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Denen Enlin/ :‘;Loi “«*e be{tar &rofiz
Achtbaren/ Hode vnd ZBofge!m)rten | Hoch ond
Lolweifen/ Sﬁam;;aﬁtcu o1 L
voriehien

et Stadt Stralund

CSamptlichen angebdrigen Land-
beglitevtety)

WMeinen refpetive Grofginftigen /fpod)/mb fonderd
qcebucnfgerzenvnbgutm reunden,

E D¢/ Wol-Ehrnvefie/ Srofiddhe-

> bare/ Sock- ond Lolgelahrte/ Horhys

ond Lolreife/ Mannbhafiee Tolvors

= nebme / fonders gechree @ro?xf’nﬁihe

=~ Jﬁ)e*“n oid gute Sreunde/ dero Stamen
J‘“eanGcbnnfvom'uuﬂsen evachtc ich

( gmug niche soeniger wolbeftige su feyn/

3 *als bey erft gefaptem Vorfas ond Rahé
felbige an dag Liechtsu brmbcn/ dery Sachen vnd Angelegenheis
fenmir ,z» s bie vornembite Vrfache/ Anl a@ ond Angetriche ges
aeben. Dann wic in den nechffabaervichenen Jahren faﬁumltcrg
bep diefer Stade Gherichten vorge auﬁen/wannbzebwvn)vn»
ser ibnen fich auffhaleende / theils bereits wobnbaffte Darrsleute
o
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ponanderit alg durch die Leibeigen(chaffe vnd LarorspRiche jubes
Horige angefprochen/ vindicerr vad abfolgen julaffen begehree
worden / dabey die SHerrfchaffeen/ voann fie mider abfolge ¢ines
jeven beaehren fo gefehroinbe nachyufommen nicht vermocht odex
auch niche {chuldig vnd die vindicances niche berechtiges st fepn
permepnet/angeblaget vnd eineg onvechtmeffigen/ enbillichen vors
nchmens befchuldiget / dag dariiber viecle Streit vud Jroeyhels
figFeicen eneftanden/ audybey fo viclfeléig varierenden vmbfian:
den davauff die Cedrferting vnd decifion juwveilen niche fo gax
feiche befunden/Habe ich/da fo wol bey fragenber Ampesqebiihr als
auffonterfchicdenes Rabefragen mir folche fatiesubedenckenvor-
gebrache/ mich dagu evfliich beregen laffeir/ diefelbeond was der
grund der Fragen/ fo vberder Abforderung der *Bayorsleute oder
derenBervviverung enffiehen/ besriffe/zufommen yucragen/dureh
die Rechee vond vernimffeige Lrfachen subehaupten/ vnd einen
jedredern/ weffen exbey diefen vorfommenden Sachen den Necly:
gent riach gevoifi ond guverlaffig feyn Fonse/vor Augen sufielon.
Dabey Juqgleich permeyne/ soeil den.erzen als Derrfchaffeen der
Stavtifchen Ghiieere die jurisdiction vid {olchen nach:die exfie
intantz, {o weit fic an den Sachen vnd Perfohnen die angefpro-
chen werdert nicht pareenifch oder dex ereiletent ond denegercen
jatticz vberwiefens yuftandig ift/ bey dero Sherichesobungen oder
svan fie {elbff jhrer Barpren halber angefprochen wwerden pder jus
{brechen haben/ derogleichen delineacion yus Ftadyriche ond Ans
weijtng maniad yurdalich fepn wiirde. 3udeme ifi noch geforiens
pag ich surverlen anfyoren miffen/ wie die jenige fo hres willens viz
pegierde bey der Anfprache alsfore nicht fehig aciworden / vber die
Stavt it dero angehorigeLandbegihiteree fich faf fefyr befchrveret/
alg wenn jhnendas Recht hievin versvicdere odex ju lang verpoeilee
oiirde. LVierwol ich nunweif daf die vnbeselindete Denmeffur:
o( i aen
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aent nichis anderd alg die ceca cupidoverrfacket/vnd gerwif biny
Dag ennvonjhrnenindevogleichen oder soeit mehr richeigen fallen
folten Daroréletite diffeits abgefoder swerden / fie che vnfterbliche
Procefle erfyeben alg was fie andern sumuthen vor fich gutrillig
thunsourden/ daneben alleine gevotn{che bey jhres gleichen fie des
rogleichen foderungen haben vnd wie jhnen fowol von dem Rich:
fer alg den Parten werde begegnet werden exfalyren mochten, in ges
yoiffer Suverficht fie bie hiefige Begeigungen endlich alg fehr will-
fertigyool todirden lernen erfennen/ habe ich dennefl mich auch
biedurch niche wenig antreiben laffen o wol jhnen als der gangen
Qeit vorguseigen / was bihero bey folchen Sachen vorgegan:
gen/wie dann alles auff dieverlauffe negfiver fivichener Yahre vor
nemlich gevichetiff. Crfuche hiemit meine fonderdgeehre Herzen
ond Freunde was ich aup jesberiihrfen motiven jujhrem behuff/
relpect ond bequemligPeif verfaffet/ vorlied anyunehmen/ ond das
bep fich juverfichern da in weif mebren ich jhnen Dienft vnnd
Sreundfehafftjueriveifen gefliffen bin/ Sic G023ES gefreyver
Dbbut getrerlichfi befehlende. Dacum Seralfund den4. Nap
Anno164s.

Der Heren

Dienfifreundioilliges

David Mevius.

Eaiff
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: S iftjederman/ bevorab auff dem Land
P 2 gefeffennen pnd die bep dent Serichren auffoars

Ay AERY) & B betant/ was geftalenagh denen exliteency

o N SR Kriegsruinen pnd Berhgerungen da bey

SR NN 3}; e wichereinrichung der versdeten Saudgarsy
. Ru i Y} vnd Ackermercles die durch den Keieg perctics
NN 22 beneober fonft aifandern Brfadyen entivtes
XS 0 dhene BVnderthanen vid Batwren pon denet
T Drthernda diefelbe entrweder derFrepheie fich
anmaffen oder von andeyn ju Bawts vnd DicnfiRecht angenommen s
bero alten vnd porigen condirion vindiceret pnd abgefodert werden/
vick vnd faft vugehlige qvaftiones vnd Streitigeiren fich cxheben; Jur
malen dic jenigen/ fo su den enswwichenen Reche vnnd Jufpruch jubaben
permennen / bey der vnvermendlichen Notheurffe/ da jhre Stirer vud Yo
cferhoffe des edlen vnentberlichen Kieinedes der Eeuche niche entrachen
¢dnnen/ dicfelben allenshalben auftforfchen bnnd jutveilen anf der B¢
gicrde fich auffsubelffens vmb foldye fich bemithen/ di¢ der BarrsPrlichs
mit gueer fuge encobniges sufepn crachee mwerden, Da entgegen
bie ¢in Jeitlang der fuflen Jreyleir geroobnet / ober audy weidje jhre
Giicer mic frembden Seuen eingevichret vnnd in pofleflione fenn fich
der Abfolge durdy alle fcheintiche Debelffe wnnd Auffudyt verroiedern.
Jun gichen die dardber entfichenve difputaten nichr geringe Bngeles
genbeiten bey fich her.  Dann {o tange folche ereuger prnd ju Redye
Hangen/ tanf der/ fo die feinigenrechtmalig roieder fodere s Devefelben mit
pnwicderbringlichermn Schaden entrathens vnd wegen mangel er Setire
offtmalten feine Jelder wirfie vud vngebamet liegen laffens Der aber/ fo
derogleichen eute bey fich hat/ ob er gleich den Senieh auff cin geit bes
bl di¢ eventus adverfz lits beforgen / pnd nebeft Bngewifibeit / 0b
¢r Die gefoderte Seute bebalten £onne oder nicht/ welche niche geringes
Nadydencfen , Nacheheil vrd Hindernuf ben fich fiihret / die gefabr fier
ben/ dag nach Aufitrag der Sachen daferne die Borenthaltung vhbefirge
ertant wiwde allen Ninder»Schaden ynd Wnftoffen erflasten, auch wann
di¢ Seute ab ynd meck fommeny eine dem Redytennach fechivere condem-
mation [eyden mitfle. Welches dag publicum , cum ex littum mulu-
tudine

*,
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tudine tum ex neOIectquncuitux2,;umid)x.xa.x rechig. cnpfindes”
pnd Lefo.gud, s'*n. 0/ foann deregleicien prC;ﬁUs errvcitert pnd gav
ordinarij wiitden 7 man mir mebren fchaden in publicis & privatss
bxl‘mﬂ‘cﬂnt‘l a:fts
s nun fo el bey oblicgender Amypeg Weniidyung ais daneben
atiff Rathfragen pneér felicdene ).‘.mcrm i hievon vick cafus pud
qv :L!hohesl‘mgcfﬂ’q dht/ Dcm etliche nidht anfier mw}d yich befynbden/
pabeich tic Sathen tur"‘“vutm pnnd erfebligteit gefchesct / daf niche
xime“mmmm anniges daran jrociffel habenden/ pnd der Recheen Be.
vichitbegicrigen Int Jmiarion, bi¢ vorfanffenden Fragen jufammen ger
teagei vid dadiber cine griindliche den Recyien pd perniinfftigen BVrfa
¢hensufiimimigedecifion verfaffet jourde. | Dabey gewiinfcher von bap
pevftandizen vnb derWeltlduffe vr:dSerwonbeiten mehr exfahrnen folcher
“2ebeie Nugen ond Jruche sucracichens Al aberich bifhero niche erfahrens
taf jemand/ Jich hicrob in gemcin beavbeicet hetee /fabe i) nach memem
gnm:,fuyg,m yormdgen auf Beaterde der Julticz, bey jedermennigles
chicn bevordb in denen taglich vorfommenden Fetlen ju dicnen in erfvas 0e
nety/ fodaramadleaén an bic hand gehen 7 vyind vermitselff des qmd ten
Gttes Anriiffung vm fugseltion vnd Befirderung dejfen was Shifte
Tich/ vedieond billidh) ift/ mcme vnporgreiffliche acdancfen niche urbora
genlaffen wollen,
Bnd Befieher diefe dl(p‘ tation fin nadsgehenden pier NauptPunceetr.
Bendem eigenilichen Fufiand vd conoh ion der DasvreLente/
fomanLeibeigenie nennct,
QL3enden Defirgnuffen vnd Mitteln worauff ond wordurch die
SHevafchaffeen die jeni ac/{o te als Bawrspficheige anfprechen/
acjmorberr ond als Leibeigene jubalfen berechtiget fepn.
Lol venerExceponen,LBorwand vnd Behelffen fo gegen obs
X enmlfz?{n {prache sucehalfung Der Srepheit odcrLorenthaltung
dever fo yuvorhin andern vnferthania gem[m gebrauchef oers
den. YBie mweif dicfeibe den Nechten gemep oder nicht.
Lioit denv Procedl fo in D;efen &allen 3u obferveren pnd was
bep
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bey enebindung oder Verdamnuf dey Befehuldigten cin Aicheee

inachtjunemmen habe? :
53( Nf&nglich ift sum Srundealler von der Barrfcyaff enefFehende Frar
gen vit yraungen ol sucrforfchen vin ansumercfen/ingas condition,
Srand vnd qvaliteren die Vamwrslenre fepn.  Wie aber depmehreryeil
perer/fo ben Titl cines Recyrsgelabreen fichy anmaffert / der Brare ift/
daf toann fic von denen Dingen vnd Sewoniyciren /o in Teutfchland fidh
Heutiges Tages begeben vrthyeilen follen/ atffbes Romifchen Reidjes vor
alters gemachete Sagungen vnd Orbnungen alleine fefens dabey aber vets
geflenydaf bie Reire/ vnd mit benenfelben alle Dinge verenderlich feyn/date
b gum offrern weit verfeblen vnd fich Foffeny fo gefchiber dafelbe anch i
diefer materie, fo die Darrslenres die man 5 diefen Reiven findet/ anges
fer/denenvicle aties ohne Vnecefehyeid/roag man in jure vetert Romano
von den Agricolis, colonis Aferiptitiis, Rufticanis pnb dergleickien eite
tenliefet/appliceren vt barnach jhee Mepnung richren; Die fie dock guer(t
dic jeniaé/fo an fic gang vneerfchiebener condition gewefen/confunde-
ren, pnd wann was von jedem gefessee / allein anff heutige Barrelence fol
gesoqen fémribre Briwiffenfeit an den Tag geben/ daneben diitdy bie yoele
suftimmende application su viclen Weirlduffugbeiten/ Jrithumb piid
fchadtichen opnionen Ankaf geben. Dannenberodann ndthigy wic dic
vocabulain den RémifchenRecheen gebrauche pnd weldhe irinTeutfcdy
Tand vor Vateren achyeen/ suvorher wol suvnrerfeiden. Bndjrar iff das
nomen agricolarumin jure generale, all¢ dicfelbe begreiffend fo bes
Acferbarwes dbwarten 7 1llorum vero aly dicunturRulticant alij A-
{criptitij, feu gleba aferipti; ali) Originarij; ali) Cenfiti, alij Colont
& horum iterum nonunum genus. Ruflicans illt diéi {unt qvi in
rure habitantes nemini ad fervitia tenebantur; fed exagris.qvi il-
lorum proprij erant, Capitationem &annonam in publicum de-
pcndcbant. Cuiut (ufficerent,d neminead obleqviaavocari pote-
rant,graviin contraagentes conftitatdpaend. hi & 2.Cheruflican.ad
sill. obfeq. Abferipriri funt qvi mediante fcripturd terre excolende
addicebantur; & qvia g}xbm fic afctipu fuerunt, inde nomenac-
ceperunt. Hia fervisnibil vel parum diftant, ideoq; matris condi-
tionem feqvancor Lae dinrius 21. G, de Agric. & cenfit ibertatemn nun-
A2 qvam
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qvam preicribuntl.cum fatinzzipr.Cditit nec A (Slo fecedereqveunt.
Originarif qviex alcriputis velaliis colonisnafcuntur, ita dich, qvia
juraoriginis {uz feqvuntur Loriginarios.t. | definimus . C. de Agric. &
cenfie; Cenfiriqvi & cenfibusafcriptivocantur 1. fi gis presbyter C.de
Epifs. & Cleric. colendo agro qvidem addiétierant,fed non perinde
ut glebzalcriprarbimodominorum obnoxij.  Hi eertinthil, fed
ut domino vifum pendebantyel ferviebant. Sed illiad cerram fal-
rem penfronem fewrcenfum tenebantur, qvicapitalisillato, inl. pen
C de Agric.& cenfis.inde & tributaryy colontillivocantur, de cztero
vero,qvadam peng fervitute qvoad dominos deditietfi qvod ali-
osliberterant. vid.l.2,C.in guib.cauficoloncenfit. Colon: autemlli{unc
qvinnacum filns & rebus {uis liberi, coguntur tamen terram co-
lere& canonem preftareslagricolarans 13.C.de Agric.&r cenf.1.C.de Preed,
Tamiac. Hidominum habent, ficutafcriptity, qvorelpiciunt ver-
ba Loum (atis.§fin.C.de Agric.& cenfityubi cuminstio dixiffer. Nemini li-
ceatafcriptium vel colonum alienumiin rusreciperes additar  ad-
monente domino velipfiusafcriptitij vel terrz; utindicetur terre
dominum,dominum colonrnon efle;quo& refpiciuntverba / o-
rigiariosu.domino vel fundo C.eod. Exiftis.qvidam pexpetus dicuntur,
Lun C.deVal-mendicant. qvidam conditionales, qvicum per triginta an-
nosincolosarid conditione moratieffent.deindeuna cum liberis
fuis colonifinnt & inifta permanere & ne punéto gvidem tempo-'
ris afundo dicedere debentlcolonosuy.l. cum fatis 23.§, 2. C.de Agric. &
cenfit, sy inguilmi, qviad colendos agros funt obligat, fed qvibus
difcedere licera terrd, &alibi mduburbiis hiabuare & agricultura
peralios exercere, lof. inl. definimus 3. C. 4. tit, aly] coloni fimplices gvI
terrz non {untobligau, fedhomini ex certo contra&tu, pro tradi-
to fundoaut folvenda mescedeintracertatempora agrum colen-
-tes wd. Joh.de Plat an | i num 4.& [eq.Cde Agric. & cenfis.
WEbeir alfo befindee ficy ies im Romifchen NReich Jeuefcdyer nation ¢in
grofier Buserfeheid der Dawrsglentes vnd ift in allen Landen vnd Herzs
fchaffien dero nichrcing eittgige Arey darnmb [o vickmehr suvorher darune
ter ju diftingereren, il fich befindet bafwas susveilen pon ciner Sorten
pon Rechragelahrsen dig auff die Sandes manieres Yreen vud Serortheis
H®n
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ren fhre Scripra gerichet/ gefchricben/anff andere gang vrrerfebiiedene Are
vbel applicerecvnd dadurch vicke in Jrthumbe verfihree werden. Nan
fibet.auf denep alten Reichgconltirurionen vnd anbern Tentfchen B
funden;daf pnter bemNamen der Bawren-oder Bawrsleure alle diejenis
gen begriffen/ fo niche Adelichen noch Burgerlichen Standes / fondern
auffbem Sanbe des Acfermerefes abmwarten pynd dannenber by tagliccs
DBrodeermerben. Jnwelchempradicat bas Wort fo viel algtm dareime
fehens die Agricolevnd Rufticani bedeuten / Bnd foyn ettiche die fetner
Herrfchaffe anfferbatb derm Romifchen Kapfer vreermorffen ; fodes Helte
gen Reichs freve sBaroren genane werden. De qvibus Mager m rait. de
Advocat armat.cap.6.aum.z7.1ta feribit. Ruftict homines liberi nulligs
domino fulbjecti plurimi in Francomz parubus preferum Mar-
chionatuBrandenburgenfiac Principata Elwacenfi & paflim aliis
in locis reperiuntur;adeoabomni vicinorum dominorum jugo
ac poteftate exemptiac ibert, ut fefe una cum fuis pradisbonisac
tota famihidin cujufcung; Principis ac Domini vianioris fidem &
prote&ionem pro libitu conferre poflint, €3 conditione,ut exi-
guum duntaxat cum gallina carmis priviali honorarium ad judi-
cium {ufcepre protectionis advocato annuanm perfolvant, Qyo
i loco hujusexempla &alialeétu dignareperiesannotata. Erlie
ee roerden DBarwren genennet/ fovnter andern Jurfien, Sraffen, Stads
tentond Herafchaffren anff detn Sande gefeffen vnd.den Acferbaw auff ihren
ctqenen Surern treibery feyn aber nicht dignfihaffe/ fondern frepe dentes die
nichts arders alg die gemeine Sand onera tragen 7 jumwsilen Yo Jhren lee
genben Sriinden recognition Setder entrichiten / im pbrigen von alier
Dienftbarteit befrenet/ derogleichenin Sdyrvaben pnd andern Oreen i
finden/ ynd Jreybatoren geneimertverden.  Andere fepn di¢ ju Frohnen
pnd Dicnfien swar nicht gebrauchet werden/ gleachwot T cter pnd Haufer
pon ihrer pumittelbaren Obrigeit cinhabenvynd davon Jabrlich emen ger
wiffen 3mf oder Pacht enerichtcn/ darnmb man-dicfelbs Pachilente nene
nees wicin Sachfen 7 Tairingen vnd anandarn Orehen mebre (olche fich
anffhatten. Andere roexden miche alleine gur Pache fordernaud) ju Dictie
fic ond Fronen fiir bie Cefer welche fhnen emgerhan gebravchey darneben

der Devzfchaffe micciner Leibeigenfehaffe verbunden/ daffic mchrsweichen |

A1 ober
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cder aufffagen fonnen aber toenns jenen beliehia aufffchen muffen. Bud
dicfelber werben nach diefes Sanbdes Are cigenelid) SBarwren genenner/ dee
rogleichen in ChursBrandenburg s Peechelnburg/ Dolfieig/2c. jufinden,
Welciye der erflersehleen Ave fepns nachteme diefelbe jhrer Perfobnen Hals
ber auifer denen mit jhnen geeroffenen Vergleichen su Dienfie vnd fubje-
&Gron nicheweiter verbunden, dann andereBnrerchanen die anff dem fane
¢ pud in Seadeen fich auffhalten / foiff auffer Srvciffel dagibnen frey fer
be fo roeit ¢8 andern vnverboteen/ auffiuffehen vd nadh erlegeen gervohn-
lichemn Abfehuf an andere Oreer fich subegeben. Daven audh hie die Fras
gevnd Croreherung niche/ fondern alleine von den fegren fepn foll. Dero
condition if bey den Redysgelabreen niche auffer difputation, dbennody
Berubet darauff der Srund der porgenommenen Puncee vnd Fragen/ rie
dentiaudywas von Bawrsleutenubaiten. Celiche laffen jhuengang fefs
ne repheie vnd vergleicdsen dicfelbe den Seibeigencn Knedsten 7 in geftale
toie davon die alte Repfecliche Rechee (tatuerens nter quos reperies Blarer,
1 Tractat, ad L. Diffamari cap,2.num.23.0ldendorp.claf.3.action avtic g. Hu=
fan de Propr.Hominib.cap.2.num.36. Yndeve laffen jhuen gar sugrofie Gros
beit/ vnd acheen fie vor frene Seices die nurten wegen des Srundes fo fie
poflideren vnd ntit den geiohnlidien Dienften entgeleens su dienen vers
bunbden/ aufferdeme fich der Jreyheit jugebraudyen haben.  Qvare li-
bertis,qvi € fervitute manumifii funteqviparant,qvialiberisnon
differunt nifi qvod ia fervitute olim fuerunt liberau gratrudi-
nem certam parronisdebent. de guib, vid. Sichard 1. libertorii u. num.
4.Cude Teftib. Menoch.lib.2. de Arbitrar jud. queftion caf 230 wum.7. Aber diefe
argumenta ynd applicationes, weldye auff der Romer aleen Recheen ges
nomtien pnd dero gang vngleicken Teuefcen Siceen vnd Sewonheiren
Bengeleget toerden - befinden fidy wie cbgedachyt niche vheral cinffimmnia,
Bonben Teutfchen WelcFern liefee man jeear in alten Nifforicn/ daf 8
frepe Wdlefer vnd die Romifche Knecheliche Dienfibarteir bey jhnen pnw
erhoret auch febr gehaliig gemwefens UndeGail de Pignorat obferv.s.z.2.4cvi-
bit, Germaniam veros fervos nunqvam habuife, cui applaudit
Zaflib.2 fingul.vefp.7 num.76. gleichwol hat ¢ vneer ihnen dienfibare Senre
aehabe, Davon Tacituslib. de morib. Germanorum alfo theldet/ Aleam
(qvod mirere){obrij inter feria exercent, tanta lucrandi perdendi-

vereme-
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ve temeritate, utcum omniadefecerunt; extremo ac noviflimo ja-
&ude libertate & decorpore contendant. Victusvoluntariam fer-
vitutemadit. Qvamvis junior, qvamyis robuftior salligari feac
venire patitur. Eaeftin re pravd pervicacia:ipfifidem vocant. Ser-
vos conditions hujus per commerciatradunt; ut fe qvog; pudo-
re victoriz exfolvant. Ceteris {ervis, nonin noftrum morem de-
{criptisper familiam minifterns, utuntur. Suam qvifque fedem,
fuos penatesregit. Frumentumodum dominus, aut pecoris;ant
veltis; ut colonoyinjungit: & fervus hactenus paret. Cetera do-
mus officia, uxor ac liberi exfeqvuntur, Verberare fervum ac
vinculis & opere coercere, rarum.  Auf recichen Wovten fartfam
guierfpiiren dap bey den Ateen Tenefchen dic Kneche oder Seibeigene feine
anbere geroefen, als dicibhre eigen Sik vnd Wefen gehabe/ Eeine fonderbas
re Dtenfieleiffen duicffensohne vaf e fhren Herafchaffren: nach dero Auffe
lagen etas an Korn/ Biche vnd Kieidern gegeben. Wichernach frombe
de Bolefer bie Teuefchen mit gemehreemn Nanffen vberfallens pnd eclich ¢
perofelben mit Bewalt befrieget/vnd vneer fich) beyroungen/bat fich der Ve
bermundenen Dienftbarteit vermebree; SBevorab aber melden die Hiffor
riens baf vimb das Yabr nach Chrifti Beburt 499. dburch Chlodovaeum
ves Mamens den Srftens nach dem Tyempel der Némer die Tenefche pine
ter dag Soch gebracht.  Seflalifam Chriftophorus éeheman in foinem
Speprifchen Chronicd libr. 2. cap. 20. daven alfo mercflicly fehreibet,
Cghat aber die Leibeigenfehaffe in Teutjchland folgender gefialt
angefangen/vmb das Jahr nach der S3eburth des SHEgwmn Chri:
fli499. hat{ichs yugetragen/ dag ywifchen den Leutfehen felbfi/
nemblich den Francken diffeits Rheing eing / vnd den Alemaniern/
dagift Schreipern/ Schwaben/ Bapern/ Thivingern/Deffen/
Meifnern andern £heils/ groffe Krieg entfianden / socil berhifyree
L3olcfer vrngern gefehen/ dag den Francfen fo groh Glick bepags
wofynet/ vndwag diffeits Rheins gelegen/vnterjhren Serwalt bes
sroungen/ derhalben die S sufammmen gefeBt/ vnd die Land in
Germania prima pnd fecunda am Rheinfirom von jhrem Sies
falg
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soalf yuerzetten ond ledig yu machen flrgenommen / exfilich mi¢
Konig Silderich/ vnd hernach mit deffen Sobn Kénig Clodo-
veo groffe Krieg gefiafyre / invoelchem bepde = feil vherauf ernfiz
lich ond fireng mit vnaugfprechl xcf*em Butvergieffen 3u vnfexs
fchiedlichen malen geftvieten/ vnd iﬁ fofernFommen / dag die Ales
manice oder Seutfehe LV olcker jenfeif NRhyeins die Seddt ond
fand in Germania prima bif§ gen G offn den Francken famptlich
yoieder enerodltiget / vnd fie am groffern Theil des Rheinffroms
wieder aufgefchaffet. f_)ernacq hat K éni3 Clodoveus abermas
Lon mi€ Den Alemsaniern bep Sollfirch ein Sreffen gethan/ davinex
mit feitem WVolcF in fo groffe Ghefabr gevathen / dap jhme alle
Denfehliche Hnli veraebentich erfchienen. Fn folcher hoehfien
Foth vnd Shefahrligteie/ iftihme jur Gedachenuf Fommen/da
feinn Gsemabldem Chyriftlichen Glaubenjugethan / deg HexmN
Shrifti Q{Hmacf\f pnd ftarcfen Arm offtermals hoch gerubmuf/
darauffer bocb/ alg cin Depd/ niches aehalten / jeso aber in dex
Angft eines groffen machtigen Delffers fich bedrfftig befunden/
derhalben den Hexxnx Chrifium omb feinen Beyfand angerufz
fen. So bat auch der I E 2/ als derfich anyuruffen befoblen/
ond auch Crhorung verfprochen/ Clodoveo fich anabdig vnd be:
Hilfflich in folcher SRoth exmwiefen / alfo bag er die Feind macf\fxg
acfchlagen/ vberrounden ond flattlichen Sieg erhalten. Tn ol
chem GoliacE hat er bey fich das beft INittel exmeffen/ dem Sieg
nach jufesen/ ond den Krieg mit den Alemanniern auffeinmal den
Oarau sumachen/ Turon.lib.2.cap.30.¢r 31.8igeberr. Rhenan.
libr.3. cap.s. & 2. Lmil. [ub Clodsveo.Sigon.deregn, Ieallibr.16.
It ben Seinden fo dem Schiverdt enfflohen / ober Rhein nachge:
folget/ ondim Sehrecfen / aller Land vnd Stadte machtig wor-
den: Dierveil dann Clodoveus bepdenRomern den Brauch in

ache
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adst genommen / daf fie die Lbermundene mie Leibeigenfchaffe
beladent/ vind dadbureh alle ONiceel wider fie Ju Friegen abgefchnits
genn/ hat er gleichmaffige Streng ond Scharff vorgenommen/
p1d di¢ Alemannicr aller Lehr ond LBaffen entbldft/ an fatt
Daf er Mann / Leib pud Kindern dasg Leben gefchenche/ alle:
fampelich yu Knechten/ ond mi¢ Leib vnd Gsue jhme ju eigen ge-
mache/ vnd au jhrer vbralfen Seutfechen Frepheie {o cieff Heruns
fer gefeet / dagd fie yoeder felbft Krieg exbheben Fonten / nodh su
Kriegghandeln/ oder andern Obrigfeitlichen Lermaltungen ges
pogentwordeit/ fondern Oiener pid enfrwehree Leute fepnond vers
bleibenmiffenn. Cuinacrationi confentiuntalij Hiftorici fide digni
Trithem, lib... Annal.Francor. Beat. Rhenan. libr. 2. ver, German. Johan.
Stumfl. in Chronic.Helvet iib 3.cap.57.¢7 lib.4.cap.27. €8 feyn hernach) vies
le von denen/ heils durch ibre tapfrere Tharen/ theils aufGSnaden theils
vor ¢ingewifJes $8f¢qelde ber Servitut evlaflen pnd aud) vhex andere gee
§vungene gefesees die da pornemlich dargu gebrandiets dag fic dic eroberse
Sanber bem Konige su gure durdy jhren Dienft gebawes vnd begachet has
ben ; Dannenhero fic homines fifcs, fifcalini pnd filcales, snd bes Ko+
nigs aecignece Kuechree/ derer Seib vnd Sue dev Konigl. Cammer prueers
worffen genennet feyn/ wie bey dent Leheman dlib.z.cap.24. & StumfL
decap.27. yulefen. Sie werden audy Lazzi oder Saffen genennet ven affen
qvia in provinciaad excolendam terram relicti funt, ficut fervi 2
{exvando, Wehner Pract. Objervas.inverb. &affen/ Reinking de Regim, Se-
culardiba.clafS.4.c.aq n.28. €3 fepn hernach mie dexogleichen conditionen
Riefelbe an die Kioffers Communen, Seadee s Cdelleute vnd welche fonft
it ben Siieern belehynes oder verehret/ gebradye torden/ denen fie biefelbe
Dignfe leiffenwollen. T iff aber nach derfelben Jeit die Dienfibarteit
febr gemileere vnd geenberessnmalen an piclen Orten bey nachfolgenden
Krlegen pnd anderen begebenen occalionen ¢in gue theil derofelben fick
i di¢ vovige Srenheit gefekee s den andern/ damit fie deme Syempel nichye
fplgecen pundgur rebellion fuff gesounnen / vict vou jhren Phlicheen pnd
@unften erloffen/ ond gufoderfi dabin gctradg;t tworden/ daf man ber

s §eure

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
2l /rosdok/ppn812588355/phys_0017

3




Seute sum Hcerbato niehhaffe/im vbrigens als Schlapen vnd dienfibare
Knechie nach dem aleen Romifchen Sefese nidye ju handhaben weren.
Oarumb wer genaweft dero bentigen {tarum betractet/ wird befindeny
Dag fie fich vbev alic mit feiner are dever dienfibaren Seute/davon die Romis
feyen Rechyee asdenclen /¢igentlich vergleichen laffen. Dantenhere Zafius
fingsilar, vefpilib. 2, cap.7mum.8. alfo verniinffeig fehveibet. Homines pro-
prij Germanorum Principum aut nobiliam funt fervi anonymi
necafcripting> neccoloni, nec capite cenft; nec ftatu liberi, de o-
mnium tamen naturialiqvid participantes. cui altipulantarCoth-
mann.confil.42.num22,v0l.1, Stamm. de Servit Perfonal. lib.. ¢ap.2. num.2.
Sie feynd nichyt gang frepe Seures immiteels feyn ¢s audy niche velléSmlich
mancip1a ynbd &eibeigene/ dbarumb fic von etkichen Halbeigene genennic
soctden Wefenb.confil. 13, num. 17. pare.r. Bictwol dag Wore eibegen von
fynen su mehrmalen gebranchet wird/ vnd als ¢ heiffet loqvendum
cum vulgo fentiendum cum peritis, fomuf ich in diefem Scripto fols
che Wore bepbehalten, Worin aber hre Dienfivarteis vnd Frepheit/ (o
vicl fic bender theilhaffefenns beffeher feffee fich inuniverfum niche ol be.
fchreibens Angefehen dabey ein jedweder Land vnd territorium feine ciges
ne Weifen/ Servonfeiten vnd Sebrauche hat.  Alibi enim melioris
conditionis (umqv;m nonnullisin locis. Cothman.d.confil 42.mum,z25.
Darumb diefeibe wol erforfeyen vnd belenchten muf 7 wer von der Bars
ven Buffands Sebiihr ond Rechren veeherlen il ficut JCii inqzftio=
nibus hisdijudicandis hoc confilium fuppeditant, ut qviaruftico-
rum condittomiré variat,qvid (fatuta mores & pa&tainfingulislo-
cisexigant, permittant, vetent exadte confidererur, Koppenillufir.
quefl.a numa. & (eqq. v ulter.de Fend.cap.a.num 7, & feqq.libr 1. Zafiusin
prajudiciales num.23.ibid. Harprechs.nun.s.Inflis.de Adion. Worinfolchem
nach dero Dienft vnd Prliche befiehet/ fie auch von anfangs bervicdemes
fepns davinnen soerben fie vor Eeine freye Sence gehaliens fondern pro fer-
vis & mancipiis, darnmbin tenen fallen/go jhre obligationem concer-
neren dagargumentum a fervis& afcriputis ad rufticos bey nic)t exe
fchemender fonberbaren rationediverfitatis,giiltig vnt concludentiff/
" Imvbrigenwas den Dierft ond Phiche damic dicfelbe dem fundo vud
deffens Devafcljafft verbunben nicy angehet/ halt mian dis Barren mbd”
&
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ben mancipiisphd fervis gleichy barumb die von diefen redende Recheer:
penenfelben onfiiglichsugelegemerden fondern was von freyen Seucen in
benRechren ftacueres, wird fhnen mi dev exceprion, ne fundi ejulqg;
domini conditio contrafervitiorum debitareddatur deterior,freye
gelaffen. Ideo de rufticis noftritemporis recie afferitur qvod de co-
lonis ait Johan dePlateadi loum futis 23.§.v.per ill.text C.dedgric.d cenfit,
qvod liberi:non {int qvoad culturam agrorum i qva difcedere
non poflunt; qvd naturam vero lieri maneant. Inf{pecie derufte-
cis fic (tacuit Stam. d.lib.z.cap.2 num.3. Hinc & manetipfispatriapo-
teftasinliberos, legitima injudicio ftandiperfona, rerum acqvifi-
tie,acqvifitacum dominjum, cum dominis etiam,nedum aliscon-
trahendi poreltas & indecivilis obligatio teftamenti de {uis pro-
priis bonis condendifaculeas; fucceflio, 8 qva imilia. Vid. Z4f. fin-
gul.re[pon[lib.e.cap.3 num.67.5 [eq Hufun. de Hopinib. Propr. cap, 6. niuin. 24.
& mur. feqq. qva fecvis non efle permifla'ex Jure Civili plufqvam
notum eft. Pnd ob gleich die Hife/ fo die Barwren bewohnen fampe den
Ccfern ynd:anbern Jubehor/ fo dabey gelieffert wordens derfelben Cigente
thumb niche fenn fondern bee Hevafchaffe verbleiben/darumb daviibey niche
difponeren ober Verenderung vornehmen €Snnen / ja wenn jhnen auff.
aefager/ weichen miiffen/ fo ift doch gleichmwolwas auffer deme fie haben os
derertoerben b eigenes Sue 2 vnd Eonnen daritber fchalten vnd twalten/
handlen snd pormadyung chun/ ja audy vber dic Scfer ynd Wiefen fo
fie von der Hevrfchaffe haben miigen fie it denenfelben contraheren,
Cothman.ve[p.az.num.94.¢r 96.vols.  Dem vorbemelten erflen refpectift
-nachfolaia/ daf nach deme die Barwrfchaffe dabhin gevicstet # damit di¢ Ao
efermocrcfe vnd Feldarbeit nuslich vnd wol beffelletauch dagu jedern Oreesd
Heranguerdglich bedienet toerden dic bargugelegte SBarwren / pro glebz
afcriptis & parte fundi cuifervianc gubalten fewn / juxt. L cum [cusmus C.
deagric. ¢ cenfit. Sichard.inl. ba edictali §. bis illud num.3.¢7 4.C.de Secund,
Nupt. unde ferviterrz ipfius, cui nati{unt, exittimantur L.un C.de
Colon. Thravenf. ejusdem qvodammodo membra funt,l.cum fatis 2.
C. de Agric.& cenfit qvaa corpore fuo feparari non poflunt. Luz, de
Pennain |, quemadmodum C.d. tit. Darumb deflelben Recheens vnd Wee
fens deffen der Srumd dem fic jugehorig fenn/febiar Diejhinen auffaclegte

D i Disnfte
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@unﬁe 1 toie ¢8 D¢ dandes odex bes Butes von Alsers heraebrachre Ses
reonbeitets erfiivdern su {iffery fchukdigs Hafan. d. tradk. cap. 2. num. 33. it
Wefe nvmm 2f e 4F nviﬂrverlanm noch ehne dero belichen von dans
.\,.,;.ci‘, scgeben tdnnen. Joh.de Plat.in . quemadmodum wum. 6. C. de Agrit,
& Cenf. fendern dabey b.;r.’n ig biciben-vud bif gu rechmefiizer \rlu,
?qu diencimil ﬁm Gail de Arrefl.imper.Cap. Sxwm.ag.- Jhre K nder avdh
in gleicher condition “nb&zen%ar ¢it geboren swerden vnd werbleiben.
Hufan.dick.tyracticap.2,nsm 38
Die ander Hauptfrage.

Bon dennen Vefiignuffen vud SRictelts / woranff
v foordurd) vieBawedpflichtige yur alfo genan-
tent Leibeigenjchafft aefodert vnd gehalten
DL,

%’és porbernelters nach der ufiand dex Barvrsleute/ fo Seibeigen gehal

sentoerdeny digfes bey fidh rubm/ baf fic als ¢in pertinens der ?‘\ofe
ond Ecfer shne der Nevafehaffren Delichen vd Willen fich von jhren G
gfern vnd HNofen nicht ab vnd an andere Ot ter begeben fonnen/ fondern
da ¢8 gefehiehe/ niche anders als mwenm fie fich felbfien weggeffolen dis Regy
#® fcbcf:en vndacheen. k. C.deServ. fugit I cum (atic 22, pr. verb, alﬁ,xrmplaﬁ
fervifugiivi fefe diatimsinfidis furariintelligitur €.de Agric. & ¢enfit. So if}
aw,r allem soeiffel/ Daf bie Denfciaffren die entviechene wicder 5ufc;
bern vunbd abjubolen beredytiget feyn. - Hinc abfcedentis coloni re-
VOfanrh poﬂeﬁ}oms dommoplenam tributam efle ex jureaurori=
tarem xewtur;n Ljn.nfin: €.de Colon.Paleflin. Bnd damnis ahsmﬁ);’uxfy
willen fo viel mehr begeguer v1d vorgebenget woiirde / 1t Dem Amypt ber ot
benslichen Dbrigfeiten durch die RNechre auds diefes beyacleget daf obitn
dande; Stadrenvrd fonflen entviechene Darerslents Bdr-auffbalien pnd
ihe SDrodeevwerben fich aber von ihren fehuldigen Disnfiech engichen mole
13¢8 bcmn,elbm twah bereits Dicfelbe nistnand abfoderre/ foleches nicht folle
verflarter/ fondern die hitve gerviefen vnd anibhre Devefch affen vnd Ccfer
ﬁ"ﬂi' fet toerben. Novell, So. cap.4. Jahan. de Plas, mlqw" adimadum num,
C.de 4gricol.& cenfit. ubiid fayore publicz utilitatis qvam fuften-
t&!deCdRu.la conftitutum ait; cum ejus gratua judex officum in-
terpo-
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terponere debeat non modo non rogatus; fed etiam contra id
gvod rogatur. Bairol. in L\ hoc astem. 4. ff. de Damnm. infedt. Davunib i
Sabdren sum Burgervec devogleidyen Cntlanfferniche follen wiffendlich
angenomnen fondeen juvorhieroie fie von jhren Hevefehaffeen abacfelsess
penerfrndigertuerden. ABann nun dabey dic Obrigfeit von denenfelben)
wiesnmehrmalen gefchihets hintergangen wird £ ift diefelbe enefchinidigees
pnd fehet bie diigen st des Sigenerg pertcul. Non enim recipienubus
exco damnumeltyqvandoocculrato ftatufuo aliptanqvamliberi
fedem {ubipfislocaverunt. L ommness.C.de Agric.& cenfit. Sovickmehy
abey wann jemand feine entlanffene Vnecrthanen verfolger s fol jhm darin
bic Rechrshilffe geboteen vnd dicentwichene anjhrenre fich wikderumb
suibegeben angehalen toerden. 1 emmes 6.ff. de Agric. & Cenjiz,

Ru derme haben dic Rechyee ben androhuing exnfier Srraffe vevortds
met/daf niemand wiffentlichy cines andern vnerlafjenen Vudevehanen auffs
nemmen vnd bey fieh) bebaleen/ da aber jemand folches aup guser Dieys
nung gethan vnd hernach daf ¢8 frembde Datvrskuee tocren in crfahring
gebrache/ auff erfies erfodern der Herafchaffrober wer ponderofelben dagw
bevollmadiiges diefeloe abfolgen laffen folle. L ommes 8.1 cum fatis 238, in. G
de Agric. & Cenfit. ABex darwider handeks iff vorexfchiedbichen Siaffen vns
sevosibfiia/ wic bey dex 4. Jrage davon fol germelder tocrden.

Die Mittel/ fo su abfiirdernng der eneohnigren &eibeigenn jirs
gebrauchen/ foynd vneerfcyiedlich.  Wann funde vund vnlaugbar if
vaf bicfelbe tmie feinee. fuge vnnd vechre abgetviechen 1 bedirffe ¢8 tew
nes fonderbaren proceffus; afleine der Anfpradye/ davanff toeleer vig
Sewalt pnd jurisdiction des Orwes hat fehidig 1ff ohne Borsug den
Aufacrrcteenen in feines Hexam oder devey fo dagn bevolmadyriaet Han
d¢ su lieffern vnd abfolaen sulaffen.  Oa ¢8 nicyt gefchehe fol ¢x von der
Obrigtels vaversughch dagn angehakten ogrden,  Sic conftinuit Julti-
nianusio Novell.17,cap.i4. Sufcipientes alienos agricolas fie odie
habebis, fic compelles cito reddere; quosfuleipiuns male. AWic g
ber daffeibe evgehes fol vieen bey der 4- Srage anffithriicher gemcides e
den.  Wanm ¢s aber srveiffcihaffe ord Greiig it/ 0b bev Bawr mit Rechs
pber nicht gefoders/oder von ihime mic Srunde odex nichy dis Frenheie wors
@anbt wesde/ DAni aud) dein Tertio ¢iige exception gfiandig feys
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dermnach dic dedution pnd cognition von néthensfo nmuf der da fobere
feime Klage gebiihrlich vorbringen/ damit das Segendheil dariiber aehores
pnd tvag vecht vevovdnet werde. L ficolons C.de Agric, & cenfir.  Stamm. de
Jervit. verfon lib 3.cap.25.mum 5. Nemo enim licet vel injuté poffidear,
fuipofleflioneante caufg cognitionem decedere & poltea litigare
cogrtur. Lfn.C.deReivind.L2. ff. uti poffid. c.licet Epifiopus X, de Prabend. ér
dignit.in6.Schurff-confilsg.num.5.6.& (eq.Cent.e. - Wieaber bie opponen-
ten onrerfchicdlich alfo feyn audh verfchicdene aGionestider diefelbe ane
suffclen.Oann im fall der abgemiechenerBarvre fich bey andern bereire su
dienft vnd Pichten wiederumb nicdergelaffen/ vnd derfelbe fich deffen atg
bes feinigen annimbe/ dicner gur Abforderung sucrft bas genus actionis
gvod retvindicationer vocamus, qvz non modo ob resimmobis
les & mobiles, fed etiam ob resanimatas & fe moventes competit:
qvomodo exjure cognitum vindicare civitatis incolas Lde jure.z7:
0 pr. ff. ad Muncip. dominum fubditos, ¢. dilectus . X. de Appellat. &
valallos.Wefenbec.inrubr.C. de rei vindic. num. 19 abbatem monachos.
Azo in Summ. C. devei vindic, num. 3. Frideyr. Martin. dejur. cenfuum cap. ult,
num.s3. & in rufticis propriisg; hominibusidem obtinere traditum
leges ap. L. Jacobin. tit. de Royd. num. o, Hufan. de Propr. homixib. num. 7o.

Datmis aber dif Miteel recht gebraucher werdesift von néeheny dafven
feiten deg vindicerendenThyeils dag dominium oder Eigenthumbsrede
ander vindicerten Perfone angesogen ond besiefen weede/ an feiten defe
fen aber fo belanget wird befindlich fey/ dag er pofleflor vel qvai1 derefels
ben oder dafiiy vechlich suachen. Weldye die benden Hanipereqvifica feyn
aller vindicationen. Der in etwas in hacpropofitd (pecie, wegen dey
vielfeltigen daviber encfpringenden Srveiffel/subcleuchrendic Notheures
erbeifcher.

; Bnbd sivar bedurf vie Leibeigenfchafft an feiten deg vindican-
ts fo viel mebren beweifes/ nach deme die libertdr it denKRechten devs
geflale favorabel, daf wenn dariiber Seveiffel vorfiele objerand eint Fren
ev oberdeibeigner fey/algdann bie przfumption vor dic Frenhcit su1 faffen
ond anjunehmen mere, Nec enim qvis prefumitur mancipium aug
propriushomo fed qvilibet liber 4 naturi & ingenuus Faber.in Cod.
lib.3.t1t 3. defim. 2. nrz, Libertatis enim tanqvamre: inz fimabilis L lis

- bertay
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bertasie6, ffde Reg. jur. confervatio fummé favorabikis habetar /. fi~
bertas 12z, ff. d.tit.gvam onerareipfa legesabhorrent. L 2§.que vene-
vanda ff.quar.ver.act.non dat Lfiquam C.de Oper libert. idcirco in dubio
pro iftajudicari volunt, Hippolyr, Riminald. confil.6.1.8.¢y confil.413.1.28.
& [eq. Exqvageneralipralumptione etiam colligitur, operas &
prx{tationes; de qvarum causa &titulo haud conftat; non {ponte
& liberd fubditorum voluntate factasyfed precano vel coacte per
vim imperanuum extortas videri, adeoq; & dominis jure fuo eas
exigentibus onus probationisincumbere, Moller.lib. 4. Semeftr. cap 8.
Boer.decif32. Qyod tamen non obunet {idomni fint in notoria &
qvieta poflefione exigendi fervitia, eaq; aliqvandiu praftica fing,
usiinfradicetar,

Die &ibeigenfcaffe oder Dawrspfliche wird durdy die modos
Betviefen vnd auffundig gemadhes 7 dadurdy dicfelbe cingefithree vnnd
conftituerttvitd. Darunter der erfie ynd vornembfte die nativitas vel
origo, Wann jemand vnter ¢ined andern Herxfchaffe vnd Sebiere von
keibetgenen barrspfiichtigen Elrern geboren worden. 1d extra omnedu-
bium eft origenem facere fubditum, qvod non modo jure com-
munis Lfin.C.de Municip.loviginarios u. C.de agricol. & Cenfit, fed etiam
univerfaliconfvetudine ficreceptum, Unde ifti homines {ub al-
terius ditioné 4 propriishominibus nati, coloni originary vocan-
sur. Weil nun foichen sur Seibeigenfchaffe angebornen Crbonterthanen
nicht aebithret ohne vorviffen vnd auftructliche Sriaubnuf jhrer Herr
fehaffren abugichen vnd an andeve Oreer fich subegeben/mic daffelbe in dev
Dommerfchen Barorordnung mit flaren LWoreen verfehen ! Cap. 2.8,
Diefem 2¢. hat die Herefchaffe alljeit fundatam intentionem, pnd im fall
dagegenfeme exhebliche exception vorgebracht miiede/ davon drunsn
it mehrem SReldung gefchehen fol/ feynd folche Seute alfefort derofelben
foberachen. ke jubent lmperatoresind. k. oviginarios, Dic Vrfache disfes
Rechyteng ift offenbars nachdeme inter principia juris man exleenct / baf
die Kinder jedexseit /7 die condinionem , frarum ond Eigenfechaffe ihren
Curernfolgen.  Wnd da vnrer drefen cin Bnrerfeheid befindich / welchse
condition dex Warer ift/ folche wird gesrber auff die Kinder. Etfi emimin
ns, qui fervilis conditionis funt, jure communi ea regula fuir re-
€Epia,
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ceptas gvod partus ventrem leqvitur L. fervorum g. L. lex narura 24,
##. de Stas. bowin. nempe qvia illonemo pater cenfetur, niil gvem
aupuz demoniirant, itz vero inter fervos & anallas contraht
non poterant {ed faltem contubernia, I.2.C.de Inceff. nupt. inde ec-
iam ex afcriptitio &libera matre natus non pro afcriptatio fed hi-
bero habetur. L fin, C. de Agricol. & cenfit. Novell. 53, qvia tamenru-
{tici qvantum ad ftatum fuum pro liberts hominibus, ratione
fervinorum & obligationis faltem pro fervis {eu gleba aftriptis
cenfentur st fuperius declaravi, matrimonium inter illos confi-
(i ideoq; rauio ceflat, nec minus, qvam in aliis liberis perfonis
jaftum efh, libert patris conditionem feqvuntur. L definivius 53.C. de
Agric,& Cenfit. Novell.i62.cap.2,  Wielclies aber von benfelben abicing jus
perflehentocichie anp Chelicher Sebure an diefe Welt fommen. Dy den
jentigen fo auf vuchrlichen Beyfehloff gegeuget vnd geboren werden / nads
deme fofche denReclyten nach als Baterlof geacheer werden/ fibes man
auff bie Condition vnd Eigenfehafft der Mutter / vndrvenn bicfelbe eine
Setbeigene pnerlaffene Bneerchaninne ift/ gebicree fic derogleichen Kinvs
der fo vneer derofelben Derafchaffe gehdren. L malier 6. C.de Agrie. & Cen<
fir. Bnbd gtvar dadic Miittere tempore partus jemand dienflyfidtigs
ob fie gleich an andere Dreer gehoreten vnd hernach abgefodert wiwdeny -
Bebalten dig Devafchaffeen dic HurenKinder bey fichy wie daffelbe dureh die
Gervonbyeit alfo her gebrache,  Wann audy Barwren Kinder furs oder ¢te
liche B¢it nach der Sebureh weren aufgerragen oder andern por die Thiis
ven geleget/ vnd folches hernady offenbar wiirde wo fic hin gehdreens has
dic Hevxfchaffesu denenfelbens welclye man Fuindeling nennet/ Sufpracies
fedoch) daf benens pon welchen fic evjogens pnd wem fie jugehdren nickitbes
wuff geefens die nothige Asungs Koften wicderfalren. Lo.C. de Infant. Ex-
pof. joh. de Plat.inl. ommest, C.de Agric. &7 cenfit, defen fich aber.di¢ jenigen
nidje suerfremen/ welde felbft dic Bawr Kinder exponeren , sder daf ¢s
gefchebe wiffentlich sugeben/ denen die Anfprache bernach benommen,
1.2.C.d.t3t.Nov.153. =
Cs erbeifdiet biengben fochanes GeburthsReche / daf die Elo
teen Seibeigene vnevlaflene Vncerthanen tempore nativitatis Gefses
fen. Dannnidys guugfamift/ da jemand viver cings Hevsfdgaffi gebobe
, 14337
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ren/ fondern ber Cleern condition mackyer die geborne su Eeibeigener,
Nec enim Jocus {ed qvalitas nativitatis facit liberos proprioshomi-
nes. Darumb ob jemands Cleern viicer dbemfelbeny fo dic Anfpradye dhue/
getwobne audy surseiten gegen Selbey Ccfer ober anbern Dtugbarteir ges
bienct hetten/ wenn nichtbefanlich / baf fieju Bamwr vnd Pach Recise
gefeffen oder fich eingelaffen vrnd givar gu der Seie ba diefer geboren / iff
¢t bes Jufpruches suencfeepen.  Daran fich heurigee Tages vicle foffen.
Bnd alle biejenigens dero Voreltern vnser fhnen oder den jhrigent gemsofs
het/ vnd wie ‘Bogte, Hiveen Schafer s Hevorleuse vrd dergleichen Pera
fonens fo jhrer Dieafie halbenauffer andern Bmbfidanden vud dev gelciftes
een Piche nie Eetbeigen gemorden / alleinegedienee / vueer dic Seibergencn
stehen wollen/ da dod dex Cleern Seibeigen{chaff suct(t auffundia sumar
ehyenift/ ond auf vorigem niche ju {chylicflen. :

Sicriiber enefehet sutn offcern Streie/ wann jemanded Seibeigency
fich vneer eimen andernnicderlafiet vubd alida heurathee/ oder auch ob er
baffetbe nic chaces mit feinem Weibe das e hat/ Kinder jenngeee  memme
dicfelbe sugehoren / ob mwann der Vater ju voriger Dicnfibarfeit/ davon
ex onerlaffer gefiivders wiirde/ die an frembden Oveer gesengere Kinder
mi¢ folgen mdiffens oder 1o fic geboren verbleiben. So jemand ¢ines ans
bern Bneerehanen wilfentlich angenommen pub beweibet hetee daer (eicke
gedencen folien/ dafi ex jhn feiner Hevzfchaffe niche vorenthaleen, daruimp
mit vecee an fich niche sichen modyee/ jajbn vicknehr ju dem gebibhrenden
Gehorfam anweifen/ ift ongevciffelhaffe/ dab dic alsdbann geborne Kinder
nebeftihrem BVarer er abfolgen su laffen fehuldig. Ut Novell. Tiberij
17. decidit: Jubemus colonos, qvos contingit detineri ab aliis una
cum prole medy temporis reftitu, Nemo enim ex mali fide,
qvam inducitreialienz {cientia,/ fin.ib,Bartol,Cund vi ¢.fi virgo 34.9-2,
Mafcard de Probat.conclufa002.36, nec non aliaqvavis vitiofa poflefiio
Rol.d.Vall.confil.g.num.38.vol.g. lucrum acqvirere debet.1dem confir-
mat textus in terminis s Le.C. devei vindic. Qyem cafum expreflivs
definit Imp. Leo in Novell.29. b aber cin gleiches von denen fellen ju
preheilen/ da der Srundhers/ puter toelchem fich ¢ines andern eibeigener
niedergefesee/ niche anders genreynet ex fey frep vnd andergwo niche bes
wicdmet/ vnd jhn an fich subehaleen befuae / iff nidye auffer stveiffd. Eelio
ghje fepn Doy mepnung/ daf allfie fein vm;rfctactb iu madyen ob jemand

: J boni
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Lond an malafide fremboe Vatoreh an fid qebhalten ond befeffen/ ex
ha¢ rationg; qvod partus nonficin fractu.lis pecudum 2951, de Ufsr.
¢ frit.1deoq; licet bonz fidei potleflor fradtusacqvirat, in nfqve
perciviendis dominorum jure froawdr, L gui fiir 5.8, f. d. tit. L bone
fidei 45. pr. ff.de acqir.rer.dom. id tamen ad partuin pertinere non
pofiit; cum ejusacqvirend: canfanonfit.  Aber wo dag
tum i fervis ad rutticos allhic erwas gelten fan/ foifi billich
Wneericheid sumachen.  Bnd rwer in gueek Weynung o
Hien condition Bes Dareren pnreiffend eines andern eibeiae

b sehabts grvav Denfelben / nich aber Die onter feiner X {Hiafeit g
Bovie abfotgen sulaffen fohuidig. - Ao wird Eep Bicfer Quaeltion in Den
NRecHeeh Der Burerfdyeld gemachiet/ wer ex [ Jubisnns i7.§ ereq 20.ff.de
Reivindicat.l1.C.eod, videre licet, ubi male fidei poffefforifalcem re-
fticutio partus injungitar & per argumentum 4 contrario fenfu
gvod mjure validum,in bonz fider poffeflore aliud fervandum
farmaniteftéarguitar.  Eo facrunt& illajura, qvibes continctur
qvod partusancilie furtive; apud bonz fidei pofleflorétn ‘edstus
velab eo habirus; fartivtis non fit; ufhcapi poffit; & {i amitlos, vins
dicari. k. fiege ir§. idem Sulimus ff. de Public. thremadt. | fi aliens'wo§. fin. L,
won [olum 33.§.2. . defacap 1 qurvas 58 §.ancilla ff deFarir. D¢mmady) fole
cre Ktnder niche fnnenmit abgefodert roerden / defroegen dann audh) ¥
anber feire aGion bat; Dann wolte man biefelbe confidereven tan=
gvamacceffronem jpfiusrulticr, wird darauff niches ju foden feynt
nach demte fofttjet refpectasinden Rechren niche snidffig. Propeer di-
griitatem homiinum noluerunt hominem efle alterius acceffio-
nem, ! juf{finé sz.inpr fde Adiliz. edit. - Sonft aber hat der Srunde
Beermoeqen feirer Darvren Kinder dic vnrer him nicht geboren Feine abfons
derliche vindication; vachbeme ¢r devofelben domintumy s weldyes da8
findamentom prid decelarium reqvifitarn foldyer action tff nie ¢re
lamger.  Bo refpicit legam diftinctio, an nafcantur Iibert ancilla-
rum, qvibusrufircoruim proleseqviparatur; ante litem contelta-
tam 2an vero poftea. Erqvidem il una cum parente vindicari
non poflunt. fed fi fpecialejus ad illosfe qvis habere puter, fpecia-
Iiter agere deber, Lin. C, de Lib, Cauf. L partum 10. ff. denfur, & fruct. tibi
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JCrusait partum pofleflornon debet refticuere, {1 cum mater pe-
tecetarjam natus fuidlet, nifi & {pecialiter prohocegiffer. Sedjam
di¢tum eflt ejus causa nullam ationem competere domino paren-
tis;cum tlle partus dominium nunqvam affecutusfie. Inde etiam
fitutexcepuio reijudicata, {1 in caufa petitee matris judicatum {ic
non noceat petent partum & viceversa. Lfi quu 7.5.de fruckibus 3.if. de
Except. rei judic. . So ift pber demt auch Rechens daf ¢in bonz fider
polefloritwerenden feines guten Slaubens vnd Defises nicht weniger
recht habe alg cinwarbaffeer Here. Bona fidesenim tantum pofliden-
npraftatqvantum veritas. Lbonafidesff.de Reg.jur. Saoleh) Redt aber
eret nicht [anger alg bif die Klage wegen des Bawren erhoben s die hers
nach vou jhm geborne muiffen dem Stammen folgen. Ita enim habent
verbalmp. ind.Lfin.C.de Liber.cauf. Hos[olos qviin lire nati eranto-
mnem fortunam matrum (loqvitur de {ervis; nos qvia de colonis
reselt, ad patrem applicemus ) complecti oportet, aut jultis trads
dominisautliberrate cum lucisauoribustrui, Ratuonem ponit
L 2. ff.deVfur. & frudt, qvale eftcum pettur talereddsdebetacpro-
prerea polted captos fructus partumq; edicum refticui oporeet. Ex-
licatur hoc i Ljulisnus §.1.ff.de rei vindic. Lucrum ex eo homineqvi
in lice effe caperit, quistacere non debety & in L. prateres eod. nec e-
nim {ufficit corpuspfum refticui, fed opus eft ut & caufa rei refti-
tuatur, id efty ut omne habeat petitor, qvod habiturus {i eo tem-
pore,qvojudiciumaccipiebatur, reftitutusillihomo fuiflesitaqve
partusancille reltituidebet, qvamvis poltea editus fuiflet.
Sumanbdern wotrd die Letbeigenfehaffe angenommien pnd bervicfen
ex pacto vel contractu, wann fich jemand/ fogwoar guvor frey iff/ hers
nach vacer ¢ines andern Herafchaffe su SBarer vnd PacheNRechie nicderges
fegee ond die gerodhntiche Dienfle leiffee. &5 fepnd etlichein der Mepnung
als wann derogleichen Percinigngen vud placica su Rechyee vngitkeig roes
et/ Bald.inlfin.C.de Tranfadt.Detr.de Fervar.in append.ad prax,yubr.26. num.
3. Sichard in pr.C.de Locat num,3. ubi ait ne valere qvidem perpetuam
locationem operafactamab hominelibero,praferumin certolo-
co. Aber nebeff deme dafiderofelben der arund auf den alten Recheen: fo
pon ber Rémifchen Kneehefchaffomeidens vbel angelege wird/ auch der
C i gemeinen
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gemeinen Servonheit entgeaen iff/ roerden devogieichen Borrdge dadurds
emand su ﬁsts‘mev enden @ten-“ren fich verbindes/ ders gemeinen S{mfera
tichenS. fin. Fufl. de jur, Perfom. I .cum [cimus C.de Agric. & Cenfit. L fin. €. de
Transact. ‘@w}t iefyent € gmm’f X, de Suppl negl. Pralat.in 6. ja Sott! tcbm
Rechten Deur.ss.v.e2.& feq. gemeh befunden. S#Demnadwnﬂ ctigeracl-
tet! Daf ¢in ieder pomddhtiger 31@‘ fetner Jrepheir subegeben pnd BVamree
pfticht auft fich sunehmen. Gailide Arreftcap.7. num.6. Facobim de Hom. num.
7.8, H:v,_,-’,'m.de Propr. homin.c.3.7.5. Ex convenuone qvis fieri poteft
homo alterius. Joh.de Plateainl.defimimus n, 658 fin, C. de Agric. & Cenfit.
Bann nun dariiver auﬁ rrick liche Zbreben vemﬂct eber fonﬂmvm icly
Ny“bmmnz wnd diefoibe durdy Schriffeen oder 3 Seugen subefundfchaffrens
bar fetnen fireit toa véauu befumben wird, fondern wie der Bergleich gee
troffen/ mup der obligrerter fich verbaleen / vnd mag fo fangejhm einges
balten wird er fich nichyt daven exrmeren/ nochy fan ¢in ander su jhm einig
Necht celangen. Da vber den Bergicich freitvortieffesiff sufoderfi dabey
bes Sandes RNecht vnd Servonlhie suerforfehen / denenfetben juaeleberr.
Cothman.confil.42 num.17.vol.e. Vb vic s mitandern gehalein/ dicbero
gletchen Hofe oder Ecer inhabery des Rechytens feyn dieandere auch nue
febig. Cothman.deconfil.z2.n.90. Adann aber devoglichen flare vnd aufs
drucfliche Abreden nicht befindlich/ entfEehen daritber vicle difputaren
pitd groepfeliigheiter. Db der jenige fo fich vneer ¢ines andern Sebicte
Haupiidy nicdergelaffen/ sugleich fich feiner Srenheit begeben vnd Barnrss
pflidytig gemadyer habe. Da dann die jenigen fo vor Bamwren wollen ges
balten werden/ viele Aupfiuche vnd treulos fudsen 7 damit fich von dex
sDamrepficiesu extriceren.  Brvarten wied in groeifferhafieen fillen je
derscit pro liberrate, wi obb*regw przfumeret pnd gemudymaffet, Li-
bertatem nemo flocei pendere vel jaltare Ausor.voz. Cameral. 3. cam.
d&lj.,l.{y.u ﬂ.,pz autreminzftimabilem vili precio vendere prae-
fumitur. Teber. Decran.refp.76.m.27,v0l. 3. Darnmb toer fid vueer ¢ines =
andern Sebiete bloffer dinge nicdergelaffen/ vnnd sumeilen qegen einfays-
mumgedicher Aefers Dienfle gefeiffer/ Danmenhero nicht fracks vor cines
deibeigenen s haleers oder daf dtr jenige fich ju Darers vind PachtRecht
pevbundenfabe jir [chlieffer vickweniger die bloffe emlicger dic anff Hofen
end Kareit figgery Davonaber nishs diensn/ woch dic vor jdbrifehe Miewe
9bey
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gder Sofhn Dienfle keiffen/ als Hiveens Sdyafer ) Bawenechte/ SNAgder
Bogtes Schiigen ynd dic vorrjbmen geboren/ ate kibeigene Varren ans
gufpredyen. Oenneft fo andere Anzeige der angenomimenen eibeigerns
fchaffe dagir fommen /7 ob gkeich der anfang oder eintger Wergleidy nicht
berecifilich. wivd dicfetbe vermurdyet vnd demirach jemand fo tange vor ¢hv
nen *aw'm’vnmfcbu,u/bxfcrunbclyﬂalz feime Jrenh x.mufg;eﬁx tc‘ba-
e SBen fotdhem sroeiffel roted dafity gehatterr vnd prafumeret daf die
é\ibmcnycbaﬁwonbmmm;cn angenommen fey, ( 1.) Wekdyer der Hevze
fchaffe ocg Orees Handftrecting gechan jhr getrerw vnd dienftfereig sufepns
ob gleich der SBarrepflicht mit fenem Worte gedadye/ cum 1lla manus
ponetho inter rufticos ex confverudine habeatur pro figno ac-
qvi (ite 1n 1]1(14‘111 pott(tatrs Hufan.d.trat, Cap.. UM L0, ( ) Wl
ehex cin Wefens Hof oder Katen/ fo suvorn cin Baror bewobniee/ beyor
gen vnd davon femen Borfabhren gheich gedicnet/ ob fhon niche aemelders
Daf ex cin feibeigener Datvre werden follen. Qyirem ipfara fufcipiunt
& preftant, fruftranomennon conventum objictunt, Necenim
verbisopusubi rerum teftimonia ; omnivoce potentiora, adfunt.

(3.) Weicher das Ranchhun Jihrlich verfprochen oder gegeben/id qvod
argumentum proprij hommxa effe putatur,Zaf fingul.refponflib.. .3.
#.79. Cothman. confil.42.m.37. vol.r. modo ex coniverudinealrud non
obfervetur, aliagsadminicula deficiant. Cothman.confil.47.n.16;.& feq.

vol r.ubi fecusin vulgaribus gallinis den gemeinen Dadyrhuncmobn-
nere demonftrat.(4.)Welcher von jHhrer Nevafehaffe cm'r‘albtegum\bm
tiche Dofroehr empfangen. (1) Wetcher auff beygemeffenen Bagehors
famb pon denen, fo fievor Setbeigene halten 7 andern Bawrstenten glered)
mit Sefangnuffens Buffe vnd fonfien beftraffets bagegen aneh wieder ane
beveim Schus gehaleen vnd genommen/ IHha enim omnimoda Juris-
ditio multz & carcer isinflrctio; ur & tatefa argmnn qvosexerce-
eur devinctos & proprios effe honrines, Ui ex Speculat, i tiz. de Feud,

§. quoniam mum.§.tradst, Corhmann.d. confih42.num. 52 vol 1. (6. mw{c‘*nr
nicht aligeit gereiffe Dienfie oder Pachee/ fondern toie eg der Her %imﬁr §u
ftaten geformmien ober beltebig getvefen/ geleiffer/ darumb sumxm' biefelbe
getmehreevud geminbere. Jusenim ilud ftatuendifervitia & canones
prouiu velarbutrio iofertnon effe fimpliees colonos vel emphy-
€3 teuIas
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teutas qvibusimponuntur;, fed proprioshomines poteftatt impe-
nentium obnoxios. Cothman.dict.confil.42.num.s3.& 78. Derogleichen
angeigen der Setbeigenfchaffe Eonten pielemehre vorgebracht erden, Do
pon aber nicht bejler nodly ficherer fan gewrihetles werden/ als wann suifos
der(t auff bes andes Serwonbyie gefehen s vud daranf examineret wird
fwag der “Datvrspfichrigen Sebuibr fensond wie weit andere. fo fich pneer
einner Devafchaffe gefeset vud su dienft oder pachecingelafen dasu verbiinde
lichh gemacht haben. Unde a Cothmanno d.confil.42.8um.17. admoni-
tum elt, qvoad originem, defininonem & {ubftantiam 1n hoc ne-
gocio nonexjure commuai, {ed fecundum regionis, provincie &
loct condvetudinem & morem conventiones exqvirendas & afle-
rendas efle. De forma enim conftituend hominisproprij non po-
teftdari certa regula,jacob.de Hoiag num.25.{ed ea perendaeftt ex fin-
gulorum populorum moribus. Idcirco qvi przfant, qvod aliis
rufticisex more vel confvetudine injungicurincer rufticos & pro-
prios hominos connumerandt. Corhman.d.confil.22.8.38 feqq. Bi¢ abet
¢s bey den denflen s pacheen vnd {ubjection her gebraches detnn muf dex
Dawre fiees geleben vnd mag feine Piche mis Eeinem andern Jicul bes
meneeiny als woftir die Hevafckaffr ihngehatien. Nec enim colonus vel
homo proprius caufam poffeflionss immutare potelt. Vide Cothim.
d. confil.42.1.74.eqq.

Wann aber bereits offenbar da fich jemand feiner Jrephei beges
gen £nd sum eibeigenen gemachee/ fellet daciber difputaceins obdanu
audh feine Kinder ju &eibeigenen werden vnd der Derafechaffe vneerachorig
feyn? So vicl ift gewvifsbaf die nachangenommener Seibeigenfchafft gebos
renwerdens jhrer Cleeen condition nicht mweniger folaen 7 alg droben von
ber leibeigenen Seute Kindern gedadyt worden.  Hic enim 1d juris eft
qvod liberi nati ex propriis hominibus noftris, proprij fiuar. i
aber suvorn bereirs an biefe Wcle gefommen / folgen ihres Varern Jus
fiand vnd qualisdr/ooie folche sur jeit der Sebure befchaffen. 1d enim ratie
dictitat, utnauanuqvam patris conditionem retineant, qva fuit
cum nalcerentur, non vero novam feqvantur,qva ex patris vo-
luntave fupervenir. in terminis vid. Faberin Cod. lib, 7. tit. defin. 7. nam. §.
Darumbrwoferne die Sleern bey geleifferer Bawwepficht von jhren K

dern

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
2l /rosdok/ppn812588355/phys_0030 UFG




®

T I ME SR L WA g

23

deen mtches gedachitr oder diefelbe mit sureibeigerten gemacier 7 bletben di¢
fonder alien Smweiffel fren/ ohnangefehyen fie bey den Ehern in erfolgerce
dero Puterchanigbeie ergogen vnd evhaken. Ja ob gleich bey der annchys
mung indefinieé der Kinder ermelniing gefchelien/ aber nidits von des
nenfo bereits geboren aufeericticy gemetdet/ ift Daffelbe von andern niche
dann derien fo hernaclyvorieden i die el Formmen/ juverflehen. arg. 1. 2.
C.de Libert.(7 eor.liber Faband.defin.7.0.8, ubn ait qvod credibile fit, fi
quisdefe tancum fuisq; liberis egerit deiis cogitatum qvos natura
jurifq; ratio patris cogeret feqvi ftatum: 1d eft; qvi poftea nafcere-
tar, NON VEFO antea natos, vid.Stamm.de (ervit.Perfon. c.15. n.3. Wdann as
bev bie Sieeen niche allcine fich felbfien fondern andh dre Kinder/[o vonjhs
nen bereiis geboren 2 dev erefchafe als Seibeigene vbergeben fwollen/ vnd
dapoh ex ratione juris communis folte yudiceret werden/ ift folches
ven Kindern nicht nacheheilig noch anibrer Frepheit behinderlich sumalen
auffer dev Steern mdchten ift 7 devgefialt ihre Kinder sur &eibeigenfehafft
guvecbinden. Darumb folche pacta diefelbe / pann ficsujhren volienfom.
menen abren gerathen /nicht halten divffen. Faber. d.defin. 7. Liberos
privatis pactis vel actu qvocung; adminiftranionts non pui‘:b mu-
tatd conditione fervos fiert certi yuris-elt. L liberos C. de Libeval, canf.
Quare pafta & transaltiones parentuin filios 1 fervitutem non
redigent. Leransactione 26.C. de Transaction. Jus enim hbertatis qvod
illisagnatum & ipfa naturdinditum per parentes,qvibusin hibero-
rum libertatem nihil poteltatis reliCtumeeft, auferri nis fine facto
fuo non debet, idcirco 4 parentibus neq, venditionis nec doriatio-
nis titulo nec pignoris aut aliqvo alio modo inalium transterrt
poflunt. Le.C.dePatrib.qui fil.fuos diftrax. &8 gefehiher dennod) gumn off
tern dDafi die Kinder ber Eleern belicbungen génehin baltens darbey nach exe
veicheran hremvdiligen Berflande beharvitich bieiben / vnd in dev gerwelye
neten Bavordpficht die Dienfe keiffen.. Solche haben manes ¢erachens
fich anff vie Srenbeit niche suberugfens weldyer fie fich approbatione pa-
¢torum paternorum begeben. .

Alfo tann nach der Elrern Abfterden dic bemelte Kinbder/ fich dero
Eltern Hofe voad Giicer anmaffen / machen fie fich verbmdlich demfelben
Binfliveers jugeicber/was jone iprenmmegen gelober vd verfproden haben/
5 uritra-
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wri traditum videbis in terminis ap. Fabr.d. defin. 7. Hufan. de Uropr. hominib,
¢ap3n.3.. cum enim liberum ficliberisfeabftinere 4 parentum fuc-
ceffionibus {1 eas przoptent, refpe@u retentorum bonorum &
contnuatorum fervitiorum voluntatem defun&i fuo confenfu
firmanc Uz 1. loguitur inl.fi ab eoy. C.de Lib.cauf.utetiam impolte-
ram ratam habere teneantur, L. cum arustre C. deyei vindic, 1. vindican-
tem 17.ff.de EvictLvenditrici 3.C.deveb.alien.non-alien,

Daaudy fonft jemand in feinen Néthen/ da et Schusseds Juchat
pnd Vnserbales vor fich vnd die feindgen bendehiger gervefen/ fich fampe
benien i Seibeigenen gemachet / damie ¢r alfo der Noshenrfe geniclien
modyte/ barauff audyvon ber Her2fdyaffe auffgeholffen mordens wird ¢g
dafiir geachees / alsdann die Kindex ¢ben fo ol als dic Cleern bey der
Darnrspflichs subeharsen verbunden feyns vud fich dadbureh nicht befrenen
tonner/ bag den Clecrn fiejhrer Jrepbeit puentobnigen niche sulaflig. Hu-
Janditt.cap.3. num. 33. & [eqq. Licerenim parenubus propter nimiam
paupertatem egeltatemq; vi€tus caufa liberos vendere aur alio
modo in alium transferre. L.2.C. de Parent. quifil. difirax. Etlicet cum
precium offertur qvanti venditus valere poteft aut mancipium
pro eo praeftatur repetitio ejus aliaslocum habeat. juxr. 4.1 2. 1d ta-
men non valebit, ubi &ipfius venditi caufa facta venditiosnecob
beneficia exhibira locus eric regrefflui ad libertatem inyito do-
mino,

RBum Dritten mwer vonjemand cinen Vatvren gefanffee oder fonff
ander gefiale an fidy gebrachis daf ex dejien Ner2 cinmal gewordben/ hat das
mit die Seibeigenfchafte subehaupten. Vb swar gefchiber dic verenfferung
pnd rranslation der Purerthanen vucerfehicdlich / entrveder sugleich mig
bem fundo vnd Biirern / oder andy abfonderlich der Perfonen allcine,
Bann Guieer verfauffee/ gefchenctee/ verpfandee ober auch snm Senicho
braudh anpgechan roerdensvnd foiches mis allen pud jeben pertinenticn
ober and) dever nicht exprefse gemeldee meiivde / iff auffer srociffel daf die
basu gehorige Senres toelche sum Acferbar dienfipflicheig ond davzu bif su
ber Seit gediencs haben, mit vineer foldicin contradt begriffen feyn daferne
fie nichr qufidrucflichen aufbedungen worden, Gail, 2. Obferv. 62. nupm. 5.
Weldyes bann dem Bereauffer/ Verpfender vnd andern Erulwbe;:cn

: tey
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fre ftehet. Quilibetenim contradun legem dicere poteft qvam ve-
lit, eamq; {ervaretenetur alter acceprando, cum antea liberum {it
accipere velit nec ne. Dann weil die batwrs vnd dienfipflichrige Lenee
alé emvornembftes Aneheil pnd jubehor der Sticer fenn 7 muifien diefelbe
priter ben Contralt mit gemeynet fepn / gumalen foldye pro parte funde
in ben Rechen gehalten werden. Ja dannenbero daf diefelbe sucinem As 81
cEerwerche dienen vnd fronen miiffen/daf daffelbcDorff davinfie wobhneny
beffen dabin fie dienen perunens fay/betvetfens Gaild.ny. daferne nur dies
fetbe ju dem Guie welehes verfauffe oder fonft vbergebens von bem Cinfas
Berguvorn ufq; ad rempus traditionts belegen vnd gediener haben. Ex
ifto enim ufu & deftinatione pertinentiz fiunt. ¢. cam ad fedem X. de
reftit. fpoliat. Tiraguell dererradt lignag§.36.gl.3.mum.4. Inde & hic canon 83
legitur,qvod pro parte pradyj alienatitranfitetiam qvantiras afcri-
prtiorum tanqvam rerum concordantium & 4 {olo infeparabi-
lium, {.quen.ednrodum ib.Job.de Plates C.de Agric.& Cenfir. <Bnd ( daran 84
nicht u srveiffelns tann sur jeit deg Verfauffes oder der translation ex
qvovis alio rtulo dic &eute/ fo in anfprach genomitien werden/ inden
Sicern verhanden ond dienftbar gewoefen. Hieviiber eneffeher jusveilen
ftreit/ ann die BVarorslence pnd dero Kinder ju obberiiveer eit nicht bey
ben Gitrern befunden gleichmol jnvor alida geboren oder dienfthaffr getwer
fen ond nicht exlaffen feprn 7 06 der Kduffer oder Succeflor, qvocunqve
etia extitulo predilt accipian fich folcher hernach auffgefundenenBarvs
ren pud wider derofelbe Kinder die vindication wolbefugt anmaffen Fofie.
aBag andere icvon difpureren, {felle ichicso dabin ond ade dafiir s fey 85
pornemtich auff dic Wort der contralte ynd was dabey vorgelauffen/u
fehen. Demnach uerroegen ob davunter etwas begrieffen/ foder contra-
hierenden Theile mepnungen allcine auff diejenige Leute vnd dero Kinder
beenge/ welche v Beit bes BVeraleicyes oder der tradition perhandens 86
Alg wann alleine der beym Sure verhandener BDawren ober des jehigen
suftandes der Siier reltrictive gemeldet. Trem wann bie tradition anff
bagienige gerichet/fo in einem Inventario enthalten vnd davin allcine ges
wwiffer Perfonen gedacht wird/ auffer welche fonfl feine als drefelbe fampt
jlyren Kindern verflanden werden. Jmgleichen da in contractu nireen
gewiffe Datoren fpecificerer, in dicfen pnd derogteichen formulis, wo

fonft
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fonfin wi;tsmmf.‘ge. a5 ¢ineitandern Brffand madye fernd feine denp
nur bic gegenteet tige vty dex vberwerfing begricffen/ von denen vbrigen
ift su achtensals wann die fcw. dex tradens fich vorbehaleen hetee, Daabey
devogleichen reltrichion nicht cvfchiene vnd Smeiffel dartiber vorficle / das
f{lnf.uim!?u&" 0ap das But fampt allen ijredjugfexun feine oder nuy
gewille aufbefch »:Ccmierg beny iff niche ander (T ju fchliclien dann alle ynd
jeve s bem Suse gehdrige Damwren ob fic fchon tempore traditionis
nicht gegensoereig gewefen/ oder an andern Oriern gedicnet vid fich auffs
achateen heen/ tu*'wci) pro tradius su fchesen vnd dex Succeflor jur
Abforderung pnd vindication berechtiger fm / fo wol roctl die Darvren
tangvam poruo fundijt 10¢h Guicern geborens vud fo lan ¢ ;16 La!‘Ol"
mnbtJ“y(em‘rrprosc;e ori0; gvod conditionem principalis fe-
qviturs §u adjecnzals fonffen we x%cmermx.ehme@urcwxg emn@zwr
i?’cuz; die Barwren als alcripu gleba bavon nidyt abjubringeri / nd feex
alle Hevilig mt Berechri j;meuele:, folche auch mic pberreicfen Habe.
Traf’;::c m t\apmehen a pofieflionealicujus caltri vel villz o-
maes ew1<pertmcnu£ rité cenfeaturt: q.mz&applc enfe. Gail 2,
Obferv.izg n.7.Zaf fingul refp an[;’zu 2.cap.3. Darumd Krafft derofclben der
blfuzm befiget/ auch dic angeharige feure it vindiceren befugt. Bnd
jraetnichedaf mavdbema‘np~cxn ar.“.Amem.c)mrurur vindicante
n.mrt’)a;fo.‘ ejemalengehabe pnd befefien. Nam ex univerfitate juris
vel faéti vn” reappreh ensitotatlla \(Pz\,(ull‘[;qum;JPuf cainum
cum ommbus pertinentis, rufticis,a :jrls, pcguum s & fimilibus
licer non ?pplthf'ni S, Qi | |m“mu ur uno 1n loco; pervafiffe &
tanqvam traditum accepiffe intellig mxr Bartel. L.3.ib. Angel. num, 1.
1;0,,.,,,‘ P ;fz;,,;(]ﬂ/fc/]ej\ Surd. confil i35, num. 67. cﬂéo.n.zz.L\xtr.:,
#29.8.3.47 9. Adeptio namg; po ﬂm ionis fe extendit ad conne-
xa & perunenuas. Symphor.fupplic. Cameral tom. Lp.tx.7. de Poffef. Vot.6.

B 147.07 feq.

Mz.,} ralb der Bileer die Batwren pnd dero Kindere abfonderlich
,uwrf.u,r,u\'mfu nefen obex fonfl guvercufiern iff in den gemcincn bes
fchriebarten Rechren ganglich vevborten. vienim colonos utilescre-
dum)a”zmm P 2\.‘]5605"6!“16@6[\1’) d\..IPleULl I'OS&]HS(4€ e
hinqvere cum fundo, 2.l quernadmodum 7.C.de Agric. &7 Cenfir. Dic Ses

woribeis
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twonheit ':,L'rf“fmNa‘ilkﬁ)li‘ft"’ta‘" andevs eingefithres. Vi yroar fofchéy 92
nach /toann ¢& mic Ler Bueerehanen willen gefckiber hat os fein Dedeny
cPen vnid |‘m‘l‘ ”u“’"f‘)bhu ehen {/ iten ras fieeinm al a¢t (()‘!‘.fr. ‘:f‘ 93

t
aber fic funeen gegmungen tocrden jhre Hofe vnd Wefen guverlaffen vnd
frembder Hevofchaffe fich suvnrergebens befinder fich manfehung der ges
memen R chre vnd vernfinffriger Brfachen niche auficr jverffel. Anp bett
Rechyeer1fF leiche subehaupten dap devogleichen alicnationes wider dee
et ihanen woillen nechy suldfftg, aufler demeverniinffeia s bafi diejenige
fo fich in anfehung eineé aewiffen Grundes dienfibar gemacher contra fi-
dem mentemqve pacti a fe vel predecefloribus initi nicht dbavon
mochten abond an andete Oreer nach guduncfen jhrer Neveen qebradic

toerdens sBey weldher liceniz die Vaeerchanen inviel feblechrern Suffand
pann dasg vnverniinffeige 3,‘\"\93 g\rafbcn diirffren. So wird aud dert 24

Rechten gemeh 3u fetn veriney et/ daf ein Bawrsman niche mddyee genge
thiget roerden auffer femer evafchaffe Sebieche/ die fonft vblire Dienfle
gt leiftens. Hufan.de Propt. bosirinib.cap.6. n.39. ubt addichanc rationem
C{\Q ‘ in opcmrum pi 01 ul,)'(kn(. hOC altum mtclhg tar,ut CO}OCO
redderentur, ubidominus moratur vel ubi pradia qvoram ratio-
ne debentur fita funt ex Jucobin de Royd. n 7. So viel weniger méchee ce
an frembde Orter vneer fx\mbbcﬁelmtm"frmd reneret werden / dabir
aueh die Firefil. Pommerfehe Bawrordnung sielet, tic.11.$.Cg iff auch einn
Witerfcheid e welchye anff den fall wann cin Warore feines Hofes gang
cm(u et twirds denfelben fampe allen angehdvigen befreyet auch feine meieer
Mache sur verenderung den Hevafchaffren nad;gibe /als fo mweit fie denfele
ben 311 ihree Mothrurffe suacbraudyen haben. ach Crfahrung aber bes 96
periget/ da hicrin ander geftale gehandelt merdes vud faft cine aemetne S
twonbeit fey mit den Eeibeigenen als mitden Plerden oder Kithens Handek
pnd Berfehrung sreretbens grveiffele aber fehr ob in &6b1. Gerichren folche
obhte Bneerfchad wieden auf vorwwand Der@uvonwrqurgc(\etﬂum 2
den/ Zafins [ribit.e. fingul refp cap.znum.7g. non alier ratam fore ven-
dittonem & permutationem qvam (i bona fide fatalienatio, alio-
qvin fuper toremimploratum mterveniredebere, Bey allenfelen 97
dber dajemand feine Bawren cinem andern vberlaffetres aefobelye Kauffss
pfande/ heilungs odex apdever tweife / folgen Nc@.ﬁimm ibre Cleern pnnd

il bi¢
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di¢ Wiber jhre Mannere. Sic enim jura cavent utad qvem fpe-
¢tantcoloni cenfi, ad illum fpetare debeant originan; fcil. eo-
ram libert. Lpoffe/fionum u.C.Commun.utriusgyjud.Ldefinimns 13.C.de Agric.
& Cenfirubicaveruruttranslatio agricolaram valeat,fed itaut pra-
dij ejus dominus, a gvo coloni probantur fuifletraduct, transla-
torum agnationem reftituar, vid.b.job.de Plat.n 2. feq.
Bors Vicrdee wer Vrehedl vnd Necht dadurd) ¢in DBawr jhine
evfant vor fich bat/ ob bereies folclies alleine wider den Vatwren
pnd nichs den jenigen fo jeso fclbigen hae vnd gebrauchets crhalten / ift bens
noch foldues der deibeigenfechaffe genuafamer Dereif vynd mag der Hen
Bawrenin Dienfien har auf dem praetexts daf wider jhu nidht judicert,
fich) der Abfelguna mic vechte nicht vermiedern ¢x wolte dann bewveifen daf
Derfeibe fein Sebeiganwer fen. Bind ob wol ex juris principro befant/ qvod
res inter alios acta veljudicataaliis non noceat, Le.¢ tot.tit. Cant. al.
ét.vel jud. Sowivd doch dafiir gebaleen bafin Sachen diederbeigenfchofft
berreffend/ ann wider cinen genrthetter/dic Senteng allen fo mit tenenfels
ben ingemanfchafft kkbens vnd bey gleicher condition fich anffgehalens
vrgeaceet dicfelbe minderjabrigabmwefend, oder nie dbaviber gehoves pra-
yudicere,Fab. in Cod. lib. 7. tie. 25, de fin. 5. Darnmb wann cin Barer oder
SBruber cinem Sute oder Perfone Vawrspflichtig erfant/ deffen Kinder
Bruder vnd Sehrwefiern: fo fich m derofelben condition orauff geurs
theiler worden bey jhnen gefundens derfelben Berdamnnf fidh vnrergeben
msiffer bif o lange fie burch recheliche Miceel fich dever entheben. s ges
fpberanch auff andeve Are dafiiemand durcy Breheil vnd Recht cin Seib-
¢igener wird, vad fo viekmelhr darauf folche condition ermerfitcdy inmafs
fen toanu cinex fo feey iff deroateichen Vbelrhaten begefet fo am Scben niche
aibeffraffen dennody andere fchwere arbitrar Perdamnuffen verdienens
1ff cnem jeben ber puersdictionem plenam cum mixto & mero impe-
rro hat/evkaubes « Denfelben an flat der Buffe dabingu haleen/ dap ev fich
Barorpflicheia madyen vnd die jeit feines Sebens dienen muffe. Lsd boc Ju-
tius deducit Stamm.in track.de Servit. Perfonal kib.3.c4p.7.¢ & Nec dubium
eit condemnatione obcrimen hominem liberum ad fervitutem
potle ransferri. Hufan.de Propr.bominib.cap 3 m.22. Capije. decifiz9.n.2.&
3 Jacob.de §.Gearg.in irait de Rojid.n.16.&7 25, kd qved cum reipub% ad
utiiiea-
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utilitatem tum delingventi ad emendationem praftantius eft
quam virge & carceres, qVirarocuiqvam proficiunt. Sedilla pee- 103
na folum feritdelingventes non eorum liberosjam natos,qvi ma-
nent [iberiy! fancimus C.de Pen.Stam.de Serv.Perfonal-capas.num.s.

Ruim Finffren wird die “Bawrepfliche crrvorben vnnd bewiefen 104
burdy die in vielidhriger geit crdutdete vnd vnangefochrene &eibeigenfchaffe.
1d enim indubitan juris eft prefcriptione acqviri jus fervitutis in
proprios homines & amitt libertatem vel dominium. proprio-
rum hominum. L litibus 20. in princ. C. de Agricol. ¢ Cenfit. Hufan. d.
track.capamum0.¢ feq.  Darumb ob bereirs davgethan wirde daff wer icf
jeso von jemand sur Bawrspficht gezogen vud abgefodert wivd oder auch
deffen Eleern frene Seute gervefen’ oder audh vnter andever Hevafchaffe ald
Dienflpfichtiae gedicnet Hetren / wann dagegen anffundig gemachet / daf
indenen nechffen Jahren vnd gwar fo viclenals sur Berjahrung erfodert/
er ober feine Eleern in der Setbeigenfdafft geffanden miifen fie dem snlehe
befundenen pofleffori erfolgen. Is enim effeCtus prafcriptonis efty 104
utnon modo poflident exceptionem,, fed euam amittenti rem
praflcriptam attionemin rem prabeat. Demfelben iff niche enrgegen
toag i [3.C.de Long-tempor.prefcript.que prolibers. gefchricben/ fola tem-
porislonginqvitate ctam{ifexagintaannorum curricula excelle-
rithibertatisjura minime mutlarioportere.  Obhnedaginfachenda 1c7
favore libertatis die Rechte ettwas fonderlichs verordnen dagargumen-
tam afervis ad rufticos niche allerdings aiiliig it/ nachdeme diefe niche
gar in den verdchelichen Kuaechrtichen Seand; wie folcher bey ben Rémern
befchaffen / verfegee werden/ fondern aufer dev Prlichte tn vbrigen der
Greybeit acbranchen. Uei hanc differentie rationem aliegat Stamm. de Servit.
Perfonal.lib.3.cap 13.m.2. Se gebet folche mepnung dahmn dap dic Jeit alletue 108
fcinen Seibeiaenen mache / ob gleich jemand lange Jabr su dienfien aer
braucher toiiedes wann ¢s nicht gueilig fondern acsvungen gefehehe. Da
aber etliche auh freven willen fich auff Banrhofc nicderfegen/ vnd eine gee
vaume Seit als Leibeigene bewobnen/ der Srundhers andy feine andere o-
pinton gefaffer/ foift bie niche alietne auff dic Zeit fondern auch) den vers

Librecen beardichen Wikien gufehen.  QAWic lange Zeie vnd Jabhre dagu 109
gehydrig fepsi baf einer SOamrpflichg vnd dabeigen werde iff vncer den
D i Nechiss
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Rechtsgelabreen Mu fa/ anch bey polifommenen snterfchicdlichen fellen
nichit ‘NﬁslhkWfiffﬁl‘”d‘k“ld} @a"mm«‘. ¢ p 1y !
(i"_“.‘,“‘ xtnﬁn‘ernmmn@ reern fich nrederidffet fen & 3
ail turch ¢ine € ervonbeitalfo e m;’ls:t‘utdi lh‘u’/'-i‘
aebubr fich cinmal verflehets ob er glerch uiche d
o11d jugefager cin Barwr werde. Uridetali (u?.‘/“'ff."(]'f" Crvr %
lib. 2. vefponf. fingul. c.12. fo iff e Nahr is‘*’\: q i

un folcser Sebrauch niche eing wmm. mg;

, *?-z'!1‘:2tucum\mpmm;)i.tmu m.hc..
,;‘5@&Gm';ta/m‘.blﬁnad‘m::= famb daf ¢rma ‘:*’:fi
ber ciner vnter jemands Suicern fich Sefunden pn b
Dienfle q¢ leiffer/bann davau ﬁ alleine die u(b«l 1\'3 812
Exfoloenim \u“porcumalm causi nomnﬂ mt"}
ligatio in futurum,l.obligationus mS.placet ff.de O & A !'4 q.iliuftr controv.
lib.z.¢. 4p.§2.1.28. b ft/wr confil. 25, ntim. 20, p. 2. barumb pann derfelbe
entrvicches hat der feiner ¢ m"md tfeine action ju Deflen abforderung/ ex
ermodhie ‘, 1 ¢ 1er at uen« c*?ucb; tn wr“wN jEeit D¢s enitt Iu
dienenerfiveiten. 'Q 1 bif auff br dic pz:fﬂm ptio |
bertatis in folcheti liter at
:f‘!"‘ 10 po Tefli

ad. Alciat de Pre l//rr

cb verlauffsehen Safrensob groar vermiige der Nedsee die §cibe
w%r aour cb al cing nw: Cun‘t.:Lcrer nd / entfichet dennedly
pnd permuibung/ dap wer fo lange

ter &y <';; al§ ¢in 3‘>~was ri, 1t/ Bawrhife eingehabe vnd das
tenee Pachiee enerichrec ober fonft gelgiffer wwas nach fandes oder
,!, 8 Sewonbheie Barorsleuren gebithree hernach wann er gleich st
tey gewefen/ ond das Gelitbde gur %uivrspﬁm t nicht ermeifiiichy/
cht and grs dant vor cingn Barvren ju haltens darumd roo er entrvicchens
mban ben Ore folgen mitfles bif ex dagegen ermiclen moie nick raui}
xcaromr derogleichen & chuldigert/ fondern andern der Sreys

z *“wu ¢n 23rchi;;r ¢ fich g Dienft vid andern eiffunigen gebrase
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chen luﬂxn Ita dg cifum in Llitibus 0. princ, C.de Agricol, & Cen,"x. qvod
qvilongo prolixogstempore (qvod eit decennij inter pr.‘cléxwf
vicenmy 1nter abfentes Lfin. & tos.tit,C.de Prafcript.long. mnfcr .) utco-
lonialicubicommoran {unt nsné contradicend; qvidem licentia
rclmq\ aturs longt temporis pradcriptione colonorum mmpetum
excludente, Vide uu[mdczngnmn 10.Ex ¢ mnnmmcmm lon“x hujuf-
modi umpqm pI:EH’.IIIOH( oritur titulus & obligat oin fururu
Leum deinvem [f. de Ufur.Joh.de Plateain d-Llitibus num.3 Fr. 13 ilb. mtr""
Prefcripta.part.3 part. princip, quaft. w0.n. 5. \Vefenbec. (onf'l 4, 84m. 7>p L
Idemnq; contra ruftices obunere confirmat Alexand. confil.uz. n. 28,
lib.2. qvia ad ea qva per decennium praftant mmoﬁuum tan-
qvam ubh gati. compellipoflunt, Balb.d. g.10.n.6.M oller. lib.4. Semeftn:
6.38.n.9. LBaun nun durch dicfe prafum prcnem juris die Hersfehaffen
y‘)lumcmmnhln wipten wolieny wird bs.\mtrobmgmuuw ifafervien-
di, daf ¢in ueal vnd Wrfacs e erfhyeine befroegen. die Dienfle vnd andere
‘anlr‘ululmn erdeny fo barin befichers dap cx dafirr einen Nof/ Karen
oder Acfer eingehabe vnd genuser oder !onﬂmubumm sBagren stiffany
tlgauﬁfm)mnomm\n deo nullalegitima caufa ferviendi fub-
eltyex (olo temporis curfu & pr z{tatione non inducitur neulus vel
Obhgmunnfutmum Bartol. mimmmmmz; - de u,ur Vafq.d. s1p. §3.
n.2§. C/h/fm mcon| (ult. Burg und mu 11§:2.1.19.¢ 25.prae xiltente vero .‘1
pwuwmquu.cnxmpxx tiraarguuntur, edg; ad tirulum fes
tutisinducendum habili, po fluntfubdit com pull ad fa uf“dnrn
impofterum qva died perlongum 'tm"‘.’Spl&‘ titeruat, Vafg.d

'

q.6.6,
$3.1.22.Balb. deln([*zftz DATL.3. PYTHC.4.10.0H. 22, G2 . Alexand. confil.124.
yol. 4. unde peutio hac 10 re non am fundatur {uper tempore
qvam fuper causa, qyz numeratura p m.dp'.[ .mm‘.w Qv eficla

eft ad inftantiam domini injungenus qva alij proprij howines
pralt tant.Bald.inl fi certis C.de Pact Moiin.q.20.5.20§ Stamiin ’.:}' 6P

Eaverocaufa omnisad nducendum titulumn fuf vals |
cnlong(m»pu spi JlLHPUOH(Dl Bartol. d. 1, Ch. z,'x/ d. n. 19, Barbat,
confil. 35. m.15. vol. 2. qll‘ll andernft atich vonnothen taf 0w {“.. (¢1n
qvalitatond nach w eife cnes Batoren gelcifiet werden, Sola operarum
\'uunﬁ.spu \atio fine1itaqvalitate non probac necinfert fubge-

ctionem,
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¢tionem, nedum agricolationem, die &eibeigenfchaffs Mafeard.de Pro-
buv.concluf 1346 Stamm . de Servit Perfon.lib.3.cap..mum.4.  Darnmb dicjes
nigen fo als Oienfbotcen vor ein Jahriohn in Dienflen feyt ob gleich bics
feibe yurh Acferbarw gebrauches merCettmimmer feibeigend rerdenavic lane
g¢ fic atich) bey bicfern Seande verharzeeen fordern wann ¢s jhnen beliehig
aufffagen ond davonsichen Eonnen. perlfeicnti 6.1 fiveflranu, C. deinges,
manumifs, A fecvis enim & rufticss differuntfamuli, gvipro merce-
deferviunt, nec ullotempore ex famulitio in fervitutem, nifi alia
accedat caufa vel conventio,incidunt. Zaf {ib 2. fing. vefp. 3.num.ze0.
Ita & fiqvisnon pro fundo vel alteriusrei occafione fed in perfo-
nafaltem (ub vel cum aliqvo moratus, fervitia plane perfonalia
praftiterir, decem annorum preftatonon {ufficitad introducen-
dum ttulum hominis propr faciends, fed ad mmimum 0. ann;
reqviruntur,Balb.d.q.0nu.& 26, Chaffane d§.2. num.24. Jafon.inl fi cer-
tis anpis Cde Padk.

Db wol aber diesehenjdbrige eit mit devoghicien BVermurhung
ber Grundhevtenintention befdreter bafi die fo lange als Bawrsicuite ger
dienets nad) wic vor bey foldice condition verharien vnd wann fic enrrvels
dyen folgen muffens bletberjhnen denneft annoch frey dagegen iubenccifeny
dap fie niche als Seibeigene fondern wie frene Sensein dienfte vnd darauf abs
sufcheiden berechriger gewefen.  Eftenim illa praefumpuo gvam diu-
turnum fervivum inducit non juris & de jure, fed faltem yuris pre-
fumptio qvzadmittt probationem in contrarrum, Dec. J4f &5 Ca-
frrenfinl.fi certic anmis Chaffan.§.2.m.29. ldeoqs vulraudiri rulticum, fi
offerat demonftrationem, qvod alia qvam fervituus causiforre
ex urbanitate, liberalitate, ad preces, pro certamercedesex errore
vel imilioperas exhibuerit, Vafg.d.c. $3.n.8. Alexand. confil. 3. v0l. 1. &
confil.igo.rm fin.vol.2. Sicalia qvevis conventio eum titulum excludit
nempe talisyunde fubjectio colligi non poteft, darimb wann guvor.
ber veralidiens daf auff gewiffe abrfchares ober andh fo lange egemem o-
Der Dem anbern thyeile beliebet / gegen den genief gemiffer Scfer der Tmbas
ber gewilfe Dienfleleiften folees wird die prafumptio nrulr ex patrentsa
auffgchoben s Snmaffen augenfdcintichs daf wann in folchemn fall dey
BDawr Dienfickeifter er fich dennocly su Barorredyenie ewiglich verbinden

tolien,
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wollen. Alfoviclmweniger die Beriahrung wider denjenigen anjugichen/der
por gemviffe Belohmimg an Seldeeoder fonft dienfiegulcificn vevfprochen.
Talis entm obligari viderur ex contractu locationis. Conductor,
vero qvia poffidet; non pralcribitlmale.2.C.de Prafeript 30.vel.40. an-
wor. ymgleichen wannduf gutem Willen vnd Jreundfchaffe / oder anff
bitee in langerBeitjabrlicheOtenle encvicheet feyn/Ean fich daiienhero nice
mand ¢einiger prafcription anmaffen. 1d enimyuropera vel fervitutes
ruftice praicribantur, reqviritur easjure obligations feu fervitu-
tis proceflifle, fecus fijurefamiliariratis vel amicitiz, Gail. de Arrefl,
¢.7.n.7, Necenim poffidet nedum prafcribit qvi jure familiaritatis
tenet, Lquijure 4i.ff.de Acquir,vel amit.poffef. Ita f meru vel ex coactio-
ne fervitia pra(tita fint,non derogant libertati, Id tamen qvando
dominusin pofleffione exigendi eft non prafumitut {ed probari
debet. vid. Carpzov.inJurisprud. Romano-Saxon.p. 2, conftit. 4. defin. 3.
Esift aber nicht genugfamb daf jemand pormwenden wolte/ ¢s werejhm
niche in dic Sedancen gefommens dadurcly daf ex fich anderdo niederges
fegee vnd einen SBamwrhoff angenommen fich Dansrpflichrig srmacher/siue
tnalen dagegen des Srundherin Meynung /dafi er jhn u SBawrrecht has
ben mwollen nebeft den atibus contrarus ocie mehr gilt.  Oancben iff
NRechtens qvod propofitum in mente retentum nihil operatur, L. f2
smajoves C, de Tranfact. . fi repetendi 7.ib. glofl. & Dd. C. de Condict. ob cauf.
Wann demnady bey vergemeldeen BmbFanden jermand eneweicee der
folange Sahr gedienee/ muf er alsfore an porigen Ort folgen vnd hernadl
fein Redye auffiihren dafeene et nicht in pofleflionem libertatis ficl
volligft verfeset Hae oder auch cine seitlang vneer cinerm andern gefeffer.
ABann dicfes aefchehen wird ev niches deffominder vindicert, bat aber
bes qeaenbereifes algdenn fo sweit sugenicfieny dag ev bif sur aupfihrung
ver Sachen nicht anvorigen Ore folgen diirffe,
e nebeft feinen Worfabren oder Nachfommen drenflig garnfee
Nab in Dienfle gerwvefen wie ¢in Batwrsmann/ der vnd deffen Nachfoms
men fepn hernach niche andere alg Seibeigene ju fehesen /alfo daf ob fie
nach verlauff fo langtvicriacer Beire ifre Frepheie diefie cinmal verabfaue
et suberoctfen fich anmajien wolten/ dasu denneft niche suver fatcen/ fons
bern was der Seibeigenfehaffe germef/ erbulbmcnu‘xﬂcn. Prefcriptioné
> enim
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enim 3o.annorumaqy 1s fithomo alrenus,proprms & angarius, f1 F
oo‘.xasi rmf%tﬂ*o tempore pxazﬁnt L agricolaruma8.l. cum fatis 23.
L

r’eP‘,zr [ pen, c de fund. vei preyat. Balb. (.
Tract. 4. part.pi er rot. Menoch. lib.3.Prafunpt, 130, num. 9, Inter
qvodtempu umad intereft,qvod Jllopxeuucnm &fic
conftirutur, § acfaltem prafumitur fervitus; qvare contra illud

non tocum habet probatio, contrahocadmittitur. bmmuxecepta
zn:in \ a‘"a lo de fendoalias libero ferviente per triginta annos
#g.4.00{erv.29.m finBorchold.de Feud.cap.7. €3.9.3, mfubdm onera
s~“'irem;-wlbo:f:1r tmxuluopoumte) Sail.de Arreflimper.c..m.i7
cirveroadiftam prferiptionem confiare denon ln[ﬁxlur
{ervientis DCT;o,gnnOQFI&i atione, & qvidem in qsam:'*' OMmi~
nisprop riyd J4ceh. DeS, Georg.in traét, de Serv. & CUJEL,.qu’i num, 20,38
praterea aelecmunm boni fide; gvam tempus pr&iummc t Tt-
tulovel alio qv odam opusnon eﬁ,xdpoq, necin pro.)at one pra-
tereaqvidqvam articulandum aut in exceptione id allegatum o-
peratur.. 2Bas bey den Berjahrungen in den Rechyeen pon den con-
mn‘txon'busr mpomm & pof"eﬁlon_um vel qv afl pevordues/ t;:;)
f¢lbe geborer auch anher
%asieunw bte Barwren/ fo andern guvorn sugehdrig aber ohing
derofeiben rechemeilige alienation anff ¢inen andern transfererer, N
pon demfelben befeffen vnd suBawrsdienftengebrandict / mie devo prae-
*cuotxonbat ¢g bic B¢ cbamnb«x‘rm‘em anbern vnbetveglichen dingen,
Qvo ad prx(crlprxonﬁm enim & alias plaribusin cafibus manci-
oxa;s*loropn,hcvmnnc ‘orebusimmobilibus & tanqvam par-
zes terr habentur. Lionge3.ib. Gothofr. ff. de Diver(. Tempor. P Prafcript.1,
bac dictali 6§.0.C.de Secund.iupt.Goh de Phateain ,mqum i pr. .3, C. de A=
oricol. & cenfit.  Dannenhierowe der pofieflorinbonafideiff pndju-
gogsw‘o»erﬂbex*emvta aetvaud) vnperauce vnd obne anfpracc schien
wsmnmg‘)ur‘r gebrauchetifin m,rs‘lgivelfﬂlnDaﬁer}uxralenes pree-
tcriptiomss ¢in $ers Daviiber gervorben. Da aber ¢8 on dem trulo ¢vs
mangelee roerden st wenigfien so. Jabr dasu crfodesr. Bann phesDWens
fehen dencfen jestand ond deffen SBorfabren inbefis vnd gebrauch eines
Lawrsnond deffen ere“"gemfc n ¢ foiff ¢ ¢inongmeiffentlicher %né)ero

S =

5
1;.)
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than/ Vide de his pluribus Hufan. d. eralbat. cap.s. wum. 7. ¢r: mult, feqq.
AMBann femand duvch veriduung s cinern Srunds Ackererche oder A
$Hofegelanget/ nicheroeniger als di¢ daguachorigeSBarorsiente pro paree
fundt in den Rechyren gehaleen werden/ ale sumehremalen beveits crmele
et 7 betviffe bie prafcriprion gugleich bie bemelre Perfonery, dafernie fi¢
ssuecen §is der Bei ober hernach toie deefelbedie poileffion deg fundi cee
réichets babey verhanden sndjemalen (baf ¢s continuirficly gefeiehensif
icly vonndehen) sneer des poflefloris Gewale gervefen- Auffer detre hae
¢ feine aGkion. Tantum enim praferiptum gvantum pofleflum,
Bartolinlfi quis f[.deitim.act.privas. i
Sechfiens hat die Herefchaffe fundatam intentionem wider feio 144
f1er leibeigenen Vaterhanen Sheweiber. Darumb wojemnad feine vicee
laffenc Bawwren anrifft/ mag e diefelbe fampe jhren Weibern vindice-
gen vnd abfordeen’ ohnangefehen diefelbe suvorn frey oder pnter ¢ities an
bern Hevafchiaffe acboren vnd pficheia gewefen.  Ipfum enim conju- 14
gium cum ruftico vel proprio homune elt modus conftituendiin '
uxore jurisfervitutis ruftice. Hufan. d. traék. cap, s.num. 44, Hacran-
qvam confors omnis vire & focia divinz humaneg; domus, L&
{f.denupt.non tantum domum mariti {ed & conditionem feqvitur.
Lfamine fF. de Senator Lmulieres C.de Dignitas, | fin§. jdem ff. ad Municip.
utriu(q; fortunee ejusstam adverfe qvam profpera particeps, L. fé
com dotens 238 fimaritus . Solut smatrim L. finon foluss 10§, infin.ff. i quis 0-
miiff.caf teft . @eift aber auch dicfes ohne gueen Beerfchad nichesue 346
werfiehen.  Daiin dergleichen Falle fich offies beacben da foldyes Rechye
ficly nicht wil pracuiferen (affens ober aud) alicine mi aeriffer maffe. €8
Defeent fich entrveder ¢in vnerlaffency SDarwrsmann mi einer Perfone/fo
frentft vnd nicht Barvepflicheigroder mic ciner Dirnewelche ciner anderts
Herrfchaffrin cibeigenfehaffe ontergehdrig bnd noch nict crlaffen.SSenm 7y
crffen cafu hat g des geringfien rvciffeld mwann die verlobee dic condition
e SDRannes teif/ pnd gleichmwol in cin Eheacliibde fich eingelafien. Jure
civili qvidem inter alcriptiam & liberam non valet matrimont-
amNovell, 22.cap.17. nifi de facto ut in Lfin.ib.joh.de Plat.inprine.C.de A=
gric.¢r cenfir. Hodierna tamen confvetudine, qva non perinde fer-
vis & afcriptiiiszqviparantur rultics horum cum alus plenelibe-
Ez ris va-

-
% 3N
L2
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risvalentnuptiz & qvz inde{ubfeqvuntur.-In iis enim moderni,
proprij homines plus participant cum libertis, qvi ne juramento
qvidem adigi poflunturcum certis faltem perfonis matrimonium
contrahant.LinteflatoS, fiquis f. de fuis & Legit.baredib. Za[ lib.v fing.refp.
c.3n.78.  LWannnun aup Sorres Wore vnd dex Naeur jedrocderm wife
fend da die Jrare d¢m SMann folgen vud mit feiner Selegenticic verlich
nemmen mu/ fo hacfolch Weibesbilde fich der bewufien &eibeigenfehaffe
mit yneergeben pnd dariber niche subefdhweren. Scient & volentinon
fitinjuria.  Vnb ob ¢ gleich anBbedungen dem Weann darinn niche ju
folgen / Ean ¢8 jbr nichie Helffen sumalen fie swiffen fol daf folche conditio
an feiten des Wannes 1 poflibel, anjbrer aber der Nacnr des Shelidyn
Bunbdes entgegenift.

Da dic Verlobee des Mannes condition nichs gerenft/ fondern
fichy cinbilden laffen oder geglaubet ¢v fey frey vnd niemand dienfibar/ fo
fange resintegra vnb vie Fleifchliche Vermifchung niche dagur geforts
men/tnag devogleidien Jrathrmban der qvalitat des Drautigambs Pere
fone fo viel piiveten/ daf anff ihr begehren die Verldbnuf refcinderer
vnd {i¢ befrenet werbesim fall nurten permuthlicy dag bey tragender Wife
fenfchafft des warbaffeen Suffandes diefelbe fich andergeffals nicht verehlis
get et Dannwie beyfolcdyem Jall diefponfaliabief¢ tacitam condi-
rionem in fidy begreiffens dafernderSRann freniff/ fo iff fonder srociffel
beydero mangel bag Chegeliibde nichs verbindlich. Wann aber die Pere
fonen bereits in den Eheffand gerveteen vnd fich fleifchlich erfant habens
wird mit der diffolution fo leidht nicht verfalren vnd bin ich der Weye
nung daf darmmb die vollensogene The niche surefcinderen, daf der

pann ¢in Daror pnd dex Nerrfchafft folaen muf/ ob ¢s bereits der Ehes
framen befchwerlich ond feine fondeve Chre weve. Sanchez. de Matrimon.
tom.z.bib.7.difput.ig.num.g. Lancellot.Inflir jur canon.lib.2.tit. que matvimon,
imped.poff 1 princ. Vital, de Cainban. intrack.de Claufpl. Clanful, Now errore
ductus §. offenfo n.5. Cuchuslib.s. Inflit. Major.tit.az, num. ss. ~Dann wietol
fonft devogieichen errores; focldheden confenfum hiberum behinderns
oder auch dureh bes einen theils Avglifitateit verurfachet werden dagu mik
8¢t atigesogen werdens bap die verjraete odex berrogene Perfone das Ehe
Lbde 3u vollsnzichen nichr gestoungen werde/ soehn aber diefes durch die
- Sleife
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Fleifchliche vereinigung einmal voliensogen / (o toird bag matrimonium,
darumb nicht auffachoben/ fondern ¢8 muf algdann das nach SO 11¢s
OB orte pnauffioBliche Dands feft aehyaleen werden/audy fich diefelbe 1m~
puteren, baf fie nicht beffer nachgeforfdier/ond verlico nehmen was Sore
gefiiger. Dagegen von etlichen objicieret wird was in den gemeinen Recke 155
ten pon den mancipiis vnd Knechten perordnet/ ex qvibus certum eft,
qvodfi qva nefcia ex errore fervum duxerit matrimonium etiam-
fi copula carnali confummatum non valeat, ¢.fi quis ingenuus.c. fi foe-
mind 29.4. 2. Item qvod matrimonium liberz cum afcriptitio non
valet 1deoq; diffolvitar. L fin. C. de Agricol, & cenfir. Novell. 22. cap.17,
Dennpueer denen Perfonen davon die jegoberithree Rechre melden / vynd 156
vneer Bawrsleuten fich ein mercelicher Bnterfdheid/bevorab fo viel dic E
befacyen betreffens befindet.  Senenift fich suvereheligen aueructlich vers
botten/ alfo auch dafie witeben in Ehegeliibde fich cinlaffen/ folches niche
por cine vechmetlige Ehe aehalten wird darumb wag ipfojure irritum
fo viel leichter anffaehoben wird : Bawrslencen aber iff mit andern frepen
Perfonen fich suverloben vnverbotten pnd bleiber swifchen jhner eine nice
tentger beffandige vedymdffige Ehe dann pneer gans freyen eniten/ dars
umb dic Vrfachen fo beyjenen einander Red)t machen hie nicht befinds
lich fewnr quod latius explicatum vide apud Sanchez d. lib, 7. difput.19.n. . Cy-
preum.de Sponfal.cap.i3§.38.mfin, E€giff aber cine Frare diealfo berrogen 157
obet geitree hat/ dem Manne an den Ore da er der Eeibeigenfehafft absue
fwarcen von ndthen niche anders su folgen fehuldig / dann woferne ibe
Sitand oder Wefen es sulaffen woltes pnd fic falvo honore debito & fi-
ne magno detrimento¢s thun fonte. Anfferdeme fic fonfi davgu nichesu
poingens Vid.Sanchez d.tvact.lib.r.dif]

ib.r.difput.q1.n.3. Heig.p.r.iliuftr. quaft.ia.mum.
22.¢7 feqq. Vielteniger aber €an die Herrfchafft diefelbe wider jhren wilien
von dem Oree abpolen da fie fich auffhale. LWie es denn gefchehenmag/
wann fie wiffenclich fich mir einem Dasovspflichrigen veriobet hecre,
SWann die Pecfohnen fo fich vatereinander sur Che verbinden 18

beyderfeis Scibeigene aber nicht einer Obrigtei viitergelyoria feyn/ cnefiee
hen daviiber diefe Sragen. Ob diefelbe fid) ohne jhrer Nevfchaffe willen
sir Ehe verlobentonnens sudwanh ¢ gefehehen dannenpero die Berichs
g pifrafog oder gu refcinderen; ob %15 verchligee ‘Smn‘cnsbt;be bg.

it bin abe
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bitt abgufolgert/ ba ber Mann BawespRidtlg/ vnd dann ob foldses olne
mfgeltaﬂdﬂb wv 1fe.

Di¢ Ehes weldye ben eingenatuveen Redjeen nady jedrwedertht frey
ift/ fans von b Vf‘“""’chcg‘ nietiiand tc%otrcn toerdent / ¢.1. de Conjug.
Serv, Sanchez d.lib.7-difpat 21 uum gJ,4.; EQYJ arsu ¢in detbeigencr niche
fchreices obri¢ vorvoiffen pnd will anrmr,v/vuwm folchies ',? an pieles
rten wi¢ dant audy in bff!m Pommerfchen vnd et 1achbarten Sanbders
duirch) Die wolhergebr aw'e Servonfyeit cingefithres/ vnd :mr t m::r ohne
peentinffige Brfadye/dafrocil d et 5B aww‘r Chtjcn beurathen s bevorab
mit frembden der Herafciaffe/ ohne dap devofelben an n)tchBr*( rehanen
beroeibi mns‘oegmm Dienftevn '“'enf‘f““r.tfhm nig gelegett s nicke gee
vinge Bnaeleaenheiten vnd winder ¢raegen; diefelbe mis Dexof [b¢n puillers
folien porgenonimen werden.

Wann¢s fidy aber *lf\aqe"/wfy bie &eibeigene dex Obrigfeit vnces
fuchet fich in Chegelitbde cinlaffen fo (ange res noch mtegra wnt‘ bie
Sleifeh M’)f”’“ pivohriting niche crfolges/ achee ichy dafiir ber Derefchaffe
dlﬂmc dcontradittion, bevorab auff emfuh mgu seglicher mou-

mwm* L»sﬁieiuéusbei)t. dern Eonne. LWie iy dann bergs
q mpla nid tw Betane fepn. Dann rocil die Servonbyeit/ rocls
d fo vi df‘ iffe al8 ¢in aefchrichen ©¢ fref*ar ber SHerafchaffe ¢ confens ¢ts
beifchct f\: fc’”lwn iuif aia dap d¢ff 'zhv‘.’ﬂazvﬂ sung devofelben mache
gebe das Belibde fraffelof sumachen mnumybm.uftx perlobre Pere
fone nich .;rimnrv' 7 wglehes bannd .oﬂ'ai: ¢ ¢gin vorgemelion rer-
m “5Wj*:nxwﬂaahwtmlh , .,ma 1 foeder ber bmnrxg mb pnd
SSrautnod ber om,r 1 §ie bleiben gefcleibene
sente.
['s ix

Nackdemeaber die Ehe conlummertiff/ magyuverbian mi\tCra
’T

a

géernuf ond fdyindung bed,mga Ci) ben Chriffen die Gerale
Ev::ti:bm{‘ww* ielnicht geleen/ dap (ot Banb fo SOt vnverbrichia
bif auff ben Tedtge ‘G[I\iﬂjub(ﬂiﬂ[\JW(P"G ﬁb:x €r’&<i’lld ¢n refpecten
auffaeldfes werdee Indignum enim foret jure poteftaus bene con-
cordanti 1a matrimonia diffolvere, Loin fin.ff. deLib. exbib. Deromegen
e twegen niche eelangeten der Eleern confens diefponfalia giwar surict
sugichen/ wann aber der Benfchlaff darsu gefommen ¢8 pnfighich gehale
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gen dadieclydas volfithreeEhweret sugersciffen.Philipp Melanth.in loc. con-
wanibtitude conjug.Chytre ad capas. Levit.Beuft.de Matvimon,cap.46.\ ¢[e -
bec.inParatitl. ffdevienupe.n.8. alfoift auf felbiaen Befachen nidy fglluﬂ
derOberheraen 3~‘mlzv‘c*gcmm\8 otcr‘mbunpuvatconl icmnonf’
bex Di¢ \.l’th s ond fchaleensu laffen. Qo {cil 'ufrma;usxcmtJ Jlum
vitet umfr‘vxrtpa abilis fiatinjuria vitiate & d leferte muliert.Mul-
taenim im ediunt matrimonium contrahendum, qva non dif-
folvunt contractum, 1. patreib. glof. ff- de his qui funt fuivel, aliem. jur.c.
gwi;:m’l modunt 25.in fin.x.de jurepurand.

By der abfirederung erengen fich heenacly die Wu;rcn difficultd-
ten, guinalen niemand dbe '.Mmgmgumunmrbcnmh Als nun gleichivol
Die Che e jes gemelde darumb nicht sugereeennen/ vnd licher andere SNty
teljuerfesung der privat Schaden subefinnen/ dann folches juver| :m 1/
fomuf di¢ Sras vhm Manne folgen.  Wann bemnach jemands Bncers
thanen pneer einer frembden Herafchaffe fich befreyee/ fan fie von dannen
mcl)ra[\.ubohrimbm Sz)mufbm.tumbmwamrn. v'm"’wu mis
einem Weibe fo cines andern leibeigen vollengogen, fan dic Hevafchaffe dics
fe mit vecht niche behaiten vnd von dem Mann abreifien. Nec enim fe-
rendumelt cucu'cnptmo:a\mscoh‘ums Qpn ar x,11m Comsmun.,
atr.gudic, Weil aber nicmand des feinigen wider feind illen suentohnigen/
noch den<Bneerthanen 1'r<1)5zzge[>c:1 fich durchElhegelibde i[\rcn)')crz(d)nff-
fen suensiehen/ u’t allerdings billich daf dev Herxfchaffe erfactung widers
fabre. Solched crmt\rnum in ¢hlichen Sanbden durch ftatuta o“u()u
twonfiiten/ mlr*mmu l:mnt.\li‘ll ¢heet7in deme twey occafione conjugij
¢ineg andern (eibeigencr Sente fich anmaffet/ oder feiner Her M\‘”fu(‘ik.,rf
bale fchulpig it/ cine fold)e ‘l\ntom iedernmb in dere fielle sufchaffen/ os
der dajhym folches nichs miglich fo viel als worfiir devogicidien Perfone
nach vblichem acbrauch pfleget lowsxmxﬁmv«tbm abstitragen/ davin bie
Sandgebrauche sumweilen ¢in gemviffes determineren. ba (c..z;:fm'om:':w
Hetgebracyt/ fehet es be memi)uci)rcr phd deffen moderation wig hiel
srbm%uu odgr vegen deffen enerachung den eneftehenden Sehaden
taxeren wollc S‘.bn)anﬂ ag Aleer/ Vermogen vnd qv: alitdt der Pers
fonevorne u.‘d) gefehen wivds vynd weif ich der Srempel d \an ¢lien fvee
o ¢ingr snfxeneren wng/ dr Chemann fo viskais jhy Brawsfchas fich
Wik ¢rfirectss/
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susveileny roani foldyes gav sugeringe / auff cin hobers pexdate

v auch bey diefern Punce nady ansveiflting der Rechyrevnb
wutcnc bie Hersfchaffe dic Heurach feiner Seibeie
a¢t 'QO erthanen woiffentlich sugelaffen babe oder niche.
%zrbgif: f wmmuﬁ buftud) mit fetner Baeerehaninnen ehelidy
infaffen il ex i andern «,mrcrﬂtdmg bartmb beravocation jebere
it getvertig feynz anclydag Weib dem S D)F.umcx achfolgen miiffes der bat
meines eracrens md,truge pnd recht por dic (nmgeerﬂarml,asu“cgcbm,/
ober bif folehe cinfomme / dem SNanne oder auch der Hevafchaffe dag
OW¢ib suvorenthalten. Dann wic in den Rechyeen verfehen/ wft**crqettaetz
Knecheober Viagd mir eince Frepen fich suverehligen wiffentlich verflate
tet/ deffen verluftig ond jhme die Jrenheic reerde/ weil er weif oder wiffen
folr daf svifchen foldien perfo‘mc bie Ehe niche befiehes reoferne fie
nicht bepderfeies frey fepty ues bab etumof;zon/fb 4d hoc C.de Latin, libert.
tollend. Novell.2z.cap.. aifo nach c;luci,)uueranon,lﬁc: daftir subalect/
daf rer toeif daf die Fram derm Manne folgen muf snd denneft feine eibs
cigene folchem beplegen feffers fich Derofelben begeben habe. Scientia enim
Npanenmlmouacn onisy renunciationis & dimiffion s‘mcetul
atiin tevminis decifum in |.2.in fin.C.de SC,Clasdian.toll. nd noch aufrrcks
licher ift 8 inl. fin.C. de Agricol. & cenfiris deaideret qvod qvi afcripti=
tiz conditionishominem; ab eo cum qvo matrimonium ¢f fle non
poteratabftrahere neglexerat, fcire debet in fuum damnum hu-
)b:ﬁT‘zOdl defidiam reverfuram. @ann aber der Bawrsmann cinesd
andern Yueerthanin mit der Herrfehaffe guem wiffen end willen heuvas
thets ift ie Jrage ob dann dadbuveh er miche alicine das Weib/ fondern
atch den S?xrlabfo(ynguh.vmmrbunun Da srar etliche dem fenti-
mentjugethan feyn/ daf dic Nerafchaffe eben als im vorigen falle feines
’“ntcrcbamn obnig fey vnd deffen begehren/ fo ymb feine Buterthoninne
jv"ecbe jsnemoermwiege. b erfeheaber maximam diverfitatis ratio-
nem; darumb dic andere Meynung ficherer halte. Dann dadureh daf cin
Frembbcr Bagwr fich mit Kmanbséuou‘,emn & vice verfa sur Ehevere
eniipffee / wird dero condition niclyt perendere/ fondetn ie obbersilret/
wann die Nevafchaffe weif daf ein BDarvr nidye Heuvahen fan e folgc
bang
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dannandenOre da der Shegatee diconflpflicheig wnd niche lof Fommer
mag: denneft darin exprelse vel tacite verwilligees fo toied derfelbe ex
prafumpta voluntate confentientis pro manumuflo geadseet.
Wann aber die Herefchafft wol tweif dap ob fein Batvr ciner andern Nerse
fehaffe Bawrmweib oder Dirne gur Che nimpe/ dennefi bag Weib deen
SU2ann vnd ticht dagegen der Mann dem Weib folgen nififfes fo'fan die
tacita manumiffio hie nicht argueretswerden/ fondern vielmebes daf ob
gleich die Heurath gervoffen ex fetnes Vnterthanen fich niche begebens dene
fetben aber darumb fich befimmern laffens wieer fein Cherweib lofmadyen
wolle/ Ubt enim adtus neceflario non infert aut exigit alienatio-
nem,taciturnitas vel patientia non eft pro voluntate, necalienatio
prefumicar. . Nicht anders aber iff bie Jufpradserwider dic Chemeibors
fo-auf frembber jurisdiction genommen feyn/ gegriindet / dann fo die
erafchaffe des Chemannes madyeig iffwelchem bieSraroen als necefla-
ria vite & conditionis maritalis accefforia folgen miiffen.  Darumb
anff begebene felle wann der Meann enclicffe vnd dag Weib figen lieffe oder
andh verfliarbe/ ehe diejenigen welcerver vnsergehiorigihn ju jhrer gemale
vnd machten gebrade betsé/horet dieAnfprache wider dieBeiber vnd vero
Kinder fo vncer ifrer Docemaffigteit gervefen damit auffs in anfehung wie
auffer des Mannes jene dasut fein Rechye nocy altion habens vud dicfe
nicht weiter alg ratione mariti & patrisperbunden.

Bores Sichende werden summ Beweifichumb der Seibeigenfchaffe
ber angefprochenen Befantumfen vnd recognitionen ¢ingefiihret / das
von inden Rechseen verniinffeiglicy verordnet daf ob diefele cinmal ges
fchyehyen toeren defeft bloffer dinge alletne sur Bebaupeung niche grnafarm
fepn. Lewm feimus22.m pr. C. de Agricol. & cenfir. ubi legitur , juranolle
prajudicium generare cuiqvam citraconditionem neq; vx confeft
fionibus, neq; ex {cripturd, nifi etiam ex aliis argumentis aliqvod
accefferitincrernentum, Additur ratio« Melius enim eftin hujus-
modi difficultatibus ex pluribus capitulis conditiones oftendiy &
non folisconfeffionibus neq; [cripturis homines forté liberos ad
deteriorem detrahifortunam, b bevowegen in Sdyriffeen enthalien
oderquc minbdlich von jemand betant toiirde er fey eines anvern Dien(E-
pflichtiger/ fan ¢v dagegen fich fo langs mit ben:\ laugnen [chiigen ) bif daf

1) durdy
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durch andeve prefumptiones oder adminicula die {eibeigenfdaffe
gldublidher gemadyet twerde. Hufun.de Propr, homin. cap. 5. wum. 4, Sicut €=
mim propter magnum prajudicium, qvod libertati ret inzftima-
bilt. Llibertas f.de R.1. infertur per legislatores provifum eft, ne qvis
{fe{fervum confizendo ftatuifuo nuda confeflione prajudicer. L. nec
fivolens Llibero C.de Liberakeauf. ita & per Imperatorem in qvafi fervi-
tute hic inducenda cautum, ne oris vel calami qvadam inconfi-
derata pracipitatio libertati officeret & hominem, qviliberin du-
bio prefumitur, glebz alcriprum cenferet, Nec interefle puta-
eur utrum in adicio an extra 1llud an etiam coram notario fata
tuerit conteffio. Jo4.de Plaz.in & Loum [cimss pr.wum.4. Dummodonon
in formajudicy fiat, veluu f1apud aéta lite fuper judicio liberals
feu gvod de ftatu eft.conteltata, parsfe rufticz vel afcriptitiz con-
ditionis effe confiteatur. Tunc coram judice vel {1 ex ejus juffia
notarius exceperit difta confeffio vim tituli & judican habet
Job.de Plat.d.1.num.r. Inter ea vero adminicula qvibus nuda confef-
fioadjuvatur & vim majorem accipiteft conilefﬁonis steratio. d. L.
euns [cimms in fin.princ. Ubi reqviritur (1) ut utrags; fitexaliqvointer-
valofeparata, cum qva incontinent: fubfeqvitur pro eadem ha-
beatur. Vid.Fab. inCod, lib, 7. tit. 3. def 4. (2.) fine vi & neceffitate cuns
rudicio & ex causa faéta. d, L cum fcimus infin.pr. (3.} conformis & (4.)
publicateu publicisaétis infinuata, Fab. in Cod. lib.7. tst.1. deftin 9. St~
mile adminiculum aceeditnudz recognitiont, fi ea caufam habet
legitimam & de qva legitime conftat. Luc. de Penn. ind. L. csom feimus in
prane. velut i fcriprura non enunciative fed principaliter & difpo-
fitivé emifla conunetfolennem flipulationem vel pa&tionem, qva
qvisfead fervitutem vel afcriptitiam conditionem obligavit, joh.de
Blatind.Lin princ.vel i ea recognitio effeGum habuit, dum qvisali-
qvamdiuoperasrufticiprzftitic domino, cujus hominem fe effe
confitetur. Guid.Pap decif 272 Faber.d tiraAefin.g.infin. ad qvod trigin-
taannosreqvirit job. de Plar. d. 1. ego decennium fufficere puto, per
¢4 que fupra allegarafunt, Item f11fta annexum habeat privilegium
antiqvi temporis, mentionem faciens prioris alterius & antgvio-
ris, defignato die & confile, uiFab.d.def 1. offendi. &=
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aBant i folche bloffe recognition detn confitenti nict fchdds
ficly/ fo viel roeniger ift diefelbe vnd ob beveits dagu weir andere Muchnafs
fungen ffofleten/ anbern nachthyeilig. Dantenbero iemandes auffage vore
feiner Scibeigenfchaffe niche berweifers daf fein Barers oder feine Kindex die

e vor foldjer Betantnuf geseuget / vielweniger feine Briiber / daferne fie

mitjhm in gleidyer condition nicht befunbeny eibeigen feyn. Fab.in Cod.d.
i1h.74it 2, defin, 20. Abfurdum foret unius confeflionem nocere vel
prajudicarealteri.l, Seia ff. adSc. Vehiejan. 1, Quintus {f. Mandat . fi quis tn
§. 1. ff.ad Sc. Syllanian. & maximé in caufis {tatus qvogravioresiftz
{untprzjudici) unius profeffio non probare poterit contra alios,
Ltransailione 26. C.de Transalt Lnegy natales 10.l.malien,17,C.de Probat Faber.
in teym.d.ir.def.3. n.e.

&ben roenig gelten andy die argumenta fo voh eineg andeen Peee
fone di¢ ecrva Barvrspflichig iff genominen werden- Denn ob bereits der
cBatee eibeigeny fo folge niche dafder Sobn/ elder niemalen in folchiee
qvalitde bewveiflich exfunbden/ leibeigen fepn niiffe. Alfo tander Sobn
Leibeigen vnd der Bacer pudWiuteer fre feyn. BnrerSBriidern vir Scitves
fieeniff noch gevinger Kraff foiche illation per text. expreff. inl. ad proba-
gionem 22, C.de Probar. - g fonnenincinem Dorffe Eenice wohnen/ v1nd ob
dex cine leibeiaen docly von dem andern folckies niche fore obne anberes
gnugfamen Grund gefdloffen toerden. Stanm.de Servie. Perfonal lib.3. c.x.
s, 4,40 fin, weldyes manchen g vad i den viadicatonen perleitet.
Subefcleinung deflen dadueh die &cibeigenfehaffe cingefuibree odex ¢rhals
geny/ toerben su mebrmalen die Crbregifier oder Crbbiicher gebraudiec/ fo
pi¢ von Adel auff ibren Hfens vnd dic Beampten in jhren Degivefen vor
Sadyer Dienfien/ Pechten vud andern Sebiibrnuffen dex Batwren hale
gen vnbd gufammen febreiben piiegen, Wie weie devo Krafft fich exfirectes
{ft nicht auifer der Rechesaelabreen difpurat. Daf diefelbe vor fich) priva-
¢ fcriprura foyn/ darumb wider Baserskuse / oder andre Feinen ple-
nam fidem haben ift beon Rechten mehr guffimmig. L inframenta 5.1 ra-
tiones 6.Lexemplo 1.C.de Probas. Matth, de Afflict. decif 36¢. Prafertim fi e-
jufmodilibeiita feripti, utnec qvo tempore, nec qvibus prafenti-
busconfcriptifuerintintelligiqveat. Admodum enim periculo-
{um foret congra libertatem praprimis, qva naturalis & {emper

F2 pra{u-
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prafumitur credere privats {eripturis, unde multis rigidis & ava-
risdominis'occafio pateretfatisfaciend: fuislibidinibus & rufticos
prolubicu onerandi. Moling ad confvet. parifien(§.8.glof 2. mam.. & feq.
Curpzov Jn Jurisprud. Romano-Saxon. part. 2. couflit 4. cap. 6. num.3. & 4«
Bann aber foldien Sdriffen andere argumenta shdMuchmalfunges
adminiculerens fo erichen fie nach derogefale Slanben wider die
SBarorsieites Rurg Ruland.de Covmmiffar. & commiff part.2. lib 5. cap.13. 3. 2.
a18 reann bie Sandesgebrdnuche folche SBiidyer autoriferen, oder fwann fie
alt vnd erdendlich aefdhrichben fepny imgleichen wenn inarchivis folche ber
findlichy anchy mit Beugen der Embalesuberveifen/ wic denn atch toern dex
fic gefcyrichen Ianaft verfiorben/ oder anclyda bie jenigen widey welchien dex
Buchftab fautet / vermilliges daf foldes cingefchyicben wiirde/ fhm s
auch vorgehaleen/ wiedann anch ferners/ ba dic Bawven derfelben vor ficy
gebraudyen.  Jndicfen vnd derogleichen fellen /haben dicfelbe Schriffeen
¢inen glaubstivdigen Sclyeinfiir fich, vid.Moller lib.3.Semeftr.c.30.Carpzov.
dict.defin.4.num.6.¢5 7.Georg Frantzk. de Laudem. cap.4. Hartm.Piftor. Prad.
obferv.sg. DeffenBiiieigeic cines verniinffrigen Ridyers dijudication
beimuffelien/sumalen alle adminicula nidye gleich Beffandig ond frafftia.
Darumb gefchehen fan dafsurociien nady Befehaffenbeit ber Vinbfiendk
plena, sumcilen nur femiplena probatio ja pnfermcilen nureen pra=
{fumptio dannenfere encficher.

Rum Beroeifithumb der Seibeigenfedafft wird offrere’ dag Sesengy
nnf anderer Bawrsletite genommen. - Ob nun felclies vor oder wider jhs
ve erdfchaffrensuRedye beffandig foy wird von erlidhen in Srociffel aesor
gew/dieanfero dag exemplum hiberrorum ex Lidertorum u, C, de Oper,
Livert, apphiceren wollen. Aber der taglicer praxishates alfo cingefiipres
bafi folche Segengnuiien an fich vnoermerfflich/ da-fie nicht auf andern
DVrfadhen verdadyeis aemather wirden, Sichard.inllibertorum num.4.C.de
Teffib. Danmfolte dadfetbe nichr alileig in diefen Sacen geachret werdeny
riirden die Denfchaffen inopid probationum, an vicken Rechren pud
$Befignnffen fo nichranbers als dureh jhre Seure erweiftich/ febr pericli-
teren. Egiffaber infoldyen felien s verhiung alies Berdachtes Redye
tens sad vhlich daf den Sesengen fo vict den altum teltimonij berriffe
sore Cyd ond Phidsevon der Hevefehafft suvor erhoffentoedes arg. <. zﬂ;

FALt
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zabilis X.de Tefl.Cogec.vemiens infim. X de Teflibi Harprech deBrocef, Judic, di+
Gutarconcl.4. \Vefenl.in Pavaizl. ffde Teftib.nnm. 3. Yuffer voversehicen iff
an denRecheennoch cin modus dadurd) die Seibeigenfehaffe suerhalten ju
icfen Seiren fo viekmehr ju mevcfen/ wic deflen praxis dem gemeinen bés
fien sugleichdnd deren verddeten Ackermwercfen | ehrevfprichlichmere. Jyn
vemedie Rechte verordnendaf favcheehlige Beseber pondenendiefic niw
areffen/migen angegriffervvor Geriche gebradh ondgur SBanoefesaff ane
achatten soerden. vid Lun. C.deMendicantvalid. Dannes nichealleinmisle
eher fondevn auch nichronbillig die fo durdy Arbeit jhr Brodr ertverben
gonnen sutn Acferbag subestvingen 7 dann bey der Betrcley/ fo, aufferhalb
der wabren Noth einOicbfalltfisuinenniglichen verdritf endder Betrer
fenbden{elbft erigenen Berderb gulaffen. - abvon fehy gedeplich Novell. so,
cap.s.geordnetift/ vnd suminfohen toere daf hendiges Tages dariber di¢
Sandes ond Seddte Obrigteicen miiternfi bicken. Jeh.binaudyder Deye
aung/ bafwann jemand in feinerBottmaljigteit cinen muthwilligen ges
funden Betceler vnd Diffiagangers dev.fein voarhaffres Sesenngnisf feince
Noth vnd Slendeshetter heucigesTages antraffe/ er daranniche (indigte
dafer denfetbengnfeinen Dienfiemomd Phichren vermiseclft (eifiung cndlie
cher Beliibde anbiclte/ ba ex hernach audventlicffe oder vugehorfam wiire
de/mithmeals feini Vuecrthanensuverfahren heste. Soiches ift obgefet;ié
Rechyeen aemef/ dem geneinen beffen erardglic)/ vnd geveichee guvertvchy
rung vnd Abfchaffung der grofien Sefehroen vad Bngelegenbeiten fo aup
demn Nifbranch deg Bertehensermwachfens dartimbehe subefodern alb su
bindern/ vnd wivd dancben den Berelern Hnd andern Sevitens damie gedise
net. Bnd ob wel inn den Reichsconftitntionen verordnes dag folehe mufe
fine flarcte Dertler follen aufgerricben merden. Ord. Poliz. Anno i577.¢. 27
1ft boch niche verborten diefelbesu diengt vud gehorfamb g bringen / wie die
vorige conftitutiones folches erlauben vnd el sueragitcher iff # Dtur-dap
dabey die Befcheidenbeicgebrandyes ondonser deth fehen des Rechens/
di¢ fo warhaffres elende/brefthaffee alteond miferable dense feyns darber
nicht bedruckes woerden. Aicin d. Novell 3o.«. 3. disfer Vivtexfeheid wol ges
macherift.
Bas von feiten deg vindicantis exfoders werde/ ift bifihero bes
Febyriben.. An anderer feisen damis Dis Abfoderung fiacvid raum smﬁamc/
iffvon
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iftvenndthen dap dervinb dic abfolae angefprodyen wirh / des Vatvren
Habhaffe ond macheig fen/ alfo baer ihir bbergeben fonne. Uc enim ret
vindicatiolocum habeatdefideratur 2 parte rei conventi pofleffio
L.quipetitorio 36.ff deveivindic LaGtonum 25.um pr.ff de Obli, & adtion. cujus
negationé declinaturjudicium Lfin.f.divie. « Juf was Brfachen aber
der Banre fo angefprochen bey demfelben ficy auffhalee/machet bichey feie
11en Bheerfeeid. Non ad rem perunet ex:qva causa qvis poflideat
ab omnibusqvi tenent & habent refticuend: facultatem peu po-
teft, etianiapud qvem res depofitaelt,vel commodara vel qvicon-
duxic&qvifimiles,five alieno five fuo nomine poflideant.lofficium
o.ff dereivindic. Hocfaltem intereftigvod guialieno nomine, poffi-
dent, don renentur ftatim’refpondere; fed fpacium defiderare
pofluntintraqvod dominis velthis gvorum nomiine alias teneat,
aominéydenuncietur. L. 2.C.ub.inremaét. 1d qvod ftatm in prima
termino fieri debet, anteqvamaligvidaliud ab ipfis opponitur. dJ,
2.1b. Stchard. num 53 wirei nag. Menoch.vecup.poffef, femed.15.m.499.& feqq.
§1 nommiatus non comparet, pofeffione ejnfve commodo zqve
acdetentor excidet. d./.2.Donek.comment jur civil lib.20.cp.3. St noMi=
natusnd fueritsipfe neciniproprietate nec in pofleflione fententia
vel qvod agitur prajudicaty utide colono judicium finenomina-
uone domni fufcipiente tradunt Wefenbec. ind.Lz.num 0. Innocent ds
¢ fin.X.utlit non conteflat;|ple vero qvi nennominavitcondemnatuse
& f1a principio nominationem omiferity pafteanon admittituz
fedjubetur refticuere perinde atqs {1 e liti obeuliffer. Menoch. vemed;
recup.pof.is.num.4g0. Affiick decif Neapol.126.¢5 ib.not.z Ceefar Urfill
- @8 aefchibecaber surveilen daf jemand des Barvren nicht mactig
ift/ nodh deffen polleflion fiar/ dennefin den Recheen pro pofleflore ges
adseets barnmb denfelben su fchaffen oder bem Kidger dasnterefie juers
fasten {chutdig wird, Ais rwann jemanb fich pro pofleflore aufgibs vnd
sleichwol nicheiff/ Hic qvia fe'liti obtulic poffidere qva a&tionem i
ttam cenfetur. L'é qui feliti 25.4f. de veivindic. Defgleichen wenn ¢iner
vinb bepforge baf or moche vmb den Bawren angefprodyen werdens dente
jeiban argliffiger weifeauf dem reqe fhaffer oder verbeniger dap ct entfoitts
e/ D o nicht minber jur reftication werdaminet/ als dasr ben ange
fsiechgs
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woicchenenin bén handerbetr/ per rext.expref.inligvod i dolo fde vei virdis,
Isenim qviantelitem conteftatam dolo poflidere defneypropof=
{eflore habetur & actionein reny.tenetur. Lfinantem 27.§. fed &ris 3.1,
qi petitorio 36.inpr.f-dereivindic, Quis poflidere definat dolo, proli-
x¢ explicat Coraf.lib.6amifcell ¢.5.Bargal.de dol. lib. 4.c4p.8.n63.8 [e9q. &
Wb.c.reg. 17, mum. u. ¢ feqq. Wann guvorbherihm obne feinen Borfars dey
Barvre cuttommen hae ¢ daguniche ngiser guatimworen alser dagu Vi
fache vnd Anlaf geaeben. -

Sumanbernift in den Redyeen denendic Bartsleiee enrlanffen citt
abfonderlich remednum gu gueeerfunden / taburdy obne fondere Weips
Kuffigteit vnd viclicicher benn durch voriges: diefelbe mwiederumbd an def

v Da fic abaefcheiveny beysubringen: Welehes in Lrz. Cule Agricel. & cen-
]%f, diefes Sinhalts su lefen. Sicolowi quoshona fide quisg, poffedits ad sios
fuge vitio tranfeuntes neceffiatem propri conditionss declinare tentaverint,
bonaefidei poffeffori primum opartes celeri reformatione fuceurri & tunc eaufam
oviginis &7 proprietatis agitari, Oarumb dann condictione ex haclege
di¢ Anforache ansuflellen ift 7 uti monet ib. Luc,de Pen. g.3. HRvinfwird an
feiten deffen dem ber-Bawr entlanffes niche erfodeve/dafi er dencigenthums
berocifes fonderndaf die fitrderfambfie reltitution jhim jusucfennen fen/
oann ¢y iy beybringen fan daf ermit queerm Sewilfen denfeiben gehabt
ond gebraudyets d.l.i2.Verb.quos bona fide quisg, poffedit 1b. Luc,ds Penna. Me-
moch. recup. pof. remed, . nwm. 30. davauf algbald ihm dbevfelbe absufotgen.
Bnd ob bereirs worgeworffens wirde s daf ex im- night sufidndia, oder
auch fein Setbeigener feyy voird desmeft foldes nicke ¢he s Erorthernnge
sugelaffen alg wann dex enciwiccheney erfl an feinen porigen Ore gebrach
worben/ algdann darumb yu fprechen einemieden frey fichee. - Qi enim
fugit, etfilibertatem arripiat, in ed tamé pofleffione, gvia fe teryif-
fe fcit, dolofe verfatur ideogs non audituranteqvaminfervitutem
redeat. moc,in .2 Xide ferv. non ordin, eoufgs talis perfuga gvafiacen-
fator {ui eft Novell. s3. ¢.4.in prinv. contraqvem femper prafumicur,
Lyis ejusts,C.de Probar. Qyirecipivetfi bona fide faciagtam en ubi con<
dittonem fugitivi 4 repetente refcifoit, contraid qvod vittese fa
&um fe nulla exceprone tuen patelt laSdenig s ff.quod vi aut clun.
Diefes ift ¢in Batiches Misre fo Fsines [ondsrbaren dilpuats bediirfrig/

5 s
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Daruhb ticReddaelabrren bafur achtendafi ¢ contra ricti jurisras
tiomem favoreagriculture & odiofuge fingulariter erfunden vnd
cingefithrenféye: huawup[tpen;zx de Reflit. Spc’u; Corne. confil 13. #.10,
lib.e & confil. 6. ».18. lib, 2. Wiedentnach bey enemwendung dev vnberveglie
chen Sifer bie NRegul gilt 7 qved fpoliatus ante omnia {itreftituen-
dus, alfo haberraudy bie Kapferl Recrevar gus angefelciv foider die pora
ﬁuc&"x 3¢ 4 &eibrigene berogleccbcnmémelbar,ut*xd ¢en/ bag fefne 1 gefd fifte
én Sauff heese/ ond durd) die excepriones vnd Veriirffe/ fo mebree
Sma yForfaynng bédirffeen 7 niche auffgéhaleen mirde.  Semnadh dicfes
alicine vonbem jenigetts fo dicabfolge foderer bengubringen / daf ¢r in ufa
&pofleffione velqvafi bes abgemwiccdsencn getvefen. Welckies aber diejes
nige fo nudidetentatores feyndnicht angehesrbenen 7 weil fie p.opof
fefforibusin ben Rechieennichrgefchesser werdeny dicefelbe remedia, q\a:
iftisfolisconceffafunt nichrsu flateen fommeny saeiex Ripain ¢ fapen.3si
a‘erqm[pou ity (7' Luc.de Pennanidl. /[olonq 2. Menveh.d. remed. 1o.num. ;z
& feq. dentonftrant (cribens depofitario conimodatario & f mitltbys qrui alieno
nominedetinent, :ff s condicteonen nomproficere 5 fuccurri tamen sisdem vel
officiojudicivelvermedio exc. veintegrindz,

Eelatter die Wort obersehlecr confticution ¢itgig yon den bo
nz fidei poflefloribus, dbannenfero der gemeine Schiuf der Redyreges
lafitcen s 01 Diccel Dem jenigen / (o wweif dag der Cnelauffener ihm mie
vechiee niche suffdndig vnd Feine vechiemaffige Anforache su demfelben haer
niclye vereraghich fayr fondern exceptione malefider absurreiben. Luc.de
Pen.ind.lfi coleni ¢ 31ibid.F0b.de Plat. Ripa ind.c .cuns fpe n.34. Mesioch d. re=
med.comum. 2z, Ediemiminterdito unde vi permiflum fic {poliato
przdoni, ttanteomnia reftftuaturyinhoc ramen de qvo agimus
remedio fecusfentiendum; qviaaliter conftiuramy dum bone fi-
dei pofleffosisfaleem ficmentro, & qvod majus vitium mala fide

alienum hommem detinentis effe'viderur s minus legisauxiliom
concedrdeburt, Eetwvitdatiey piobonafide alleit prafumeret. Lme-
rito ff. pro foc, Vafg. lib. 2 5llufiriqicap. 79.mis:& eoiplo probatur qvod
contrarium non oftenditar, Covarrav.de Sponfal.part 2.cap.5.§.1.num 44
alciat dePrafumpr.Reg 2ipraf.2. davtimbver nighe in continenti malamn

fidem berweifen eary nie Dieforn Vorrout fFnichrauffeommen magj2
iCi%s
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$ieneben exfchyeiner anp deu Woreen der bemelten conltitution
fo vicl/ bap diefelbenicht weiter fich exffrecte dannwider dicjenigen/zu el
chyen fich der Leibetgener verfiigee vndin Dienfte oder fonft begeben hat/der
auch weiff dap ihm derfelbe nichye sugehore. 1d qvod feire intelligitur,
cum {ciatfuum non eflefin.Cund.vi.Darvaniff aber nidsegelegen ob ey
miffee/dafi ¢t ¢ines andern vnerlaffency &etbeigen fey oder defien vnmwiffends
Menoch.de remzd.io.num.c6. Lann fich abet icriiber sucriige dafjemand 227
einen SBamren/ fo ¢inem andeen entlauffen vnd fidh bey dem rertio auffaes
Baleen/ hernachy julto titulo & bonafide an fich bracdhte vnd nicht ane
ders roliffe oder glanbetes denn daf er des Verbduffers oder ex alia causi
alienerten eigen vnd derfelbesur alienation befugt géwefen/ fo riirden
des pofletloris exceptionesbillith suvorher gehdree vnd die abfolge bif
nady devo Créreerung vergogen. Angel. Job. dePlat, & Luc, dePenn,in a1, fi
coloni, Menoch. d.remed. 10. num.37. Marant.de Ord. Judic. diftinét. 7, num. 37.
31 anmercfung dap ¢in folcher bonz fidei pofleflor mehr Recht vnd 228
fuge hat den jenigen fo abgefodert subehaltens dann der jhn anfpriche su fo
dern. Pofleffionis enim commodum pro eo militat, Poflfeflorisin
dubio potioresfunt partes & in pari caufa pravalet qvi hodie ex
jultacaufa & bondfidepoflidet; qvam qvi olim poffedit fed pof-
feflionem vultrecuperare. Vb ob wol derfelbe / o frembde entivies 129
cyene LVnterthanen / die furk juvor bey ¢inen andernin Baurspflicht fich '
aunffaehaleen damie / wwie obberfively vor dev Reftitution nicht jubdren/ da
¢r besCigenchumbs fich antaffet/oder dic Frenheit ansichees fondern folcy
Bormwendennach der abfolge exft gubeleuchrens iff denneft dajfelbe niclse
auff die/fo nichyt ex fuga,fondern mediate exjulto titulo diefelbe annch-
men/juextenderen.  Wider die jenigen muf rei vindicatione, wi¢
suct(t angeseiget/vorfahren werden,

Wann audy offenbabre vnd ohnleugbaby were, daf der Snemvice 23¢
chener dem jenigen/ fo jhn bey fich har/eigenthumblich sugelore / oder cin
freer Dann vud daffelbe alBfore subetveifen fliinde / fo ift der anfang niche
vonden Abfolge sumachen / toelche stoar regen derogleicken einairffe / fo
mehrer Crénindigung exbeifchens nicht fan vorsiigere erden / darnmb 231
aber billig hindangefeser tivd/ neag tlar ynd am Tage. Iralicet [poliarus : ~
ante omnia refticuends it tamen relticutio non fit, ubi ffauim con-

G ftat
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ftat de dominio fpoliantis ex confeflione fpoliati, per teftesaur in-
ftrumenta.  Vid. Menoch. recup. poffefs, remed. 1. num. 215. & mult. feqq.
Weldyes gleichmwol niche auders suvorfiehens dann fo dicangefprochene
PerfoneihreSrenheir/oder aber wer dero Vefis vud Sebraueh hatver ficls
den Cigenchumb mit gusen fdyein vnd grunbde presenderet pnd besweds
fet. Sonfl aberift der vormande niche gnugfam cinem andern defi jhm ents
tauffenen suvorroehrensdag derfelbe frey oder einen andexi/pnd niche dete
Anforecdhendensuftendig. Diefe exceptio dejure tertiy gilt nidyes/Lloci +-
§. competit.7.ibid, Dd. & Cofirl. ff. fi ferv.vindic, . fi donationis 9. fi quis1.ff-
de Condiét. Cauf. dat. - Dannob wol di¢ reivindicatio damit fan hingers
tricben woerden/ quod vindicans non fit Dominuss etfi nec qui poffi-
det & convenitur, dominium pretendat. L fin, C.dereivindic. L ult. f.
devei vindic. 1deoque & repetenti fervum fugiuvum proprietasal-
terius opponi queat, k. cum fervuns 6.C.de ferv. fagie. So gehec bag alleing
dicfelben an/fo in jhrenRKlag-dibellen sum grunde fesen dap bie vindicer-
te ober angefprochene Siseer vnnd Perfonendicjhrigen feyn.  Quando
enun justerty elidit& enervat intentionem altoris, ut eam a veri—
tate excludat, tunca poffefloreallegatum ad ab{olunionem profi-
cit.Bald.ind. . cun fervum. Tiraquell.inl fi unquam verb. revertatur 5, 353.
C. devevocand. Donat. Menoch. adipifc, pofS.remed. 4.n.595. Fr. Vivius. decif,
291. 5. 8. & 1. lib. 2. TBanm ghev wic bey digfen remedio ex d. L. fi coloni
gefchicher daf fundamentum dex Anforacheniche dic proprietdr vnnd
Cigenthumb/ fondern der bifherigern SBefis vud Bebraudh feyn foll/ fo
wird derogleichen exceptionicht angefshen/ iff aud des Kldgers inten~
tion nidyt entgegen/ sutnablen ob ex niche Hex: ey desentlauffenen/dars
umb dev ander mider den er flager fich deffen nict anmallen fan.  Wie
dann tenor legis daffelbe aufirocifet,

Sonftiff aud) auffer Bewesiffel/ daf andeveremedia peniroria ve!
poflefloriatvegen dersBauren mitgen aebraucher werden. Welehes weit
kufftiger su-examiniren Di¢fes Orehres vnd Sweees nickeiff.

Wanneiner foin SBancfpRiche ¢in seilang geflanden s sder ancy
dasu abgefobert wird: fich auff die Sreyheie beruffeevnd dicscibeigenfdaffe
laugner/hat er dagtr Das genus actionum, quasprajudiciales vocamo,
gcbrauchen/badurd) cv bey bemNickier anbalen fan/dag nach befunde.

halds
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ner feiner Srepbeit ee fich dero ofnbehindert gebrauchen miige, Menoch. de
remed. 10,835, Luc, dePenn,in 4.1, ficoloniq.3.  Dabey fo viel de Berocifis
fithrung becriffe/ gubeerachyten/ toie ynd welcher gefalt der fich aufffeine
Srenbeie beruffet gur Dienfibarehcit gebrache fey.  Da befunden wiirs
e/ bap die Hevrfchaffe/ davuncer er die fervieut erdulden miiffen/ durdy
Gemwale ober Argeliftibn dagu germiiffigersob er bereits duvch die Fludht ficy
davon eraetten twolen /ift denneft algdann diefelbe nicht als ¢itre bofe Angeis
ge/fondern dee Besroungenet alg ein pofledor libertatis angufeben, dags
auff audydeg commodipoffeffionis niefhaffe/ fo von der befchmwerden
des Dervcifihumbs fhn entleftiges. Vis ejus, quife dominum conten-
dit,adimponendum onusprobattonis fervo minimé prodeft. £, vis
ejus ibid. Jafon. Bald, Sichard, & alij C. de probat. Ut quis fit in poflef-
fione libertatis vel fervitutis dijudicetur, noninfpicitur quidnam
ts patiatursfed quid fine vi & dolo malo habeat, id poffidere cenfe-
rur; & exinde dilcernendum anprobaredebeatnecne, L quod au-
rem 0. 1, igiur 2, ff. de Lib. canf.  Dagegen danicht ereveifilich odev offene
babr/ dap jemand su der Dienfibarcheit durch Sewalt oder Beerug gee
bracht/mufi eridieFrenheit bereifen / vnd inmiteels nicyes deffo minder den
Qienftieiffungen bif juder Sadyen Aupfithrung vnsermoiirfig vorbleiben.

Der Dritee Haupepunce.
Lon denen Brfachen ond Dehelffen / vtsrch welche

fich jemand wider dic Abfoderung fchiigen fonne.

D B gleich ciner Seee sur Eeibeigenfchaffe in Anfpradse nimpe/ vnd dero
vormabligen Cigenchumb oder poflefs bemiefen / feyn denneft alyie
dicfelben nicht alsfore aufsulieffern vnd absufolgen s/ fondern ¢8 fommen
piel erhebliche Brfachen vor / darumbin dicfen Fallen dic Jufpruche vots
aeblichrend sudifputaten ertwachfen,  Sufoderft hincertreiben dic vorber
{cyricbene aliones pnd NRechesmireel alle modi vnd BVrfadyen, dadurcy
‘Die eibeigene devo PRicht befrewet/ vnd enerocder andern Herafchaffeen viso

tervtivfias oder vor fich {elbffen frencigene Senee foerden.
Hicrunter ift der erffe vad vornembfier die Ab: vnd Erlaflisng ber
Scibeigenen. 6 gtvar nach den Kanfertichen Recheen dig afleripuri) &
G 2 coloni
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coloni nicht égnten ohne den grand dem fie Dienfipfichtig ciniger geffale
anandere verduffert werben / wic davoh obgedacht worden s fo1fi dboch di¢
Ab:pnd @rlcﬁung nicht verboteen. job. de Plat.in | guermdmoduim num. 7.

C. de Agric. & cenfir. - Diefelbe ift ¢in Reche dem ugembumbanml‘o

rig/ mdepns&nota dominij vocatur 2 Cothmans. ccnfl 38.1. 60. ol

L& um innnitur in L. poffefforis 12. C. deFund. Patrimon, inverb. cuim fundo-
rum domini fing.ann weil¢s ¢in {pecies alienationss pnd Enewendung
¢ines Vornehmen antheils der Siiterc/ fo ohnedeute niche mogen nicfbar
feon/ fosrfodert ¢8 an feiten des Crlafienden die Cigenthumbs Seredtige
feit/daf entweder derfelbe ciners derGiiter fen/oder von demGrundhiern
derogleichendRadyt vndSeralt exlanger dieVnserthanen jhreePfltche s
evlafien.  Davon fein Jweiffel sumadien / anningofande ober Penfion
vorerdgen/dicduff: vndAblaffung sugleid; demPlandeerager oderPenfics
nario mit cingerenmer tworden. Weldye abex niche weiter dany wie ¢s einen
wverfiendigen Haufrvirehe anfiehet fich deflen gebranchen follen/end Kraffe
folcher Vorfcyreibung nicyt bemechtiget fepnsdadurd) die fhnen ibergebes
a1¢ Giiter in ergern vnd verderblichen Stand gubringen. Civiliter enim
poteftas ipfis data accipi debets 4 qua excipiuntur tacite; quzn
detrimentum vergunt. L ficui g.f. de fervitu.

Diefo sehensmweife jure feudi Siiter befigen/ob fie beveirs den i
genthutn bburmnnmf)aben!abglczd}ml jhnen pleniflimum jus uten-
difruend:, fevutile dominium falva faltem proprietate & reve-
rcmia fuperiori debita, davin suffendig/gebrauchen fich viefelbe fiber die

Buterthanen der Auff: vnd Ablaffung. Menoch, Recup. Poffef. remed. 0. n,
73 ubiaddit hancrationem, quob etfi vafallusratione feudi dire-
¢o domino fubfity non tamen &itavafalli homines eidem {ub-
{int, cum homo me1 homiais non fit meushoemo, I, Modeffinus . de
Donat, c. limpertalem §. fiwmirey de probib, Feud, alien. per Frid, undenecd
directo dominoin hominesvafallijus dicis Rusn. confil, 2. 17. 5. 5. 1sb 1,
Curz. Jun. confil. 2.n.1. & 2. nec onus aliquod impontpoffit.  7ac, 4s,
Georg, trait.de Homog. col. 8. Oldrad. confil. 233.  Deroglcichen Reche wird
b;n_mohy teutsind. L poffeffores 2. infir. C.de Fund. Patrimon. beygelegt,
Wann demnady die Siieer/ da bie Eehnenfdiaffe oder Emphytheufisers
Iedigr auffhéren odet ablauffen an di¢ dominos directos wicderumb ges

langen
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langen/haben diefe die erlaffenc/tvo fie nicht fraudulenter dimirtteretsyue
vitct ur'Banrspfliche subernffen feine fuge.  Jmalcichen Beampte ynd
Borwaltere fo mitvollentommener Nacht vnd Serwalt fiber Gitter gefe
et fepn/ babendie Auff: vnd Ablaffungs Rechyee/ ob fieihren beveies nicke
aufcictlich exlanbet worden/ dain jhren Beffallungé diefelbe nuren nicht
aufibedungen, Derotwegen mwann von denen jernand erlaffen su feyn bemeis
fenmag hae er der Srenbeit sugenicffen/oder auch die Macht/fich vnter ans
dere Hevafchaffren niedevgulaffen. - Urilitas enim communis causa fic
receptum eft, utadminiftratores & officiales ejusmodi cenfean-
tur habere mandatum cum libera generale. On.¢7Bald, in L.1.C. etiam
per. procur. Surd, Confil. 335. nutm, 48. Presckman. confil. 3. num.uz, vol. 1.quod
tantundem valerquantum {peciale in cafibus, ubi hoc requiritur.
Lprocurasor. . [eqq. ff.de Procuras. ¢.qui ad agendum x de Procurat.in ¢. 6.
Bald.inl.illud§. ff.de Minorib. Tiraquell. deretract. lignag§. 1.xglofs.u3. nam.
23. 1deoque expedire poflunt, qua {peciali mandato opus habent.
JFafon. inl.Prefes num. 7. ibi Alexand. & Caftrenf: C. de Tranfaition. Siqua
egerint; proactisdominorum habentur.Bartol. inl. fi publicanus § fin.
ff.de Publizan, Innocent, in ¢. cups dilecta. x de Refeript, qui pro malé ge-
ftisjcontrallosactioneshabent; ne verd nemo cum ipfisimpolte-
rum contrahat, &ita negotia illorum deferantur, non refcindi
quod geltum ipforummetinterelt.

Wann auch cin Shemann mit fenern Weibe Sandguiter befrenets
soeil er bey werender Ehe pro domino dotisin ben Rechd gebaleen ird
pr.Inft.quib.alien. lic.l. fi pradium 23. C. de Fur. dot.l. cumn in fundo 73, in pr. ff.
eod. L. dotale13§. 7. ff. de Eund. dotal.cxlanbenihymdic Redyre/fo lange er {ol-
vendo ift/ vnd obne nadhtheil der Framwen ¢ gefchehen fans poteftatem
manumiffionumL fervum 2. ff. de Manumifi. 1.3, C.de Jur. dot, 1, 2. 1. fin.C,
de ferv. pign, dat, manum,

Weichen ex lege aut voluntate dominorum foldye Gevalt
nichyt bepgelegee/ haben fich auch der Crlaffung su prajudig der Eigene
thumbg HNerzen niche jugebranchen.  Darumb danndero nicht beniechtis
get fepn die BWormimbdere fo der Vnmindigen Bieer in Vermaltung
haben/ L fi tutor. 6. C. de [erv. pign. dat. manum. |, nec fidei commiffariam 6.
C. qui mavsun. non pofS. ¢g gefchyehe denn mic der Bumumdigen groffen vnd
S 1ij fd)eine
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fdeinbabren nugen.  DOcmnady audy die alleine vor aufgelichene Seldex
pfandsiveife die Biicer innen haben/ oder als conductores por gemwicffe
Jabrliche penfionen derofelben gebraudiens elche die Seibeigene in dem
Srande vnnd fo que als fievon jhnen einbefommen aufferhalb was per
cafus forruitos abgefye/ wicderumb gulicffern fehuldig feyn/  vickweniger
benen auESunfE vnd gueenWillen Sandgiiter eingerensmet/oder cinBasvs
v¢ 1ibergeben deffen su feinenNus vnnd Dienfle sugebraucen/ mdgen ficy
derCrlaffung nidf anmaffen L finon 4.C. de bis, qui a non dom. manuin Auf
folcher confideraton iff aud) in denPommerfcyen fand conftitutio-
uen yrd Adelichen Privilegien bevorab denen fo su Wollin Anno 1569,
vorfalfet/ vorfehens daf ob swar die Adclichen Jungfraren vnd Witrwen
bip su Eraeichung jhrev gebiihrender aufffenren/ond deffen rag vonjbnen
erveiflich denThemannern sugebracht/in den Sehnenvnd andern Siicern
ihrer RBater yand Ehemanns das jus retentionis & hypothecz privi-
legiatg habenjvnd fraffe deffen diead minittration berGiiter jhmen gelafs
fenfuivd/ dennefi niche bevechtiget fepn foleen die Bamrsleute fo dasu gehde
rig ab vnd frenjulaffen/ fondern als eine alienation ynd Vorfchlifierting
ihnen aupeructiich verborten.  Wann aber die/fo nur auff gewiffe eit ond
2alle die Gutcer tnnenhaber/ der A6 : pnd Voerlaffung fich vnrerfangeny
mizgen die erlajfene / fo lange alg iener poflefs pnd Genicforauch der G
ter woaret/der Frenheie genietfen/cder bey andern in dienften vorbieiben/ afs
fo afder Srumdhers dero fidy niche weiter/dann die prefcriptionem li-
ber:a.t'.s subebindertr/ anmaffen €an/ nach geendigten dero Redsten vind
Borfchreibungen muf v denGrundheram wiederumb folgen/end fan fic
durd: it’n(sérlaﬁ vd Belaub nicht fchusen / uss exemplo ufufructuary pro-
£f‘.rz€ur ex L.v.in fip. pr. verfic. fin veré gratias C. Commun.de Manumiffion. R e-
foluto enim jure danusrefolviturjusaccipientisl.grege §. cum pi-
gnortft. de pignorib.

Sonflen gefdhidse ol in mehren fellen daof auch die pnfreitige
$evafchaffeen der Sieer denneff nichs bemddytizet feyn die Scibeigene [of
1 geben. - Wie dann foidies denen Grundherzen benommen /7 fo die
Bamwrslensein jhren befisen vid frenen madyeen niche haben, fondern ans
dernneinmal vberlaffen. Mlorum enim faltem eft jusin & defltituendi,
quiin pofleflione effe deprehenduntur 'unde & nota pofleffionis
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habetur, Cothwann, confil. 38. nums. 167. vol. 3. Demnady wer feirre Siieer
andern Penfrons oder pfandrocifeiibergeben/ objhm gleich das domini-
um pnperaucks verblcibee/ fo hat ex deffen niche tweiter/ als ¢x daffelbe fich
porbehaleens sugebrauchens davumb auch iiber dic geliefferee SBarwrelense
feine Mache 7 daf e wider des Penfionarij pnd Plandeinhabers Willen
biefelbe g1 feinen Nisen weicer als beym contract exciperet gebrauchen/
weniger diefelbe gang exlaffen miige.  SBnd ob folche Crlaflung gefchiches
barder Befrenerer derofelben fich wider den Srundlersn pwareen gurrage
lichy subedienen/ aber fo lange der Pfand oder Penfion contradt webree/
muf derSBamre nadh) wievor bemSinfaber su bienfte verblciben/ond nidse
¢he mweichen oder dex Frepheit gebratchen / dann/ wann der erfie contrack
exlofchen/ per text.ind. L. fancimusinpr.verfic. fin autem proprietarius. C.
Commun. de manum1fs, Welclyes aber von denen alleine guverffehens die sur
it des getrofferen Bertrages ond Siefferung mieiibergeben vnnd anges
wicfen anbere fo darunter niche begrieffens bleiben vnter der Herafchaffen
frenen difpofition. s werden and dic vor angetviefene billig achaltens
fo swwar niclt gegentertig gewefen/ denneff vermsge bes contradts dex
Plandeinbaber oder Penfionariusyondannen/ da ficangutreffens absue
fodernbefuge. Als wann jhnen dic su den Giitcrn gehdrige Seute vorfehrics
ben/vnd madt gegebens folche s jhrem Dienfie bepsufchaffen/aigdann die
Serfchaffean denenfelben fein Rechye fich susucheiten hat.
Survcilen mag audy aefehehen/ daf eine:Herafchaffe Basween in
Befis vnd Bebrauch hars dennodh diefelve sucrtafien niche befuge rweil fole
che andern bereits verfcyrieben oder vorhypotheceretworden.  Dann
foiemand ¢inen Bawrhoff mit den dagugehdrigen Ackern pnd Leuten e
terpfandlich vorfdrieben heeee/ vnd der Gidubiger nicht vorflacen wole/
Daf der darauffrvohuenter Batwre folte erlajfen oder andersrwehin vers
brache werden/ hae er dajfelbe niche alleine suvermelyren/ fondern wenn ed
gefchyehens baswicder die Pfands BVerfolgung. Bnd eradtein folchen falle
fein fonderlich BVneerfeheid srifchen andern Seibeigenen prnd Knechers
fen / davonin l.3. C.de Serv. pignor. dat.manum. s mbfiendlich ftatuerec
iftzauf welchen denn auch gufchieiffen dag folclyed alicing mi¢ denensfo [pe-
cialiter vnd namentlich verobligereralfo subaken. Wann aber genera-
liter pnbins gemein Sitecr feyn sum Vneerpfand odes h)'po;hcc )
chricheny
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fehricbeniff die Crlaffung der Nevafchaffe vnbenommeny ¢s gefchehe dern
infraudem der Sldaubiger/ guwvelchem ende/ obgleich feinePandyers
fehreibung gefchehensdic Borduffer : ond Crlaffungen fraffclof feyn. L 2
& ot tit. ff.qui & dquib, manum. nen lic, L1, & tot. tit. C. qui manumitt.
#on pofS, :
Wann ¢in Barre viclen Herfchaffeen gemeiniffvie denn gum offs
tern fich begiche/felles Davon cine sweiffelbaffieJrage fite/ob ¢iner ohne deg
andern Willen foldyen gemeinen Seibeigenen ¢rfaffen Eonne. Dariiber vers
fchiedene Mepnungenencfiehen / fo ich dabin gefellet fepnlaffe/ ache as
ber dafiie/dieGemeinheit suerft woll su vneerfdeiden fey. Dafi sumeilenan
¢inen sBarvrboffe der cine den Cigenthumb hat / der ander aber nureen ges
micffe Hebungen oder weinige Dicnfie /(o anf alten Verfdhricbungen hers
rithren. Diefe hindern den jenigen s fo deg Barvren ciqentliche Herefehaffe
ift an der Crlaffung niches/ fonderniff nurehensu allé den jenigen/ fo jenem
dadurcly abgehen wiede / verbunden. Sumeilenift bes HNoffes ond Varws
ren Cigenthumb vor fich gemein. Dabey vermenne ich diefer Bnrerfcheid
sumachen fey/ ob dic Erlafjung bereits gefelehen /7 oder annody gefechehen
folle. Wann ¢in gemeiner Baror von ¢inen crlaffen biciber er billich bey der
¢cinmabl crlangeren Srepheit/vnd an niche vindicert werben.arg. Lo & 2.
C. de Commun. ferv, manum. Lagaber der ander dabey an Schaden pnd
Bngelegenheit empfindet/folches iff jener entweder durchWicderanfchafe
fung eines anderst fo guten Bawren/ oder anchy durdy billigen Aberag sue
eefesen fchuldig/ usi hoc in terminis decifum ap. Fabr. in Cod. lib, 7.tit . 2. de
fim.un. Da aber die Crilaffung noch nicht polienzogen / ob grear favore li-
bertatis in {ervo communi ¢inanders confticueret, mli§.1. & 2, C.
d. tit, achte ich) denneft bey den Baroren ¢in anders s oblerveren, bdays
b folange res integraift/ weldser der Crlaffung widerfprict/ ynd den
Baroren zu den gebithrenden Dienften bey jubehaleen begehree/ mehr alg
ber ibn von handen bringen wil/ suborenfey. Inpari enim caufa quoad
ufum, ad quem res deftinataeft, femper potior habetur caufa pro-
hibentisy . Sabinus 28. in pr-ff-. Commun. divid,

Welches feso angesogenes niche alleine pon den Varvren/ fo sum
officrn von dené/die fie suerlaffen nicht beredytiaer Beyierbricffe mirGelde
an fid) byingg forafelgig in ache sunchmens fordern auc) den }'migendconf-

1de€ra-

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E 2l /rosdok/ppn812588355/phys_0064 UFG



57

fiderabel feyn follaveldyevon folcien Seuten diesBatvren an fich handelny
fo beffen fein Rechehaben/ nody ¢in fidjer Gervehr fewn Ednnen. Dancben
aber ¥ auff ben Sinbale der Eelaffung sufehen.  Weldyeift ftrickijuriss
barumb niche leicht aufler den buchftablichen Saut yuextenderen. 6
demmad) ein Barwr erlaffen woied/ bleibenfeine Kinder/ fo g dev Seit e
weies in Dic Bele gebohren/ daferne diefelbe niche sugleich anfeicfiic mie
grloffens vneer der Price. Biclweniger ift aufjemands Erlaffung deffess
Druberond Schrvefter Jrenbeir sufchlicen. Lann aber dex Mann ¢xe
faffen / ond an anbdere Oerebyer fich subeaeben exlanber wirds iff auffer sveife
fl/bafidic Jraw/ vnd dagegen wann die Frawlofgegeben/ daf der Mans
sugleich mit frep fey / angefehen diefelbe in ¢inen vngererentichen Bund ke
benpndnidye miigen in derogleidhen vneerfchicdlidien Seand gefeset e
ben/ badburdy die cheliche Pfiche behinderemiirde.  Darumb wev dein
Ehegaten derogleichen etrvas cinwilliger dem andern ob individuam vi-
tx {ocietatem;folces andy vergonnen muf/Mindan. de Procefilib.z. ¢.19..
2. & 23.1n dubio audydafiir suacsterss daf deflen Meynung nicht anbdere
gewwefen. Sonf auffer denens fo cin volliges Redlst an den Bareren habeny
gan nicrmand wider dex Hevafchaffeen Willenjemand feinersBassrspfidse
¢rlaffen.  Bnd obder Kanfer iemand Crlaffungs Bricffevndinduleers
eheilete/ foyn dicfelbe denneft ohngulig /L. fim. f. de Natal. veflit. Zafliby. 1,
vefb. fing.3. nui. 81, ubi ait Maximilianum Imperat. 2 quodam homi-
ne proprio perfuader: non.potuifle,ut ei, nificonfentiente domi-
no, manumiffionis beneficium largiretur. 1d enimnecfumit{ibt
jultus Princeps, necjus genuumnaturale permittit, utliceatalteri
wtut privaro funmauferre,

Sum anderis/ toerden die Leibeigente vor erlaffene vrd defranere g¢s
faiten/wann die Heerfchaffeenvihnen die Hiffeond Aeckers darauff diefelbe
gemolnet/ ynd bavon fie gedienet/ entyichen / vad diefelbe entroeder wit atts
dernwiebertmb befegen /oder audh sutm Acfermercle legen / pnnd di¢ Leure
absichentaffen.  Danualsindiefen ander Ooft- See belegenen provin-
cien di¢ Bawrsleure feine bona emphytheutica aue cenfitica, obee
sudyanden Aecfern denCigenthurmy/vel jus perpetuz coloniz nict fias
bé/fondern diefelbeder Hevafchaffesubehorig/fo fichet devofelben asch frens
gogin ¢8 belishig/ dig BDamwren davon abauf:sg 1 Di¢ Aecker gu fich gunelye
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men/ vnd damir eigenes Sefallens sufchalcen s vnnd mag fich dagegen det
Seibeigener nichit fesen / ob gleich ex vhd feine Borfahren daranff vicle s
dencElichieSabr su dienfic gervohnet/ond geneffene Dienfe geleifier heteen.
Sumablen jhnen darin feine prafeription wider die Hevafcdhafftsufiaren
tompt. Hufan. de Propr. homin. Cap. 2. num. 30, & feqq. Cothmann. refp. 42.
39 num. s5. 1ib, 1, Bndift im Hevgogthumb Pommern/ wic audh in SNedseing
burg durd; cin¢ Sandes Belicbung vorgefeen, daf fein Bawreexlon-
giflimaagrorum pofleffione jus perpetuz coloniz ertverben/ snnd
40 fich sucigenenmmige. Cothmann. confil. g7. num, 2, vol. 2. Ragegen aber
tocrden die Abgefesere fren. Dann weil bie Seibeigenfchaffe von dem fundo
beranbres/ vnd diefelbe dannenhero vorpfichtcts weil fic oder jhre BVorfahe
ven pnserden erdfchaffren fich snavohnen gegeben/vhi vor gervicffe Aeckere
dienfipfliditich su feyn 2 angenommen / fo heiffes e8 billig# quod ceflante
causa ceffet effectus;pnd wann dic Herafchyafft die Aeckere vnd Hoffe den
Senen niche gonnee/ fo muf er ibnen auch ihre Srenbeie nichemifgonnens
‘ Davonin der Fieftlichen Pommerfchen Bawe - Ordnungs tie. 1. §. €8
4t iff auch cinvnrerfdicidercanffithriig geordner. Srwar bat fich bey Berane "
berung der negffen Seiten begebensdaf sum offtern die Grundhern feinets )
smangel ber Seute/ fonbernzudero befeseenS)offen vnnd Wefen-Degichre
De gehabe/ darnmbesliche abgerrichen/ pnnd da fie dennocl mit gnitgigen
Dicnftvolef su jhren Acferbary vorfehen/absichien laffen s jeso abex s dadas
Dienfilohn tibermafjig feiges/ die Barwren beym Kriegean dey Angahl
febrgeringere/ fuchetein jeder diefelbe wiederumb auff.  Aber ¢sifi faft vie
chriftlich/ sum seinigffen aber wider die Dillicheic/ daf dasu Fricdetisets
ten ben deneen engogen/movon fiejhren Bnrerhalenehmen follen/vnd die
felbe lieher wollen abgehen laffern/ dann beybehalten/ nadydeme ficanany 3
dern Derehen vimb ein Seiief taglidies Brodes fichy fane roerdenlaffens
ond ven andern auffgersommen / jego follen an den Oreh geoaentverden/
ba mian jhrev suvor mitgurem Willen obnig feyn wollen.  Dagegen bie
& $Barrslente alleine woll vorfichern fanmwenn fieermeifen/daffic oder jhre
Elrern-gvar vneer ¢inen andern gerwobret ober gedienet/ aber ihnen jhre
$offe cingeyogens ober dafie fich bey den Giitern gubleiben anerboteen / abs
sichen frepgeaeben. Sumablennids billigers feyn fan/dann dafwer ity
surensteen feing Sense nis benbehaleer tworde/fie jur bdfen/eveh ficire con-
i dition
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dstion mit jhren QWiffen cinmabl verandert/ nidyevicoerfodern/ fondern
denen/ fo fie auffgenommen vnd exbalten gSnnenmiiffe.  Wer ein ftiict
Biche twegereiber/ damit ex ¢ uiche meby fliecernditefesift nimmer fovhe
befonnen/dag ex ¢s hernach von demjenigen/fo ¢8 angeriomimnen vnd cthals
ten/ ticder fodern duirffte/ twie viel wenigee foltejemand mit guten Gerwife
fen cinen Meenfcyen 7 deffen er fich durd die Abfegung begeben /sicder jute
viof fodbern/ menn¢r ¢in geitlang fn dex Stenbeit7 oder auch vngerandern
Sevefchafften gelebee heeee / daderfelbehym niche anders / denn ju diefer
conditionorpfichtets daf erjfn vor feine Sersfchaffe erfennenwoles fo
lange ey bonjhm als fein Bawregehaleen wirde, welclyes aber bey foldee
Abfesung nidye gefchieher.

Diefer modus liberationis begreifft alle dicjeniae / fo vorerichen
obet it dem vovtriebenen mit Wicffen bevr Hersfehaffe absiehen/ darumb
nichralleinedie Eleern/ fondern aud) die Kinder / ja Briider ynd Schywes
ftevrvmweleye sum Sebofee gehdrensdamic dag der Srund jhnen abgenortts
men/ evlaffen feyn/ ond ob deffen dex Hersfchaffe alsfove geresvee/ fo bald
bic enefegere cinmabl anf feinen Sebiece abaeoqen hat ev feine Sereclitis
dycitandenfelben, Semel remittentibusjurafua,non eftdandus re-
greflus, I, queritur 4§, fivenditor.y, ff. de &dsl. edict. I, Papinianus 20§.1.ff.
de Minorib. 1, 2. f. ad Turpill-

Cs ift auch der Hersfchaffe nicse frey dieEleern ab: vnd aufsucyeis
bew vnd die Kinger ju andevny als des Hoffess davonihve Barer encfesee
orden Dienften gugebraudyen/fondern woferne feine von ibnenbey dem
aehoffee ober einetn andern da gleichGue fey gelafl wiirdesoder derBarer
bie Kindev nichyt quervillig laffern/ oder anch dicfe gerne bieiden woleens muf
bie exr[chafft fie dimiteerensiwie an obgemelOrele der Pommerfdyen
$Batwr-Ordnung foldyes offenbabr enthaleens vid vor fich billigiff. Certo
enim refpectufaltemillyquos proprios vocamus homines, devin-
&ifuntad fervitia, nempe, ratione fundi quem colunt,unde pro

lebzafcripus vel colonishabentur. Quocirca ademprofundo
%eﬁnet eiinnexa obligatio, nec invitos detinebit, qui volens cau-
{am ferviendiadimic. Wannnun/wie offecrs gefchiche dee erefehaffe
ten preecenderen, dafi die Alten fo abgeericberys erlaffens dic Jungen aber
bealeen vinbindse eibeigenfchaffe vorbleiben/ wig folches nicht prz[}l—
i merlig
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merlig/muf ¢s von der Hevefchaffe erwicfen mevder fonff bleiber der Anges
forechence frey vndin feinem gegentvertigen Seande.

Dicfesift aber den Hevsfchaffren niche ynbenommen/dic Dawren
von cinem Hoffe auff ben andern suverfesen. Oann hicveinift der Varwre
der HHerafchaffe ju roillensufeyn fhuldig/ond socil exWobmung vndAYeferes
daven ex fich exhaleen vnd Dienfle leiffen fan/ wicdernmb befompt/ bag ¢x
fick frey sumachen feine Brfache.

BVorg Dritie/mann bey cinemBarrnefenCrbfchichtung/fofpe-
cies ceflionts bonorum ift/ muf gehaleen moerden/vnd davauff die Hers,
fchaffs die Doffiweres fo fampt andern devofelben Scbuiden/ bie prioritde
por andern creditoren hat/su fic nimpe/and den creditorensdasibrige
fort susheilers dariiber der Batvr gendeliges roird feine Jimmer pund Hoff
guvcrlaffery pnnd bavon sugichery daffelbe jhm audh verfiates nird/ift anffer
stociffel/dag nicht weniger als in vovigen falle/alfo audy der in dicfen yor dev
Herchaffe bingelaffen wirdhernach fich der Srevheiesugebrauchen 7 odes
atrch vnter andern fich nicdevsulaffensond dicfe ibhn auff gethans Pflicht als
jbren Seibeigenen hinfiivo subalten bevechriges fepn. Sumtablen einer Hivzs
fchaffesu fichee die verarmeee SDamwren auffsubelffen/ vnnd da folehies nidse
gefchibes vnnd diefelbe fich niche bergen mutgen/es jhnen niche pordencten
$an/ baf fic fich anandere Oreher begeben. Vndals in newlicher Seit des
sogkichen cafus allhic vorgefommen/ fo nadh obaefagter SReynung abges
vichtet/Daf cine hcilraber den Befclyeid Leuterando angefodsten/ifi vors
der £664 Jursften Faculedt ju Rofock derfelbe als den Rechuen gemel
ond wolaefprochen beffctiger worden,

So vich mehr aber iff foldh vornehmen an fase ber vellésmblichen
Srlaffung odex Abfesung sufchdsen/soann die Hersfchaffe des voravimerass
Barwren Acerevind Hoffe alsfore ju fidy nimpe/ vnnd fkin Ybsichen aer
fehehen tefee,

Rum Vierdeen/ iff an enlichen orthen dbie Dienfibardyeis aifo bes
fchaffery baf dicfetbe mag anff: vnd lofactindiges werden. Sumablen ity
Dber » Teutfchland bevorab Heffenvrnd Thiiringen gank gerncin vud ges
roéntig/ dafred die PRiche nixveen ratione cerufundi geleiffes wivd/ jeo
mmand gegen Abereeung der Aeefere snd Sramd anely Hincerlaffung fo viek
Soduprer Bish als v ensfangaviveledyes CifeenBich genant wc’w/egnes
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Belicbens abjichen tonne/ond dadurdl frey werde. 1d guod dubinm non effe
putat Hafan. in tract. de propr. hominib, cap. §. num.1. & 2. fi obligationis fit
vealis , puta fi propter conceffionem prady , de quo sunc iterum domino cedats
fadtus fis howmo proprius nec juraverit, fenon contraventurum, n dicfen Nies
det- Sadyftfchen Derthen aber da niclye bloffer Ding weaé gewiffer Aeckers
fonbern dancben die Perfonen vor fich als Leibeigen gehalten werden fenn
folche renunciationes vi éoftindigungen nichtsuldffig: fondern fo fange
Dic HDevzfcaffe den Baroren nicit vorereiber/ muf ¢x nolens volensin
dienft vnd Pflichen bleiben/ wie dann folcyes itn Nergogehumb Seereiny
Pommeren alfo gehaleen wird. Dafin Mecyenburvg ¢in gkiches obfer~
veret swerde beenget Hufan. d. cap. 8. num. 7. ‘
Jm Siiflenthumb Riigen/ dadenn Datsven mehr Freyheie s
laffen wicd/ift iiblich / Dap wann ¢in Dawrsmann feiner Hevafcyaffe drey
anbdere tirchtige Aehrsisite vor / vnd einendaraufin feinem flelle surwcle
Ien frenftellet/ ex dadurch befreyet werde/ die Hevsfchatfe auch ¢iner davon
angunchinan/ vnd jenen suerlaffen fchuidig fey. Solchies aber wivd andcrss
wo alfo nicht gehalren / wietwol billig sufeyn fcheiness daf man yur vnvces
werfflicher Crftacung’ein ander Barwrémann prafentererwird / snnd
deffen Selegenbeie den vorigen gang gleids / oder anch ot beffer it/ baf die
Herrfchaffe denfelben annehine/ vnnd jenes fich begebe / deffen Borwicdes
rung dann ¢ine mera malitia feyn wirde/ cuijudex neutiguam indul-
gere debet. Linfundo 38. ff. de reiviudic. L. fin. . perguas perfom.
acquir. quod enim nobis non obeft, aliis predeft, nolleadmittere
malignum habetur. ~ QWann nun jemand cinen andern angenominety
pnd dafine feinen &eibeigenen evlaffen/ geniefler diefer feiner volligen|Srewe
beie/ vnno ob gleich devfublticuerter Hernach entlieffes oder fonft vunig
i de/iff v nirgend gu verbunden/meiniger pnrer vovige Batrspfliche i
becuffen/ persext. exprefs.inl. 1. C.de Serv. Reipubl. manumit. ubi Gordia-
nusficfancit. . Nonexeo,quodisyquem dederas vicarium,in fu-
gam {e convertit, jugo fervicuns, quod manumiffione evafiftisi-
terato cogeris {uccedere.
Sum Finffren/terden die Seibeigenc befrayee/ svann dic Heffe ond
ckere duvch Wafferfiucen oder andere Jufdlie gang perdiicben vnd v
gsrgisngen. Hufafz. d.cap. 3. nbm. 17,€x Jacobtn, de Royd, mum. 44, Wd¢lches
R bod)
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doch meines Crachtens nidt rocicer gile’ alg daferne die Herafchaffien s des
nen fie aud) jhrerPerfonen halber verbundens fie an andern Ordyen suo
erforgenvneerlicffen.  Dann da diefelbe in andern dero Siitern foldyer
bendigee soeren/ rourden fie fidy davon nicht lofruiircfen fonnen.  Aifo
auch wenn die Aectere gang snfruchebahr rerders daf davon fich der Seibs
¢tgener niche cehalten mocheerdie Herafchaffeen ihm aud feine Hiilffe hiceo
in beseigeee/ wicd in foldsen fallen ber Absug vorantmortlich geachrer/ daty
umb der Entrviechence niche wiedergefolgetnod ex 1.fi coloni.C. de A-
gric. & cenlit. der gefchmwinder procefs vorfiateet. Luc. dePenn.ind.L fi
colons quaft. 16. Menoch. vecup. poffefS. remed. a. nunt. g3. ubiait, fi ob fte-
rilitatem vel ali jufti aliqua ex causd coloninon poflentinhabi-
tare loca dominorum eajulte queuntdeferere.

Sedyffens / wann cine Hersfchaffe feinen Barerfaffen fo Tyran.
nifch / vnemenfehlicly/ oder gramfamb handeicret vnd gehaleen heeees dafex
feines Eebens Sefundheie/ Wollffandes oder 1Habe bey jhm niche ficker
toere/pird reche vnd billig sufeyn vormeimet/dag ex defelben vorlifiig/ond
bev o tibel Sugeridsteter von feiner jurisdiGtion vnd Gewalt frey werde.
Quyn fententiam tenent Hafan. d. cap. §.num, 22. Fab. inl,un. C. de Offic.Co-

0L
mit.Sact. Palat. Gail.1, Obfervat. 17, Guid. Pap. decif. 62.Thom. Grammat. de=
¢if.104.per tot,  Quia enim reipublicz utileeft s nequis refui malé
utatar. .z poreflate Infl. de bis, quz funt fui vel alien, exiftimatum eftab-
ufum mereri omiffionem juris fui. L. 3.C. locaz, 1. jubenus 14. Auth. qrui
veim C.deS. Ecclef.l. hoc amplins 9 §.fin. ff. de Damn. infedd. L. cognovimus3. C
deMancip. & Colon. Nullum vero efle fzdiorem, minusq; toleran-
dum, quim qui exercetur nimid fzvitd in homines, interquos na-
turalis cognatio eft. L3. f. de juft. & jur. 1deoque multis cafibusre-
ceptum; ut propter illam homines inhumani orbentur humanis
juribus, veluti imperantes poteftate in fubditos, judices jurisdi-
Ctione. Lun. C.[i quacunque prad. poteft. Gail. d.cap. 7. num. £ Domini
teadijureinvafallos, jaf. in Prelud, feud, num.69.% afg. illuflr. controy.
§.num.17. & [feqq.lib, . valalli feudo, Mynfing. 5. Obferv. 8. num. 3. Zaf. in
Epit. Feud, num. s45. parentes poteftate patrid, LDivis ff. fiparent. ma-
num. Patronijurein libertos, L fin,infin. C.de Bon. libertor, maritus
{ociali conviCtuuxoriss Schneideyin.in Inflit. tir,de Nupt, ruby, de Divore,

§-qua
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§- quafint canf divort. num.17, & feqq. Schurff, confily 42. centin; B phy-
teutz emphyteult, L jubemus. duth. quarem €. dess, Ecclef:

Lann vnndwic die Herafchyaffe aupjcsobefageer BVrfache feines
Rechtens an dem Batwren fich entohniae bedarffe/ guter Befcheidenkeit,
3 Anmevcfung/ daf im fall den Bawren tider jhre Dbrichcit dex Nit
cben jugeitig vnnd viel gefeiffes woiirde s fie dadurd) fic bes Geporfambs
gang juentbrechen batdes onnd auf liederlichers Vorwwenden Gelegenhicit
fuchen jarebellion ynd Auffrubr es cnblich vriterfange diirffeen/ sumalys
len fie naturd querulivnd faf vor eine Siind acheen/ wenn fie guesvillig
gehorfamb feyn/ja vielemablen auff SOt sitenen bag fie von jhm dienfle
babr gemadhet feyn. Darumb die Atten affe biefelbe befchyrichen ;

Ungentem pungit, pungentem rufticus ungies Irem:
Ruftica gens optima flens,peflimaridens,
Wie prfinniger nun diefelbe von dem Stand der Dbricheit balten / je noes
nigerift fhnen Anlafjugeben denfelben su vernicheen/ oder fich davon sue
befrepen. Dagegen weil eg gleichrool Menfchyen feprfonach B Otwes C
benbilde crfchaffens onbdgum ewigen Seben (da tit alle gleich feyn erden )
erwehler/ if niche suvoranewortert /wenn fie vnmenfchfich ynd drger denn
die Hunbde tractererwerden. Darumb bicjenige die pormennens daf die
Batvren fein Reche haben miiffenn/ wann ficjhre Servalr sur fevig mif
brauchen’ audh wol eingubindens beverab ba vnter denen offtmabls gefuns
den/ fo von einemBarr? vielwetniger den ¢inee beltie halté: cinemHunde
licher Dag Brodealsjencin gdnnen/vnd babin tracheen/mwic alles jhreBora
muigen fi¢su fich siehen/ vnbd sum Bbermucanwendenmiigen. De qui-
bus {ic{cribit Angelusin L Sancimus C. de Peen. quodfemper homini-
busfuisfuntinfefti, & pleniavaritid, quam dedie cogitant, de no=
¢te fomniant.  Darumb audy ob gleich jemandiber di¢ gramwfame G
walt/fo er yneer bem Dienftjod lenden mu/niche Flagete/tocil et ettva auf
Surcht drgern traGamensgnicy flagen ditvffre / gebibret Denneft ber hoo
been Obricheic Ampes halber daraufFsufehien ond suverhiien dap wibder
nfehuldige Seuce nichyt su febr ranmiferer werde. I illicitas 6. §. ne potentio-
ves; ff.deoff. prafid. Grammat. d. decif.voq. num. 15, Gail. d. Obferv. 17. num. 7.
 fin. & 2. Obferv. 62, num. 15. feribit, Cavendum neillud liberum
domini arbitrium in tyrannidem & Cyclopicam fevitiam abeas,
: &ita
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& tafubditi affiduis operis angarijs & perangarijs graventur, ut
non fuppetat eis rempus fe fuosq; alends; id {i fiar, vel ex officio fu-
perior providere & oportunum remedium adhibere debet. Hanc
pauperum hominum defenfionem magnam apnd DEUM Elee-
moiynam elle (cribit Bald. ind§. ne porentiores.

g it auff vielkriey tocife folche vnguleiige vk gegen bdie
Dienfi: vnnd Barwrslete voriibet/ vnd eriehien die Rechesgelarten nachs
folaende fpeciess mann ciner feine Senee mic odelichen Serveht/ ob fie ber
reitsandgebraudlicherSeraffe wiirdig/ gesvalefamb fiberfelret/vormuns
bet/ it onmaffigen Sdhldgen tratterer, vmb weinigfchdsige Sacen
it havter Sefangnuf belegee/ohne Befache in Heldery/ (chloffens Haffeen
ond gnderninltrumenten affligerer, newe vhgewdniicle ober pnerirdgs
lidhe onera pnd exaltionen duffbiirdes/ it nervert obex gav su gefirenaen
Seraffen sidyiger/mic vngemelfenen/ onedglichen Jtonen ond Dienffen
belaftigerdabin daf er jhre Biiter vnd Habe an fich bringe/ trachrers Gk
d. Obfev.17.nuinn. 1. & feqq. obey jhenvon den Diengten fo vicl seis nickt s
berlelers Daf fie bes jhren abmwartens pnbd {o viel ertocrben milgen/davon fie
fich oder dieibrigen vneerbaleen Enten/ Gail. 2. Qbfery. 62, num. i6.in fin,
ber sBarvren Weiber oder Kindex gemwalefatnd fhyendet. SnSumma/in
SitrafferyDienflens/ Anlagen/exattionen, basienige auffiringes was tois
ber Recyr Suge vrnd Billicheir iff/anch der BedrucFeer mit feinem Vot
mugen nidye lang exeragen mag. Dabin nidyt gebidrer/ ras vie Hevafdyaffe
su Crhalisng des Sehorfambs/ vnd fehuidigen Dienfle s auch verdientce
sBeftraffung der BVurhaten vornimbe.  Dann i Redyren wol erlanbes
anch sum gemeinen Fricden hodfindrhig s dap die Barween ur Sebiihy in
Rrvang vnd Gurdye gealsen werden/ Habere dominum liberam po-
reftatem afcriputium fuum caftigatione moderard corrigere,Im-
perat. il fin. C.de Agric. & cenfir. ait,  Darumb die Her2fchaffren bes
madhrige dicfelbe mir Plandungen / tanquam ordinarto contumaciz
remedio; fo lange gubelegen / bif fiesuihren Dienflen fich gehorfamblids
anfchicken, Gail. de obferv, 17. pum. 8. Coler, de Pyocef. exfecutiv. part. 1. cap.
3.0um. 156, & feqq. Sixgin. dg Regal. lib. 2, cap.i3. puwn, 62.  Daauch foldhe
nidyt heiffen wollen/ in fandgewvontichen Sefangnuffen / Schiofien vnd
Saffeen subalesryanch mis meiligen Sehldacn u cséi'seren,A;ttb:b‘zg b;’;
50, batg,
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3b. Bald. C.de Latin. Lib. toli. Borcholt. Confil. g. quafb. 5. libr. 1, oder ba fiegar

nicht guts thun wolten yubesrwingen/ daf fie ihre Sicer verfanffen/ond.an

andere Oribher weichen miNen. Berlich, Practic, Concluflg.n. 20.part,2.So

fepn auch diefelbe wegen habender jurisdiction pnd Ciebictes berechtigets

bero Buthawen hirecr absufivaffen. Grammat. d. decif osnum. 6. Vb 7t
foll avin/wonice graves & notoriz caufze vorfommens diehoher¢Db»

vidheie niemand leiche behindevn/ noch mit mandatis fine claufula pon
vechemefftgen Srwangmiteen abhalten s damir dic Bnterfaffen nichezum
Muthroillen dadurch mehy gereigee/ ober in ber obfination Beftdrckee
werden/Reichs Abfcheid de annorso.§.  Sofoll audy Gail. de Obferv. iz

num. S.iufin. Mindan. de Mandat, lib. 2. cap. 13, LBannaudyjemand dee 72
verfichereeneynung ift/daf ex niches dabey voriichme/als was reche vnd
veranewortlich / hatex fich vor etiva aupfommenden Inhibitionen nicke :
suflivcheen. Borchold. d, confil. . qvefl. .. Decins confil, 103, mum...  Vnd 0b 7
gletch dabey cin roemig der modusexcederet witrde/ wann ¢g niche subes
fchroeelich vin gangvnvorantwordidy ift darumb tanquam ob {zvitiam
nichtsuvorfabren/fondern ¢s fac fich jemand su fmputerens der di¢recles

mefiige Seraffe verdienet/ ond jum heffuigern Ciffer vridexcels Antaf ger

gebenn. Sonft wird audy vor devgleichen fevis/barumb bie Seibeigene 74
fchaffe verlohren niche gehaltens wag den Seibeigenen van andern wicder-
fabree/ obfcyon die Herrfchaffe denenfelben S g subalten 7odberRedies
suoovhelffen vieerlicie/ fintemabl ¢s einbellicly von den Redyesgelarten )
permennee wird/daf die privatio juris poenacommiffions ift/ darumb

ob culpam in omittendo nicmand des feinigen vorluflig mwerde. _
Cuam omiffio officij longé mitius deliGum fir, quam commiffio 7
pe rni;ioﬁ vitt). Guil, 2.de Pac. Publ. cap. 6. num. 2. Quocircaputature-

05, qui l)or.mn.lb‘us fuisjuttiiam denegant, vel oppreflos non ad-
juvantyjurisdictione quidem non privari, autpoteftate julta exuiy

fi tamen 1t apud fuperiorem de omiffa defenfione conqueran-
turynon modo injungend ut defendant, fed etiam condemnan<

dosad damtia, quz [ubjeiinde fuerint perpefli , Novel. so. cap.7.
Facobin.de Royd. nnms, 46, Bald. in . omnes, & Auth. fatuimus, C, de Epi[r.

& Cléric. Grammat. d. deci(. 104. numi. 9.

cr Procefifo wegen dev Serafchaffeen {aevig pnd pnbarmbersis 76
' S aen
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gen SHandlungengn Crreichung der hiberwde vorsunchmen  iff n v g

ter(d)elbu 1}dbetwotfmct‘ct‘ r\,unnbubcbsnfobcr‘fzn adjtiuba ‘;zn z.
dic {zvig ond Toranney daritber geftager wird der Befchaffeniwirs bafife
clie gants vnlcnbhd}/gcfabt Seibes / Sebens (pnd andever pnvorbe n’ £l fi,«:
Schaden bey fich habe 7 pnb diekelbe [nager nicht modyee ¢xbnidet erderst
atich heenach was darauf eneffutsde niche guverbeffern.  Obderaber/ fo 5@»

ﬁ&e\m&dutﬁ niche fe1y/ gleichwoli in dic Harre pneveraglich vimbd sufchwer
fallen mosirde. Besm erffen Fatl iff aufer sociffel bap nieht o lcite bie $¢i6e
gigene Dannenhero fhve Freybeit suftichen be ..c;)uget pnb ben Herrfchaffs
ten billig) f\rt’c\fnﬁuﬁb\lh! felben aberfant mivds fonbernandy vevs E e
feny/ibre SBefchtver offentlicty anguigcigent/ond bavonsugehenl. un. verb.con-
fefhm conrj atione ;.rﬂpfw y .f//,,,'zz}‘/"w:;u domo jurisdickionzm efus evi=
tare. C.fiquacanque pred. potefl. gyhm. e Denen nicht suvordrgersy/ pocii
fic auff Jurcht 3ef’n.xmm proceduren, fich beimblich bapon madyens
pnd anandern Ovchen odey anbmmud\crbmﬁ:&,m/l gurdfis 1754~
tem,zpz'a"g L bovem 43§ qui adamicum . ff, de Fdilit. edik, ubi patet enin,
gui ob timmoderatsm uftm vel (gvitiam fﬂg't non babeviprofagiive.  Me-
noch. recup. poffef. vemed. 0. 5um. $3. Dannenhero dic Hersfchaffe ale f ve
binisderumb biefelbe ab pud sriicf 3 i)‘ﬂbtt!ﬁld‘tbffiw fondern exce
ptione atrocts fxvmz,& obiftam amiffi domini bmrorfr;csmn ird,
arg. clﬂtlm§} #.% de Refliz. (poliat. Luc. de Fenn. inl, ﬁ”/w guefliz, €. de
Agric, & Cenfit, Unde d. b colonisde cujusremedio i fupraattum eik:
intali cafulocuin nos habebir, (Jeo:t' enifyprevia cogn'r:or
reftisutiofiet. Menoch. remed, wo. sum. 36. Gail, de sbfery, 17. num. 2. B
obawat fonflen verboticn vrnd frafbabr frembbe BVurerhanen an fi ,f
rubméwibregbcrberm;’a-n;cbuezut.chwnfgiaxchs?ibfchxb 415 1520
S’ wieach Ceynefirfieni R, de 4nme 1545 inpr. L. 2. €. ut nem.vuflic. e,
in parros., Semag benneft bey befundener nothyinglidien Q}*}ache b¢s
bebmxgmnb 1 abelgehalrenen Sutcx‘ etienabfcheides nicimanden voribels
fogrden bagcr Lmie!bmanmbmemw ver trete, Fhows, Michael, de furisdiét.
cencluf, B3, Thoming. confih 3. num.43.& feqq.  AWehches ghichrvs! nichys
anbers ,uvor;hbm/ bana fo ferne b;c 13:\15 pnnd veriibre auch beforgee
Sraufambdeis offsrbabr/ oder keicheond mit furgen evrveifilich. Dann
goann diefsibe pon Des 5;;7 feyaffe geleuchngs/ yud dagn weitkufftiger Des
, weifhums

el
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toeifrhumg erfodert titrdes mag der Enervicchenersic fnge fich niche vors
tviedernn/ nod) vonjanand auffachaleen werden/anffaelciffece fidhere can-

won, daff ¢r tiber Gebiihr nicht folle befchmerer oder fibel cracterer fuers

bensan den Orely/von bannen er abaefchicder fid twiedergubeseben. per d.

¢ literas §.fin. x. devefbi, (polias. Zumalien barumb, dafder Bawre Gber 24
feine Nerafchaffe fich subefchrocren/ cr niche fortfeiner PAlicktdich entsics
Bewfondern uerft davitber bey demRicheer Flagen/snd vechichen®Bedsor
vid Cnefelyeideg evrvaveenoll perl. cum fati C. de Agric. ¢ cenfis. Menoch,
deremed, vecup,to. num. g3, Dannvon feiten der Seibegenen Wereif bee
betlagten fevag sucrfobern/ L 2. verb, ade.t judicem, & facinuscomprobet, C.
sa quih. cauf. col. cenf. dow. L. pen, §. 1.verh, fi hoc approbarum. C. de Agrie.
€ cenfit. Pro domino enim contraillos Rat prafumptio quodre- 8
&¢ & rité {uo officio funguntur. 2. C, de Offic. civil, jud. Alcias, i#.3. 7€~
gulprinc. preef. 6, intrafines {uosfe continent, c.dileo x. de offic, Ar~

chidize. & ab illicitis exactionibus abinent. |, meminerints C. and, vi
ldeoque fuperior ante iftam probationem domino necinhibere, 87
meccum ad aliquid condemaare debet. Stam. de Servit. Perjon. liby. 3.

cap. 3. nuim. 4. infin.  Darumb auchbey dem andesn obaedachten Falles (e
goatn di¢ fzvis vrnd Withen wider die vufchuldige Bavorsletite nicht fo L
sax fchrectlich vnd gefibrlich/ baf diefelvesu Berbittung devo dufferfien
Borderbs juentgelen gegoungen toeeden / follen fienicht evfjue Stuchs
geeiffen/ fondern guvorher bey Hrer Hevsfchaffe hihern Obricheit flagen

witd Sebyus fuchens vid. 4, com fusis 33, §. 2.verb. nuilinectunclicentii conce-

senda fupdum ubi commorantsy relinguere.C. de Agr.c. & cenfit. Bondane 39
nen erft er beflageer supotivarnen / vand mann die vorigepnrechunellige
S2andlungen niche befceiniges/ oder fonff von denfelben hdreer vid ciffris

gtv proceduren beforglig bey androbung ernfter Strafle cingubindens

fich gegen die Bnterfafjen mildiglicdyvnnd befdeiden subegeigen/ ficauch
‘it yngervonlicyen Bienfen Fraffens ederandern Befdymerden niche e
beleffigen. Dacben aber dem Kldgern angufitgen feine Klage/ daferne ey

auffvie Defrepung foldye anflellen wiirde /guberveifen. Ad hoc eaim, ue 90
domiaus propter {zvitiam jurisdictione privaripoffit, requiritue
(1) monirio, (1.) pznz privativa comminatio, (3.) contumaciaret
nplentis parex<, Barchold, de Feaud. p. 10. nums. 55, Cravett, confih 6, mum. 108.

- 12 Bice-
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Sicenimnonmodoz iuum,xfm &praxa receptum eﬁ,neprxtexm
affitionum eﬁug a hominibusnatardad quer elas & provocatio-
nespronis mzotantur, abadmonitione pr stmcxpx, & deindein
faJi' lrm*n(hm“smqmr. Gatl. de obferv. 17. num. 14, Mynfing 5. Ob/ ery.
8. Bald.inc.a§.publice de Pac. tenend. Requmturanonnulhstv naad-
MODILO anteqvam ad prl\’auonem pervematur, j4fon. inAuth.Sta-
tuimus C, de Epifc. ¢ Cleric. Sedid 31bzmoldec.sreImquanum,qu[
pro ratione circumf{tantarum & {ecuritate de fzvitia conqueren-
ysprovidebitneceffitati, ne& in pcmu'oiuru {ticus, neciniquis
querelis damnisg; onererur dominus. Da nun auff gefeheheneAufs
fitbrung erfchiene/daf die fevig vnd Srawfambeleit vnmeffig/ ond dariie
ber ber Ridger fich subefchmeren befuae gemefen fo wird dev su fehr geprefe
feser Bncerehan billig lof exéane/ vnd haeder beflagter fich felbfien bensu-
meifenywarnmber feiner heralichen Sevale fo fehr mibrancher. Welches
denneft dabin niche sudenens daf ouff ) ebe%qd‘mrbeeméubxr‘,wct fich
lofiitrefen Fonte/ fondern alieine von denen vnleydlichen preflurenvnnd
crudelitdten juvorfiehens roeiche Seibs Scben/ alle Habe pnd Giiter bervefs
fen/ vind dabey ein Batvre feinen Bueerhals niche haben €6nre/ fonderns
gang vorarmerober pngefund vud brefihatftig gewordeniff.  Dicitbrigen
fent sroar firaffoo fxrbtg pndiubitlagen 2 andh bariiber bey derhohern Obe
richeis bie remederung jufuchen vnd abutangens aber nichr ofne Bnrers
fcheid s der Sofmadiung der Seibeigenen erheblig. - Darumb bey folchen
Katlen nidsts mebr als die Trfesung der erlitsenen Schabens vivins Eiinffs
tige die Bemcbcr ing wider alic Sefahr von dem Richrer erfant vnd anges
ordnctfeirds dex Baroy aber bey ,femcm Stanbeynd Dienflen porbleaben
mu(;/ ex praferiptol. cum [atis 22§. 1. C. de q"rm'ol & cenfis. Facob.deS. Ge-
arg. de Royd. num. §o. Stammr. de Seyvit. perfon. lib.3. cap. 36. nnns. 24
Bann die Sctbeigencn wegen der slige gugtmbe(cbwn.tdﬁen Auffr
lagetr/Plagen pnnd %etrubnuﬁm enrwiechen/ folange dicfelbe fich niche
bam eingr andorn Porerefficheie niedergela 1ffen 7 daferne die fzviuanidit
anfehentich vit offenbabrsmuffen fic bif sumehrer Aupfiihrisg an denorehy
von bannen fie fich) cigenmillig begeben/ myteder surnicfeehren/ Ednnen aber
inmiteels bey ihrem Devsfchaffe Oberfern Sebus ond Reche fuchen. Cin
anbdes nmg fidy foldes P"&:(C‘(tsg nicht anmaffen/ nod) dex mr’p{d‘aﬁ:
- igrein
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})umn porareiffen melmger bi¢cognitionem in'puncto favitie an fd}
siehen/ foalicine bex Dbridsert darunr der SBarwr fampt feinen Herrn aes
feflen/ tanquam judici competentijuffendia. Wann aber derenrivics
rhyener an andern Orehen bereirg wohnhaffe vunddie Hersfchaffe auffden
Abfcheideine geitkang i rube fiunde /7 daer fich cinern andern vnrerthds
nig machen tonnens davfe er niche fore anffehen vrid folgens fondern da
er bey ber Abfoderung vnd desroegen angefielieren Jufprache/ €xceptio-
nem amiffi ex {zvitiadominiy aut hbexanonls porendeniviirde iff
¢8 in diefen fall nicht andevs gubaleen /- alg obgedadyt bey andern vindica-
tionen; dabeydic opponerte exceptionesyn deffélben Richeers Srors
sherung flebenfiir welchen dic Abfodertmg gefehicher.

BumEinffren wird vorniepner waf eme Herefchaffe feinemBatws
fen in famen Rérhen niche behRiff ober befoderlich iff/ fonbern derfelbe
varauf gufommen jich an andere Ovebier begeben s oder audy bey andern
Senten HitfFonnd BVneerfchleiff fuchen muf ex hernach denfelben wieders
umb survoviger Dienfibavcheit absufodern nidyt befuge/ der BVawre aber
frey vnbnmrumcx er fich bcgcbummi)u su bemfelben bevechtiger fep. Ita
enmrde fervis conftitusum, utquizgrotantes, vel aliomalo labo-
rantes ejecerint’aut non curaverints dominium amittant, tan-
quam fi proderelicto habuerint, [ fervo 2. ff. qvi fin. manumiff. ad Is-
bert. L, un.§. fed fcimus 3. C.de Latin. Liberts tollend. Novell. 22, cap.12, ubi in
fineadditur; non impofterum inquietabunturab 155, qui poffide-
re cosolim odio habuerunt. ' Ita & {r quis fervo alimenta debita
negaverit, alibieum ali paflus, vindicatione carere refponfum,in
Lfin.ff. pradereb t. Qutenim pereuntem LODICI‘I)P ity funm dicere
non poterit, L. 2. C, delnfant. expofit. Unde & argumentum ducitur,
quod{ineglectusfervorum privatdominio, multo magis libero-
rumhommum yqui licer proprj fintalioram, minus eamen levi-
usq; quam ferviapud Romanos devinéli. Nec caret eafentenua
rationibus, ut enim rufticasdomino ad ferviendum, fic dominus
ruftico ad auxiliandumin inopra & neceflitatibus obligatus eft.
Undefihicnon reddat vicesfubditos eum; dpericulis conferva-

re ftudeatymeretur domini nomenamittere.. Bald. confil, 439.vol. 3.
Grawimat, decif. 4. nu, 13, Praverea quinon przltar; qua deber,
I3 perrmit-
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permitttvero abire suflicum, uralibifibi neceffitates quéarat, pro
dereliéto habere eum intelligiturs 1dcireo revocationis jurecarer,
4.1 pin. ff. proderelict. Solchye Fallerda aufNoth vnd Avmuch fichBarores
encehaben anandere Derehyer begeben mirffens haben fid) su dbiefennods
wehrenden Kricaes Jeiten vielfileig begeben/vnd maffen fich csticke an/des
nenfelben vorberegees Recyesnapplicerenss darumb die/ fo jbhren Lnscrs
Balr anderswo firhen mulifen / ficly auffibre Frevber beruffen  bic aber fo
folce vorsriehene deutein Dienffevnd Prtcye angenomemen / dic Abfolge
voviedern/ ond dariiber in diefen vnd benachbareen {dndern Stereit pnd
dilputawen fidy exhoben: b vnd wieweit folches 3u rechee ffaach finbes
fmag aup denen requifitis geneeheiler twerden/ welche die Gefese vid Vers
nunffe davsy exfodern/ dap regen dex niche aeleifferen Silffe ord Rereung
jemand fich an andere Oereher begeben muffen.. Darunser dann juerf
vonndthen/ daf die Norh vnd BVngelegenhyeits welche cinen Vawren bes
triffts fo grof vud vnvormeidlich/ dag derfelbe fich vneer feiner ewichaffe
Gebigre niche [Anger fugiig vnd erirdglig beheiffen ond erbaleen £Sntiens
fendern anderswe Sufchud ond Mictel sufuchen getoungen.  Dann{e
lange er fonfi feyn hinfommen habenmiigen/ gefehichet ber Absug nuche
aup ot/ fondern frepenWillensva hat fich jemand 1iber die Hevrichaffe
subcfchweren feine Fuge vnd Brfadys, Sum anbdern/ gehet folches auch
niche weiter daun quff die Moche/ in denen die Hevsfchafftihnen Diilffes
Beyfland vnd Rettung subeseigen fhuldigifi/ derogleichen feyn die Bote
fehaffung nothiirftigen Vncerhales BVefchirmiig wider frembde Servale,
Darunter aber nicht gehorig/mafi jernandg Batren anbersoo ¢iner ONifs
faehat befchuibiger/ ond i Daffe gebrache feyn 7 ob alsbanndie Hersfdraffe

fsiner fich nicht antchines fonders ¢8 jur cigenen Peranreorung hinliefes
jarobgleich ex feinenBneecthanen an den Orelyda ex delinquers,tveldyes

ex nicht {djuldig weverabfolgen lieffe / er abex hernadablolvertmiivdes iff

er Darumb dev eibeigen(chaffe nichevertuftig. L fervss. f de Stat. hom.

Driitens / 1ft auch darauff sufebeny ob die Serfchaffe in dev juffoffenden

DNothen fich des bedrengten vnd geflageen angunehmen bemieech fey/ odep

wegendes befaneen Vnvormigens eg miiffe wider feinen TDiflen anfis

hen lajfen/vi dagu fein Miseel exfinden Ednnes oder welches or babenrmdchs

6/ wche muhwilieg bintafle. 4, wn. §, fed feimus 3. verb. cum ¢i evarlibera

facu}-
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facultas, ex verb. quo potends modaenm adjavare, C.de Latin. libert. toll, Im -
poflibilium nulla eft obligatio.  Dann vors Bierdres dag ex dariiber
aefcheben laffes baf ficd fein Setbeigener anandere Oerthey begebes ynd vor
fich feibiTen oder bey andern DI/ Troft onnd Rarh fucherond baben fub
conditionem libertats vel alient dommiy gevarhe.  Idenim requi-
sicursutadverfus ducedentem fuper domimio amittraturvelunras,
ntthabet, d. Novell. 22, ¢ap.12. fenutprodereliéto haberivideatar, 4.
b 2. ff. qi fin. manumifl. Quare ad mmimum tale quid requiritur, fa-
$tum vel omiffum y unde colligaturs maluiffe fervam fibi vel aly
reliGtumsquam a fe exidebito adjutum. @Wann nun dic Kriegesleuffee
bicgegen gehalten ynd examiners werben/ befiuder ¢in jeder der nidst it
wtittels in Pricfler Johannis Sandegeleher/ vnd was Kricg bedetiee i e
wasrfapren/ dafi die Noche fo fehreer gervefen/ daf niemand ficy fl6f
ponber ruin/ Plimderung vnd Votherung falviren tsnnen / barumb
anch feinen Eeuten su DAIF suéommen niche vorméde/ wie gerne cr el
getwolt/ fondern alles miifen iber fich vnd die feinigen crgeben kaffen / davs
1ber niemablen gethan/ dadwrch mit feinet Willen ex fich feiner Seute ber
gebe/ oberandern aberliele/ gumablen wasergangen die pnumbgengliche
PRoth erstoungen; anf welcher der BVator fich feinem Herm jum Nachrhci
perSrepheit nic anmafery/noch cit ander anff der sur guiige fonft berriibe
ter Seure Seyaden pnnd Vnglitef mit BVorenthaleng deffen vuerloffenen
Bntershanenbercichen foll.  Seo viektweiniger/weic mermalslen gefcies
bov/die Henfchaffsen nicyt wiffen sder exfabrens wo jlre Varerehanen hins
gefiohen. - Cum natarae & juriadverfum fit, aliquem cum alterius
damnolocupletariy L. cum boc . de condict. indebity muled magis #m-
mane &iniquum ex alicnis calamitatibus & damnislucra quare-
re. Dannenbers feyn die Vmbfiende allfyic reifftich snbecracheens vnd das
ferne vorbemelee requifizanichyt angurreffen/ceferen die barauffbegriing
dete Reciee,  Sleichrool aber ift hiebey angnmerchens dag ob fcyon die Abs
foberung ftaathabe / dennefi da dex Abfeheid anf Neoth gefchehen s die cnts
wiechene niche pro fugiuvissuacheen / ane devogleichen proceflus, fwig
fider diefelbe erlauber/alddann niche flact haben.
€6 irdaget fich surveiten su/ dah Darwrsiente beyihrer erafchaffe
iach dems Diefelbe dis Siieex wisher befisens vnd in srtwas sebatver fich ane
gebey
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gebe pudibre vorige Noffe vnd Orehyer besichen wollen 4 daben di¢ vors
bingehabre Ackeres Doffroehre ynd andernndihigen Sufchub begehrendes
folches aber die Dev2fchaffee pormicderens vnd darumb diefelbe wicdernmb
teg/ vtd an andere Oerther fich begeben/ dawollén nach extichen Sabren
dicfelbe wicder geforder wevdert/vund entffcher die Grage ob fienidyt frey
feyn.Oan ich) der meynung geleberdafrei v jerersehire Vrisflende con-
curreren,den $Satwren fich felbft nichehelffen E5nnen oder wollews deficft
dicfelbe gleichwol weggehen »vnnd andern ju dien(le gelaffen/ folciepro
derelictissuachrens angefelyen / ob stwar die Seibeiene dienftyfictig / ond
¢igenes Sefallens nicheabsiehen Snnens denneft-recil aud) die Hevafcaffe
ipneninjhren Nodyen bepsufpringenvorbunden/ wenn e cinmabl wegen
niche gelerfteser fchuidiger affe fich wegbegeben / alfo nach belichen nide
revoceren foRen.Wer bas einefoer fehnidig nidse chun il mug dag ans
derfo daranfferfolget lepden vndgue heiffen. Sumiablen i wicdrigen cin
sBarvre viel elnder vynd geringer fuere 7 dann ein prvornunffriges Thicrs
toelches fren wirds wenn eg pon femem Hermm aufactrieben oder niche pie
werbalten wied. €8 fepn auch fonfien die Sersfchaffeen ihren norhlendens
ben Dawren peerhalt sufchaffenvorbumden.  Etfi enim regularicer

tradifolet, rufticos fubditos operas{uo victuprzftare debere, arg.
L fuo victuss, ff. de Oper. libert.Facob. des, Georg. de Royd, num.6. Guid, Pap.
decif. 2i7.& 472. Zaf lib. 1. fingul. vefp, cap. 3. num. 32, 1d tament ceflat vel
ex confuetudine provinci®, aut exconventione, Fob. Ferrar. Mon-
tan.bibr. 6. de Feud, cap.3. Hufan. de propr. hominib, cap. 6. num. 92. vel ex
rufticorum inopia, quifi tim pauperes{unt, ucnifialantur ope-

rarinon pofline, dominus ad alimentatenerur, Zaf d. | numm. 56, A=
poftil. ad Gaid. Pap. decif. 217 Danum die Herfchaffrendie Noteurffejhren
nserthanen gureichen vormiedevten / prnd weden mangel Sicfclbe an art
bere Oerther absichen mifen/ feyn e niche weiniger devo Deiche encfeeys
¢t/ als wenn fie abgeerichen foerden. Bupe. Pontan. in tride Aliment. cap. d,
Ui 1. & 2. Coler.intradk. de Aliment, liby. 2.cap, 5. num.36.° Budbacjcs
mand fo viel geringer Vrfacke fich subefchreren sanm ¢r dlsdarin suigicher
bag fein Wneerthane fich andevsmwonieder(dffer/ onb ¢8 éirryeitlang darbes

betwendeniaffee angefelien er atedann dasu gervelilet hetees daf ¢x licher des

Lsershanen ohnig feyn/ ale jhm feinern Brserhalt geben wollen, { Qci'*n

: gicicie
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gleichrmefiiges iff von denen fillen subalren/da dieSHersfchaffeen ibrenBne
wrehanen dasjenige suleiffen fick vorewiedern’ worsu fie den Recheen vund
dandeg Servonbheit nach vorbunden. Jedoch iff hivsu niche gnugfamb/ baf
bicfes vonden Bawrsleuscn porgegeben/ fondern es muf devo warbaffee
Doreurffe/vnd dag fic auffer der exfodereen Dilffe fich nichesucrhalren ges
woufl /vind bagegen der Herafchaffe beffendige Borwicdernng exswicfen
werden.

&3 ifi hierbey nodh cin cafus twolsumercfes: fo gar gemein/ da
wann Darren vorfTerben/ Wiceren vnd Kinder hinter fich verlaffer die
Sevrfchaffeen jich nicyes oder weinig vinb dicfelbe befimmern/ da ficbody
ien jhren Bieerhale sufchaffen o suverforgen fhuldig wevens ewenn fie
tinffuig ibrer Dienfle gebrauchenwolten.  Dariiber gerathen dicarmer
Witeowen ynd Wiapfening Elendes mirffen fic von bannen begeben/ vnd
feyngendehigesdasBrode eritweder gubetecinoder bey andern duvcly dienft
sirerroceben/ gumeilen gefchiche aucly/ ba von frommen Chriften dicfelbe
auffgenomimen vnd exjogen werden. Hernach wann die Hevfchaffeen pore
mevefen/ dag fiejhuen wolsuDienfie feyn/oder einen Poft Seldes pro re-
dimendalibertate {eu potius vexa , davon fieben tudcheen alfdann mit
ber Zufprache hervorformmen, DNebfE dbeme aber/daf diefelbe durch dic vote
Jabrere et oie drumeens {oll gemelder werden/ exlofcher/ foift audh ein fole
chyes den Rechyten yuroidertyuti perfpicue decifum in Novell.isz.cap, 1.
ubinoabiliahzc habentur verba.  Sinoftris pracipitur legibus,
utzgrotantesfervid dominis {uis pro derelito habiu, & quafide-
iperatdvaletudine, curd dominicinon dignati;, prorfus ad liber-
tatem rapiantur, quanto magis €os , quiinipfo vitzprincipio alio-
rum hominum pictatirelicti, & ab ipfis enutriti fuerunt, non (ufti-
nebimusininjuftam fervitutem pertrahi.

Sum Sechften/wird dieDefreyting von der Seibeigenfchaffedenen
digniteten/ Amptern vnd Lo1ivdens die fich bey cinem Baswren/ ynd defs
fen Dienftenibelfchicten / sugefcrichen’ alg wann ¢in Darore inKriegess
plenften vornehme Chargen exacicher/dag Docto ratangenommés Juirfle
Hehe Raehfclien bediencr/in Seddien jum Magi ratodey andern pornely
smen Smptern gerardyen / it was derogleichen mehr fepn méchte. Solchyee
aber [dyeinet dengemeinen befchrighenen Rechren abflunimig.  Hisenim

K vetitum
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vetitum orxo narios colonos admitti ad aliquam militiam feu di-

gnitatem ; 1deoque nullis privilegis, nulld dignitate, nulla cenfus

aU[O"""tC‘ \»\2([ tur,ﬂuamsuransommbuc qUa «,quO’J\S""

gra u{umel'”;ra domino vel fundo reddendi, I, oviginarios 1. colo-

nos 19. C.de Agricol. & cenfit. L. fervi. 3. C.de Agric. & Mancip. dorin. ‘fUr
124 de Plat. i ![uu/.z ib. Luc. dePem. na,eff 2 deﬁrm: & cenfit. Tmo:ﬁa v
liquem ordinemillosadmov emn)urloium & dignitati adverfum 3
reputatur, Lz C.de Agric. & Mancip.domin. Soli epifcopali dignrati 2
tributum eﬁ,Lthbeketﬂm iti]s xa‘cuD itia conditione. Nov elluj
cap. . Hinemultisin loci sGermani iz fic fervatur ,uta criptitij feu
11ber1‘xo'mne> dmn'm_;; n habeantur 1nc1paccs & quamdiu ado-
minis fuis prece vel precio non funtliberati; daf fie von jhrer Heres
kS fd)aﬁtber%écibch nfch a:‘. ‘udt ¢dig vnd gefrenet 7 ad tribus &collegia
e non admittatur,Gail,dedrrveff. Imp.c.8.n.19. Q}owbtcfmﬁwd*remﬂ bicge-
meine Serwohnleir abgecreten /mmbmcb beme di¢ Barrsleute chentvoll
s11 foldsen Aempeern ondWiirden gevathenyvor billig angefehensdag fic dae
bey 3m‘Tm/rum;b en Stande dem Semeinen beffen gudienen/ frey foers
den/ Sichard. advubr. C. de Oper, libers. num,17. exemplolibertiquifi
ad eam dignitatem pervenit, utinconveniens fit operaaab co pra-
ﬂarmatronc,xpiomrel beratur, Linterdum z3.ff.d.tit. Lfin. C. de 4-
gric, & cenfit. CaDutsv pon ealichen permennet wird / dag fie gleichivol bee
f;erzfchﬁt bierin fausfaltion thun miffen/ daf entrweder einSBarrss
mann rcmymun'brn _{“c. qex uﬁu/c*e“ auch was ¢r bey Abgang ¢ines
Bawren an Schaden ynd Q nga.egmbc::mmenerﬁater terde. Weldyes
falme‘(xquo(xb no nach geflalt ber Perfonen qualitde vnd Bor mige
gen e*qummsalom.omomewpams deficerio absuricdhten.  ych
permentic aber den gemeinen Rechren/ond Vernunffe gemef su fop baﬁ
a’{eme dicjenigen / fo Binter berifersfchaffren Wiffen vnd Willen yu ¢iniv
gendignitdwen 21mrmn/ Wiirden prnd Kriegs Dienfien gelangen; fich
dery ouenfﬂn menen Frepheit nichesuerfreren/ fondern bemelter Anfpras
che suertbabreen haben/ pnnd in den beregre Crifaning juverbamimen
Wann aber die S erzfchafftml baéemermneréabergenenfmberogma
dsenCadnnmmenom n/evorji SBasvrelente nidhe erhoben werden folche
nicht alsfore widerfpriche/nod) feine ugehorige davon irig abmahnes vid
gbfodsr/
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abfodert/fo iff e niche anders guachrens als wann ex fich derobegeben/ vnd
denfelben s hehern Aempeern vyndWiivden sugreiffen frey gelaffen.Sice-
nim confticutum , ur quifponté dominiadmittirur ad cubiculum
principis, {tatim liber {it, .3, C. de Prapsf."Sacr. cubicul. item qui {cie
entibus dominis militaverint, ftatim liberi fiant, L fuper. 6. ¢, qi mi-
litar.|pofs.  Siquisfervam dignitatem habere fuerit paflus, {polie-
cur illiusdominio & omnijure, L figuis 8. C.d. tir. {i fervus, {ciente
domino, & non contradicente, in clerum ordinatus fuerit, ex hoc
ipfoquod conftitutus, liber erit. Novell. z23.cap.17.  Tale filentium
& patientia vim habet confenfus ratificationis & traditionis,/ f§ e
80S.1. ff. dePublic, invem action. 1. 3.4 de Ufufr. Cothmann. Confil. 2. num.
t47.v0l 4. Wann devowegen eine Hevefchaffe suldffee/daf feiner Seibeiges
nenjemand auff Univerficaten des Studicrensg in frepen Kinfien pfleats
in Stdadeen Kauffhandels oder ¢in Handwerct lernee 7 jum Krieae fich beo
gichetroder derogleidh? etrvas pornifite darauf erfcheinetdafer fein Batws
vegubleiben niche bedacke feyrdemfelben aber folange sufielee vnd nachhens
get/bif dap et hernach fich sutn gewiffenAmpt/Nahrung vudHandricrung
nicderldffer/ fo ift bie revocation sufpdthe/ vnd hat fich der AuFaefprodics
ner ber exceptionis conceflz tamdiu libertatis niche ofnfliglig subes
belffen. Stamm. de Servit. perfonal. lib. 3. cap. 27. num. r2. Vnd €andagegen
bi¢ Serafchaffe der ration, quod neminiauferriquod fuum, nemog;
{e [ubtrahere invito domino conditioni fuz debeatnidt gebrancyes
toeil folches mi feinem Wiffen v AWillen gefelyehen/vnd er ¢ enceveder seis
tig hindern/ ober aber da cv ¢s exliche Yabr gefchehé laffen/bernach genchm
balten muf.Talis quippe patientia ejus,quod non licetfine patientis
voluntate, tacitam in fe habet renunciationem, Fr, Balb. de Preferipe,
part.eprinc.quift.sn.6. Undelmp. in Ledicimus .§. 1. C. de Marileg. ficad
dominosrefcripferunt de eo caf; ubi quishomines{uos fevuftic?
condirione exuere patitur. Conventimoxjiiriagroru debitasper-
fonasretrahere feftinent, vel de coetero (ciantrcpctcnilfaculta-
tem filenuj fui conniventia perdidiffe.

Sum Sichenden iff nicyes gemeiners/ dann das von denen / fo sue
Scibeigenfehaffe gefodere merden / oder bey toelchien diefeibe fich auffbaltens
bi¢ vovjahrere it vit dero Kraffs wicher bg Sufprudye gebranches wb‘;g;’,

: o li
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zwbmﬁ snerfebiedlich subeleticheen/mer btep zfcriptionem angiche:
Dann iwm N »,ce Bnesefcheiden dicienige/ fo feibffen der Libertas
fich mm.ﬂm pt t '

€44 o
velchie die Herafchaffe 11ber die/fo suporn andern vnreys
thanig «)u.:' ';
Dice

d{lert“x 8
foitien ynnd bofen
yr,.,;,louxem fid
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“faLm) 1er cd} ¢ i
pon deren Drefe n/wmdt ;‘* en ie Barorgs ‘
ben/ vii fhres Seandes well wiffend feyn/ dens
1 weollen gebaleen fenn/ob Lum:::cin,:’. svatts
dabey Muubm/mm hnen feit epxxz'cri(
pt‘on 311 mulfmnr‘,“ 4b. in Cod. libr. 7.tit. . defin, 4. Zaf. confil, 1g,
126 num, 28. & feqq. libr, 2.Bald, inl. 1. C.de Servis. fugitiy.  Mala ﬁm.nl‘-
¢ bertate morato diu,prodefle nonyorm%lvmr temporis prafcri-
ptio. L1, C.de Long. temp eﬁr«pt que proliberr. Jdem conftitutum de
iulpt tijs, inl. tl"/J'z'/ W 2.§.1.C. de Agricol. & cenfir. utfi coloni fi-
11 is per triginta, quad 1'30mf%, velampliorumannorum curricu-
13, quia qmmulmr::peroanem {atisfiebat, mhberacomeli jone
mora*u:eiﬁ:t,n'Hllo.n.nusdommoxyl tRquatur v rindicatio, Qz
137 enim {edomino velagro obnoxium efle {cit, fi difcedens liberta-
B3 tem ﬁbiarroga hactuf‘atmcum ﬁ‘lfaqt L 1.C, de Serv. fugit. & 1n ,
malafide eft, qui fuz conditionis, & quzinde nafcitur, Vbngauo-
s confcius, i fugam converfuslattat. 1. fin. C.ze de flat. d;jtw. L
139 guod antern to. ff. deliber. canf. Pofleffor vero malz fidei non prafcri-
bit, ¢. f;o_/fjjor x. deR.L utnon aliares, ficneclibertas furuva prz-
{fcribitur. Secnndum quamienten iam {zpius judicatum; & eos
qui {cientes fervitutem, malignam libertare publicé oftentaflent,
fcio retractosa druﬁ.;asorsrds,nonobﬁqngetcmpomrnplouxt-
tate. . ldeoufque extenditur,ut necfi centum annorum curri-
culaeffluxering valeat contrafervitutem pmcnpno;?:b inCod. d,
defin..pum.2, A quotamenal; )dlﬂentmm. Hufan. de ffopr howmin,
€450, nili. 8, 3acobin, de Royd. num. 44.quorum fententiz calculum ad-
2 derem, fiinuno hominecafusille contingeret, quem rariffimum
41 foreputo. Etfi emmlonmﬁimummree:empuamhommeaac n-
WM annes computetyy, /, #i inter 23 Cle S Ecy e[ inter myriadas
VX
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vixunus tamenillud attingin& {1 detrahitur,quod infantia aut pu-
eriua transmittit; nunquam pofleflio libertatiscum mala fide ad
centum annos porrigetur, fedauttotannibonam fidem infinua-
bunt,autcolonumreddent nutlem, & vanacontramalam fidem
remedia,

E 8 berreffen diefelbe Rechyre/ {0 praeferiptionem libertatiscum
mala fide nicst sulaffen/ nichalleine dicjenigen/ fo vor fich der Seibeigens
fchaffe fich engichens fondern audy devo Kindber vnd Kindes Kinde/ welehe
fie mit wegnehmen/ vnnd jugleich den Herrfchaffeen entohingen wollen.
Fab. d.defin. 2. num.3. Darumb diefeibe/ dabin fie gehovens ob jhnen beveit
vnwiffents wie pnnd wannjhire Eleern von denen Oerehern/da fie Darwres
pflicytig abgefchiederygufolgen fchuldig. Ignoratione {ud enim illi de-
funétivitianon excludunt. k. cum haves u. f. de Diverf. tempor. prafcript.
Obgleich jhre Eleern vor mebr dann fiinff Jabren bereies vorflorben, Et-
{ienim jureficprovifum reperitur, nede ftatu defun&orum poft
quinquennium quaratur, tdeoqué prafcriptio quinquennalis
prodefunctihomiuislibertate compent.tot. tit. C. wede flaz. defuné.
poft quing. 1d tamen ad alios non pertiner, quam defunétos, haud
vero ad eorum liberos aut agnatos, quibuspoft viginti & plures
annos fieri controverfiam nihil prohibet, cum non de defunéto-
rum  {ed vivorum ftatu tunc quaratur principaliter, etfiinciden-
terde ijs etiam difpiceretur;id queod adalcriptitios etiarn pertinet,
vid.Fab.in Cod.lib.7. tit. 6.defin, .. Nureensird diefes o heifchet/ daifie
in mala fide feyr/ vud niche anders wiffens denn daf fie Seibegene pnd vhe
evlaffen. Gleiche besvanduuf bat e mie denenKindern/ fonady der mutly
tetlligen porrocichenden Absuge s dex Seit/ da fich jemand der Jrenheit
angemalfer/jhm gebobren feyn/ diefelbe miffen nebft ibren Elrern gur
SBawrepfiiche folgen/ 1. cum fatis 33. pr.verb. cum omni fobole, C. de Agric.
O cenfir,

St Andern begichs ficy offtmabie/ baf mit der Herafehaffren gue
ten Wiffen die Vueerthanen abfeheiden/vnd fich an andere Derther beges
ber/ wann fiederofelben su dienfte odex fonfien nichr jugebranchenhaben,
Wie nun difelbe €cine fugitivi fepn/ noch digin vorberveaten cafla ber
prxleripuen gnejegen banffenbs rfacen fich bey iHrign befindenfo foyn
R i Dig

B Ty
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' ?*(edsre aegen diefe vicl milder ynnd gelinder.  BVnd ob jrwar i wmmrs
tm flig Ssabren dicfelbe wider die Nerafchaffeen/ ohne autere,‘zﬁcam.te
Q}xﬁzd‘evnb%muﬁenbe‘t: pra{criptionem nicht ol (ifitbren fonnent 1
juxt, . cz/mfw 2.pr. C. de Agric. & cenfit. [eyn fieondj ihreKimnber dennef
nach viersig Jahren ficher/ond nu; n mdf:anbrub;enburmm1 Lo- :
149 mnes 4. m]w C.del rmum;‘ 30.vel 20, ann Di¢s Lef\dn’iv denn and) dicjes :

nigen/fo 1‘01ﬂud:.zi,g;wcm‘:en/;mct(s; g.nueﬁen figen/ alg wan fie nach
der Sluche in der nabes dajhre Herafchaffeen roohriensjich auffhaleen’ vnd
nicht sur $eibefgenfchaffe w <tuu mb gesogen toerden/ de gve cafu loquitur

15O Fohann.dePlateaind.l. cas [atis in pr. nan. . Acwuenm ladominorum i
defidia purgamentum eft fugze & male fidet.Quia enim poftlon-
gum tempus veluti decennij, ex quoinducitur oblivio, L /i, quod
nlo[’ u Bartol.inl. 1. C.de Seryit rﬂg/ wﬁn'talumoquxs poﬁ]uﬂe«ﬁ
pofted intra 30, annosnon eft d eiuolecupeumo follicitus, fru-

15t ftra impofterum movetur qJ@xe a- - Suveilen aber / pndin eqlichen ;
fellen/ gereicher denen obbernthreen die trer»ﬁmmbmu prafcription jue
“?urf\tr Sicutinl.cum qui.6. C.de Fand.vei privat.de his, quicollegio,
Cdldfab 11" S coetert Sq;aqtll CO"POI‘]bU)PC‘[‘ Jo.annorum 1;) ciam

1 ‘,,*.ﬂchUanoi {er \lCTLln()COnPl[ULU"] eft,utcontrai lospo— ;

fted cefler co:onuusqu% (tio, f1intrallud tempusnon fuerint re- 3

12 pet"z wh?wwi’mjxm\’if gelyet auch dieSBarrfinder an. Dann wie fie :
c)we Buterfceid der Sebubre/ ob foldse por oder nach) demmne Absuge ges
fcyehien h.‘ljm miiffen/ mnnt:ewﬂrxabrmgmdnrgm.eet ‘per d. L'cum
fatisinpr fo fcrn diefelben nadh folcher Zeit freys vnnd gebrauchen fich dex
por tgenil iteibrer Cleern / tichernach davon gemeldes roird.

153 Sum Driteen gefchichet e/ daf %ams!eute ‘.ttectcrrutﬁgx niche
anbers vornwepnen/ dann fie i‘w frey vnnd eviaffen / u folcher Mephung
auch auf ¢inem bevoeglichen tirul vnd BVrfache bervogen toerden/ alsdann
f;‘r)nl’bnengcrh’.gerc: ite sut prafcriptron wider dieAnfprade sutrdglichs
foie avon inl.2. C. de long. tembor. pmywr quepro libertat. gemgldes poird.
Praftat firmam defenfionem libertatis ex juftoinit 1oior00tcm-

54 poreobtenta poffeffio.Favor enim libertati debit> & falubris jam-
pridem ratio fuafis,ut his quiboni fide in pofleffione libertatis per
viginti annorum fpacium fineiuterpellauone moran effent, pra-

{cripug
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{criptio adverfus inquietudinem ftatus eorum prodefledebeat, ut
& liberi & cives Romant fiant,  Fit quidem in hac conftitutione
mento vigintiannorums fed ut quain legibusCodicls funt refcri-
pta Imperatorum ad certos cafus, & desjspropofitas quzftiones
faltem reddita & adaptata fuerunt,itd deea pricriptione, quain-
ter abfentes perfici debuit, confultos Imperatoresin fine d./. 3. {aus
manife(teapparet, nec colligendumidem inter prelentes in ca-
dem provincia fervaridebere. 1d principio dic¢tz legis adverfum
eft, ubi prfcriptionilibertatis longum tempus prafinitum, quod
interablentes vicennium, inter prefentesdecennium eflt, Lun. C,
deUfucap. transform. . fin. & tot.tit. C. de Prefeript, long. tempor,

Soldyer prafcription haben fich suerfreten/ melce auf vnumbe
genglicher Sricges oder andever Noth/ oder mit gusem Willen der Obere
beransjedoch ohne aufeviicEliche Erlaffung abgefchieden/zehen oder srvate
(13 Jabrbhero inder Jrenheit beffandens vnnd fich als erfaflene Viterthas
nen offentlich vorbaleen/ daihre Hevafchaffe in demfelben Lande/ oder aufs
fechatb deffenjhre domicilium, vi guee Wiffenfcaffe beg bemelten Vore
baltens gehabe/ vnd niche cinsmablen fiesu der Dienfibarchei gefobere/ oe
ber ba ¢s gefchelyen/diefelbe dero fich vortvicdert/vnd darbey dig Hersfchafe
wen e bewenden lafjen. Fab. in Cod. libr. 7. tit. 4. defin, ., num. 2. So vicl
mehv/ wann jemand feine entviechene Burterthanen g feinem Dienfie su1v
bringen sufammen fudyet/dabey aber ¢itien an demOrebe/da er anders auffs
geforfechet/ wiffentlicly vorbey gegangen. Fub, d.defin. 1. num. 1. Smgleichen
aud alle/fo fonft eine feheintichye befirgee Brfache gehabe fich por frepe dome
t¢subalten /0 gleich den Hevsfchaffeen vnewviffent gerefens dag fich der ab
gefchicdener vor cine frene Perfone aufiacbracht beete.  Afada feyn dicienis
aen/ fo bey $andes ruinen oder andern Jufdllen/ mweil fie beyibren Hers
fchaffeen niche Schugy Troft onnd Hiiiffe exlangen migen / fich an andere
Rether beaeben/vnd jhre tdghiche Brode guerwerben ein gewiffen Seand
ergreiffen miffen.  Wann nun die Derafchaffe in porbemelter langer Seie
folche bintvicder an ficky vnd in Dienft suzichen vnbemiher iff/ mag dex in
folcher abgendthigren Srenheit beffandencr hernadyexceptione prafcri-
puonis fich fehugen. Aifo audh in allen denen BVegebenleitery waiBanrs,
Iete nichye anf Muchewlien entiweich/ fondern aup voransmortichen Ve
facheny
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fachen/an anbere
fens Daf Die erf %aw;:@bwrn:cﬁ:wciur annchtnenwollen/ foldyes
mwb‘nou telt 3e@c( niche thun/ hat die gedachte pra w;rwn
flace. Illa caufa difce ﬁu;nonn ufta & fubfecuta dor nmre"%*’n»
nancu.umpr;;.lptlom uftum piruct,cmagceﬂem bona kberta-
te fruentisti usramumpx&{ta p-)munmou‘mum\eu s & vin-
dicant cmmt, qui {ibt impurare debet, cur Lan longo ten-
pore tim ofcitanter filuerit.

,{J{e&prx{crirriol ngi temporis findetauch ffate yind ranm in
allent benen fellen fvann sBarrslette von andernals ‘ﬁtwf\ rafchaffeeny
als ¢tiva }\.x.;u..m um“rz./f‘\mntt‘mbb;tuuud“cnm haberns
¢claflen/ond ficherlich vormennen/da diefeibe dagu berechtiges feyn. 6
s/ wic in obigen anfigefibres/ folche “(b.uq ungoum‘“r gé trafftlofift/
denneft wann deralfo eviaffence fange seit fich der Or\x\u:‘vwm.n et/ fo
wird diefelbe vorjahree/ vnn fnruLC‘qm:bum sefers hernadh s uu«[’-'
fodevung feine fuge. Fab.in Cod. lib. 7.1it. v'fﬁr L QR a8 fonflenad pra
{criptio :em'nun%wtemr,o ere foird / ober feenn dicfelbein antcrn
falienibre Kraffe crveicher/ dafjelbe ift albie aucij ansufehen pnd inadhr s
nehmen,

Duas Rechye fo die Cheern sur praefeription haben/ geniclien Here
Kindere. @ mcm.mm.unmrlangm der Srepheit beflanden/ob srear

Dicfelbs den Reche mmn nicht vorjabres/ mizgen die Kenber bie Drzfc' =
pnone:gaz senn. Darumb/ wann fo lang alg viel an denen Sahren jue
=2¢itd ww)y ber mrmdng‘(r L.«fnmrm}ﬂcn*ﬁum;necbm.xmfccba
u..mzu n,bq ¢n f1¢/00 gleich fie neaft vor oder nach des Varern Todejue

BWeleerft gebohren worde ‘Hldmu Borjahrung snbeheiffen.  Liberie-
;'.'.1..1 cum &uxmnbusp*o cadem habentur perfona.l fin. C.delmpu-

er. {7 al. m’]ufﬂf Etnotum muc,ulecon ungite .‘.horaﬂnfegeh
:omm&luceﬁmumm pralcriptionibus. L Poimponins 3§z ff. de Ae=
quit. poffefS. Cothimann, confil, 42.uum. 8. ol 1d quod.n his quaftio-
n.Lusob fne.

Nicht anders aber faben cbbermelrePerfonen mit dex furhern Vo
idbrang fi Jﬁ subehilffen/eann daferne biejentige/ melcien fie mnﬁp ichei
gewefery fie sum Sebraudy der Srenbheitroder bep andern fich ;D xen{'l.m
Dersulafs

O b abfcheiden miiffen 7 vnd verndinffeialic sufchlicfs
ha
L‘

http://purl.uni-rostock.de DFG

/rosdok/ppn812588355/phys 0088

S

Rt ik e



8y

Dergelaffens wiffendich abgichenloffen/ vind fich anjfsnen nidyes vorbehals
sen. Sumvoffern gefcyicher/ baf diefelbe viater ihren Hersichaffeen vorbleie
Benvaber ctveber gang nichtgu dictffe gehen /7 weilmanibrer nidiebenos
thiget iff / oder aurch vor die Dienfle cin gewviffes Seld nach Belicben-der
Hevan entvichrers musffen, Ob tiun daffelbe bereirs lange Sabe alfo herges
braches mitgen denneft die Lnserehanca {ich gegen die ertfcaffeen e
ber Borjabrung nidyefchugen /fondernfepn die Diengte beffet/ foin vovie
6¢n geiten nach) bes et freyen Lillen gefetiehen  vngeacees audf erfos
been suleiften fehulbig. vid. Joh. de Plateaind, domini mam. 3. C. de Agricol: &
cenfit. Berlich. part. 2. Prack, concluf 6, sum.§, Carpzov. in Jurisprud. forens,
part. z.conflit. 4. defin. 4. Ubi pulchram additrationem, quod domi-
nius, quando nen potelt operis commodé wis pecuniam accipiens
videtur cum rufticis contratum locationisinire. L. patronus 5.8, 1.f,
de Oper.libert. L. 1.C.e6d, quinon parit prafcriptioniticulem. Idem
elt, {i ex gratia remittuntur fervitia ilta, jus non eribuit ulerd quim
dominoplacet. Itafiinfavorem & causidominiloco operarum
& rulticis exigitur pecunia, marbitriodominimanet, pecuniasan
operas impofterum exigere velits quod fecus, {i alternativa eft
permiflioeperarumvel pecuniz, tuncdebitorum eriteleio, de
o latins vid, Carpzov. d. conflit. 4. defin, 5. Welchyes aber niche weiter dann
de prafcriptionelongttemporisuderfiehen wann aber dreyffia Sahe
fang jamand von feitien Batorsleuten ¢in gleichmelfiges Dienits Beldr
sutuniformem penlionem genomicrheree / wird ¢5 dafiir gehalceny
Baf nach der geit¢r nichy bereehtigeeibnen cin mebres an Selde eder Dicna
ften auffsulegen / fondernfeinen fremen Willen/ den ex porbin gelyabe / ex
p refcripaione beeeits D2 vud siel gefesct habervid. Schurff confil.23.n.14.
& confil, 69 nii. 7. cené. 1. Koppen, decif. 13. per toty ¢8 fey denn burch aru-
caond Gerwonbeiceir einanders aurenictlich cingeflihier/utiKoppen. 4.

i, num.12. de conftitunone Marchia Brandenburgenis teftacur.
So wird auch ferner s folcherprafcription evforbere/ baf dig
Serfchaffeen davamter hinlaffig gerwefens daf inlanger eie die BVrerthas
senniche wicdersmb abgefodert fenns danuenbeve gfdlicfen/ dafin poe-
fam neghgentiz dig LVovjahrung face gewinne/Quod nuitlmpe-
E&LQL 0l ¢xm [cikns 22, §. 1, Cide A gji & eenfitsyerh. cumnen poffis domsi-
W 1=
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Bus incafari prop;erﬁum defidiam.  Lann demniach jet mnt ll'd ulr..E*-
ven/ oor fein entivicchener :\\nmrl han fich ..,‘3sba('m, noch mitrels flerf

figer exforfchung dav u.O",acbrwm&m.yn ednnen/ ober absy/ wann ers

bereits geroufls denneft an dev Abfiivdernng behindere worden/ iff jhm der

PE pure Berlqzﬁmmmrmm I\onumm‘a”elenunun it praefcsi-

ptio- "IB\.nncranu)m Ba wmm,rb‘bm"fng/m dene in feinen Gity

tern Des 2Absichenden Clrern ober SBruder verbiciben s fo dic Noffe bes
wohnen rnbCxemrelu{\nx:!fobmw viechener durch ¢in emmtm" eing

ficl lie befle idet/ifferextraculpam negligentize, davenind, . cum fcimus

§. 1 febr mercflich difponerer wird/ quod fi coloni filiusper 30. vel

o.annorum curricula, vivente patrein libera converfatione mo-

abamr&dommvsterrz,qmaperpaa"exﬁn faciebat, ejuspra-

{entiamn onm.gwat,&uuiannonpotcﬁionmnquahberm eab-

utend g, & quod per 1T1L1Lo;mnusa::rum noncoluit, neque alt-

178 quid colonaripoperis celebravit.  Cs ift aber auf der confhitution

wolanjy mcrc‘w.nu weit jhmvnnadiheilig fep/dap er feine Seibeigene ¢io

nelange weile in der repheicgehen lajfer/ nemblich suerfl/ wann erjemand

ber feinigen in- Darordienfien behdle fo bes abgefchiedenen Perfon nichye

=9 meiniger repralenteren; alg wann ergur fielle geblicben  Utrumque

3 neceflarium, ut ex cognatis aliquis in aOro maneat, eumg; colat,

Luc.dePenn.in 4.1, cumﬁl mus verfic. eum cafun. 1ta habent legis verba:

Cum enim pars quodammodo corporisejus per cognanonem in

fundo remanebat, non udcrurneque‘zbeﬁ%; necacperemmarr,

180 nequemhbe tate morari. Welehe Brfache auffhorer/wannvon des

EntwiechenenFreunden nicmand vnrer derHersfchaffeibrig/ feinerElheern

Scehoffre vnd Accfere encoeder mit andern befesee/ oder aud gar nicders

geleget/ pnd cine langjahrige jeit vnberoohnes gdamn/burubu Der it bey

Henifchafft gucen Willen Adgefchicdener pro prafente nid) mehr fan

achaiten rosrden/fondern der prafciiption, oann anbere requifica dagie

fgt eommcn fich subehelfFenhat. um andernfo meldet dic eonfhitution yon

hcnen/qmmhoeraconverianone morantur, fofich bloffer dinge dey

Srepheit aebranchen. Wann aber dagh fompt ¢ine fBrfad)einc ttul/ das

durch der Seibeigener encweder gang von feiner PRIcht befrepet/ oder auch

ander erfdjafie snrerviivfig geworden/ enb demfelben wolte dev pri-

mus

R AR . B
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mus dominus fc lange alyt/ a8 jur praefcription erflivdere/nachfehens
miirde hernach dero er fich niche gubehelfren habens fondern leyben minyens
daf fein gemefener Vuberehan in dem Stande verbleibe/ welchem evfelbfF
folange seit fiillfchrocigend sugefehen hetee. Alg wann ¢ fich in Seadeen
sum sBurgerreche ober vnterandeen jun Barvrrecht nicdergelaffen s fick et
1¢8 Handwercies ober bes Seubicrens angenommen/ vid was devoglets
chen mebr ift. Vors drieee reltringere fich dic obbemelte Sagung durch
dic angefitgeration, cum non poffitdominusdefidiz incufari, dare
aup folgets wann erfcheinet auf der Herefchaffe Anfieliungen daf er nady
detn abgefchiedenen nichts frage fordern fich deffen vermuthlic begeben
twollen/ die Berjahrumg ihim hernach vneer Augen fiche. Wann nun fole
ches sumuchmaffen s ift bey vielfelrig varierenden BmbTanden NRichilis
dyer cvmafligung heimbyufiellen.

SBors Achte twird dic Abfoberung niche vevflateet wider dic jeniges
fo cine gewieffes dagurin den Reclyten/ Privilegien, Staruten sder Serwons
heiten beffimpee Beit 7 in welcyen der Anfprache prafcriberet wird/ in
Sradeen fich Haufi-ond Bitvgeclich auffhaleen / Cujuimodi privilegia
& (tatuta valere tradivBruningus de Var. univerf. fpecieb.concl.4it.c.in
fim.arg.Lfin.C.de Agric.dr cenfir Nec enim id 4 jure communialienum.
Novel.123.cap.17. Ylfo iff im Ebifchen Reche lib.c. tir.z.artic.3. geordnet/ dap
toann ¢in Bitrger in ciner Seadedie Hbifchen Rechren gebranchet Sabr
ond Tag gefeffen/ vnd alsdann von ¢inem andern alg Seibeigen angefpros
chen tiirde/ davon ledig vnd freysuerfenien fey. Cujufmodijus etiam ex
privilegio civitas Necien(is Sabaudiz habuit tefte Fabr. in Cod. lib. 7.
11t 4.de fin.2: yn ben Hamburgifchen Ravutis part.e.tit.2. arvic. 2. ift foldye
et anff sehen Jabr errvcicere vnd nach dero verlauff wider dies welde fo
lange SBiirgere gewefen/ die Anfprache przcluderer. Nun fdycinen man-
chem folche privilegiapnd (taruta pnbillig vnd ricderredselich / bevorab
wann nach fo fuvger eie cineg Jahree der Seibeigenen jemand fol entoly
niget feyn. Aber oie derogleichen privilegia vnd ftatura giileig geachree
twerden/ dadurch einer pneer des andern Votemeffigleit fich nicdergelaffen
alsfortBarorspflichtia vnd Seibeigen wivd/ wic davon in guafl. 2. gedache
tworden/ fo eyt dicjenige viclweniger verroerflich su fdyesen s dadurdyies
mand nicht alsfort fondern nadh perlanff abr vnd Tages der an fich fa-
< i vorablen
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wbr[ *v‘“w 5
. chyeiben gugkich ven den Heryf
¢ infoend 15 folehem porgeffecfesen Fiel des
fciffig warnem nn 1d¢ b»rn.fi*fy ,)Cjt, fich) pbex andevs :
1 fondern fich dan len belichen faffen. ¢
k,' w’mwa (’ ‘~.~mef('*hvn alleine / fo aug cine
é;fin 1‘“§m m‘:cr' che ibren Herfchaffeen oder devo Siv
(1 ab ¢o s.e?.:.. i mrbmm .!:‘mt 1\ ¢f

-
pors
<

8 a
e

s

wlel, bmm bu n aena ﬁ wu an* Jomimen fets
%9 dens da frean uchvber dicin den 9 u,' crerdnece it v mm*"x rochen
verbleibens der Frepheic f I)(31’;911.@zco&: foshnecinige By fademmf
willig bofboffteriveife aufererten vnd fid) sum ’\”h"g:l’l‘wlthYuLui
bmmn Hntlbm lemma'nalmvmcbr;d!“ sftattens arg.L in fundo ff. ds
Reivind. Iita enim mala fides utiomnes s pra 1c11})txonesalus‘  et-
1am ua..Jt,:::aspen.cus deftrust & tollit, Balb.inrvad.dePrafcript. pare,
3.um.10. & 12. Vv, lib.2. Opin. commsin. 276.infin. Biclweniger dic jenige fo
vermite¢ls ¢innes € .m,sd)uwbeé/ oder welches eben fo viel iff an Sy

e .y S

&
¥
E

deg flate angel obet nicht tentweichen / Yrd g!ucmolta;:w pmxlm
Weldyen wiver jhre Sewiffen dag gervonnen Buvgerred/ fo pFr,u 1§
it stierthedlen/niche sum Borthail gercichennoc di¢ prafer .pt 10 bebyilfls
lid)fcvn fan. Derotvegen bey (cblichen Regitnenren folche muthwilliac

BVrablanfFer wiffenttich su ‘bwgem nighit angenemsmen/ fondesn fic fie
wmbun Qfx.}!»’bﬁﬁ(ﬂ’. abgefdhicden evbundigecivd. Da bie Dbrigleis
mitfalfchen %crid}fm Darin verkites wiltde fei‘ef ¢g u der auffgcnoms
menen periealond Gefahrs ob fie fidh 2 viuo fuga enrledigen vnd jhren k1
21[{(11610bqr,i,;wmmfomen Dasu benn gnugfamb iff daf die Herafhafks
reol gerouft/ vas geffale fein Setbeigeney nicht allcine enriviechen / foxst\m
fidyaudy in cine Stade daverbemcie Reehre gebraudyer werdesn/ biirgers
td) nisdergelafion/ gleicmol s veshrer Zeit denfelben nicht »md;qrait,

ez
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¥
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Negligens enim & omittens qva feitaut {cire debernegligentia a-
mitti, fibi imputare id deber,non dealio conqveri,

Lic Ever abey die Beie fo 51 bemelter praferiprion beffimemes
fo vicl befchetdenticher iff dabey suverfahreni/ daf niemand ohne Brfaclye
vnd fuge feines deibeigenen entobniger werde/ uti ad d. artic. fin. in commen-
tar.ad Jus Lubec.prolixius demonflratum reperies, Dartumb ob svar vermiiae
d¢s [tatutivel privilegiseiner po2 Jah2 vi Tag dieBiirgevfchafft gewons
nen vnd in dex Srade fich bitvgerlich exhaleen hettes iff denneft inSeddren
gervobnlicly baf bey vorfallendem sroeiffel7 vnd mann der Angefochtenes
niche s lange allda gewobhner / gu feiner mehren Siclyerheit vnd den Heves
fchaffren guren willen suberwcifen derfelbe nach gefiale feines Vermdgensy
¢ingeiffes an Gelde suerlegen angehalten werde. Niche daf Rante taki
ftacuto ¢x folches praccise fchutdig ¢y. Quienimipfojure tutus & li-
bereft, non egetemptionelibertaris 4rg§. fed i rem.co.infl, de Legat. .
non ut ex159.ff.de Reg.Jur. SBevorab nady Libifcyem Rechyee da in d.artic,
fin, ev aller Anfprache fren geadsee wird / gvod indefinite in Rarute
{criprum indefiniteaccipiendum.Cothman.confil.40.num.36.8 57.vol.1,
fondern alleine darumby damit ex feines Serviffenss Frenfyeis end Rechren
fo vicimehr vevroahree werdes pnd daf aleichool billig angefehen wird daf
berfelbe fo ohne befondeve groffe negligentz feines Vudexthanen ob fa-
tuti vel privilegipura entrathen mu/cinige Eraesliaeit ven deme evs
lanae/ {0 1fm deproegen gueen Danek fchnldig. Welches aber alleine it des
Richeers billigmeifigen dijudication flehers von deme nacly befindung dey
Bmbftanderbevorab des angefprochencn abfeheides s verhalecns/ vermés
@ens vnd berBeit hicrin suverordnen/ut nec onerofusaétor nec delica-
tus reus fic) subejehyrocren Brfach habe / juxta L fi Servos 2y. ff. de Pignor,
aition.

& wevetaber folche einmal evfangere Srenbeie nicht (dnger /als jeo
fand bey dem cinmal angenommenen biirgerlichen Wefen verbart.
Oa berhach derfelbe fich wicdernmb auffs fand su Varor oder Vachite
¥echt/ obes beretts an andern Oreen gefchehe/ einlieffes mwie cv damit dag
SBurgerreches nrohniget / fo bat er fich auff die denfelben anhangiae
Srevheitennichtyuberuffen. Fab.in Cod-lib.7, tit.4. def, 4. wum. 4. Ita enim
eonfiutum de caeteris, ut excerta causa libertatem nacti ea cel-
& fante
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fan _f«"mﬁxmnuc di:;@m nem lpvertgucm.L\ov L’u; ap.17. Dats
i bere e tmc ige vy
fchaffeen/ vag 5-;!7“”’;1{310 epbyeit erlan wm
nach deffent Endfc uﬁuu ¢lbe | it
aber dero tn den Seadeen vnd bey gebabrer gxa »m::’ ¢rsengeer
pnpre ‘\‘d:cmh»b ft. Semel 11s jus qvafi
extadto patrisanferris L alt, {f. dePatt 1. filiam at0

&g haben aucy nic bt andere auff vie facuta fich suberuffen/ den
bi¢ in Seadtens da dero cbm,amz ; Das sBur bt gesvonnen pnd
fich baraufth ’mz(.*lvqeﬁf wn LOie fonff in dene en jbren Auffents
balt gebabes fonnen f,wmo nicht bebelffen. £ Hg:é:u' fivolcfy
Han bmxcfwy ellen vynd HNerrenlofe Sefindkein/ wo nidies anders i m
behelff o jhnen mit S‘\cu,tc:::‘umtsd:c1 v ay 6 fe Anfpri (d eabz et
s mere dann durch rcct*tmcm oLl 5<n obex viclja w\ fm ‘*'
fen cingefishrer/ baf aup tch*:cttmz anbd, fo lange er alida perb me/

abaefolges o mg, C“w dann allbhie mir den Rugianifchen Seuten von v

Dencftichen o abren ¢ga ffogehalten/ dap ﬁct i 1*:ae steingen werden / ju
den Hersfchaffren vnd Siie c*‘ 1pondannen fie cifim u'aﬁg efehicben f«: (v’l'
ge e in der Seads verharaen dienen oycrivrf,x:wnol en/ fich sur Darr

1:""1(;11& eqchen, gumalenvermeynetwird / ag fo wol CuL\JL[ fLC‘
wen mit den Emohnern der f}t Wl °\umn habenden < \mm benuficn
‘*w‘ Beretnis gungen m ch dic tangft verjabrere Bbligkeit/ foldyes fierges
Brache pnd von de feg ond at ?'r ehnen gubefodern be flane

big bepbehalteny als auch bas Rechye fo die Banrslenre/ wwelche allda niche
ﬁgar hart cingebunden pud dergeflaleleibeige nfw'» fofe an andern Ovecny
fondernvon alter :r»:!;-r»:*. Srevbeictich g .’.1».1&;\r mztunm:ﬁ, bren ges
147 SR nidht tabrooe g e
‘wJ*‘/,/HLx! mif Ln:"fu"&d;tgxln.) 2 ’u.ﬂh) COd‘I‘G}u 3(:}»/ tm‘n

nicht gugetrdffendicin fUC'dLCﬂ"CﬁC”WC\ ¢n. Utumbtvamx'ﬁ*amsa
kuremudywill z;emcx(cent(tcﬁcn atsfort verfolger vnnd bic angerroffen
fonrden/mird ¢8 mit ihnen alg fugieivis gehalcens bteob malitiam
der Srevheiten/fo an\env LBnfchuldigen ¢ingeray
met/ ynfebig fepn,

Dt
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Der vierdee Haupeptmnet,
Q}on e procefiu fo bey abforderung der Dien (i
feutevorgunehmen/vnd wasdurd) Breheil vnd
Reche bierin yuerfennen,
% enicht auff eimerley are vndweife die &eibeigene/ fo in Anfyrach ges
notmmen/fich verhaleen/fo fan anch bey dem mercflichen Vnterfcheid
niche ein cingiger gleichdburchgehender modus ,,roccd 1dt gebrachee
werden, Andergeffale iff suverfahyren wider die fo in dex Fhuche begriffen
gerden anff andere art tvann diefelbe in pofleflionelibertatis,oder pne
ter andern Herafchaffeen figend befunden. Wi bmnaud) pncerfchicdlich
g procederen wann des Kldgers vorbringen vnd die ynerlafjene Seibets
aenfebafft offenbavift, vpnd dann bey erfodereey ivmcr nachforfchung der
ﬂmrljcnlnmmonm
B ywar suerf fo lang bie Cnrwicchenein fuga vnd porfliichtig
bleiben/ iff cinem jedrwebern dem Siefelbe entfivichen ihnen nachzujagen
pnd o er ficfindet/ cigenes Sewales vnd willens angugreiffen exlaubet
Necenim dabium alicui efle porelt qvin. licear fugientes colonos
propriaautor ‘1tat mapexc,q\amdlu {untmmactuf uu:s> ne ultra e-
labantur, L un. . de Colon, Paleflin. ]nb de Plat.inl, 0mnes nin. 2,.C. de 4=
gric.&r cenfit.Menoch. reme(!mz(p poffefS.co.num.49.Luc.de Penniin . fi colon:
queeft.6.C.de Agric.¢&r cenfit. Gail.de Arveflimper.cap.s. num.6. Cum etiam
debicorem fus gientemtafiftere liceat. L. ait Pretor. §. fidebitorem £, d
his que in fraud. credit, Ubi enin njudicis copia deeftin omt 1em fugt-
tivum manus 1n‘e€t|oncm conccﬂam clh,uuu examen refultans
d(duntux,)un congruit, l.generalis4. ib.glof.Joh.de Plat.Luc. de Penn. &5
alij DA.C.de Decurion, Bnd 0b svar niemand/ bevorab eme Privarperfos
ne fich dm\ucqc uhatligkeit in frembden Gebicthen anmatjen/ vichvenis
gerjemand gefanglich annehmen fol/ mrfcl)uluy denneft di¢ «)x‘wl.u.ng
beg Borﬂncbugen bas periculum fo in mord,jumalen diefelt *,omi
keicht entfomimen pnd jhren Herzen das bloffe nachfehen laffen mochren.
Ubi periculumin mord eltibi receditur dregulis juris communis,
Sicut & in aliis cafibus €A de caufa licitum c(i proprie k\' private
AUCOTItAtS eXCreIRium 5 #14 in difputatione inangurali quam e de materia

feripfs
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feripfi pluribus deme tcarcere
bodyfivaftbar fep
beftricfung dev ¢i !

J
\ig. f::./ mC,;. ;ilu';,

i

o~

'\5‘».“; mit diefertt nachiagen
(A > T *
el 1::: ¢8 niche anjicr dev vaverm
onft permieels J‘ii‘t(“lftf}‘.’h § *;!;,f
1T ¢

narium; fwelchies niche sucrgrefen 7 ben
Cy 3 B
cyen behinderewird. Siea mau;uuce

§iis
o
fonte/ umw:hmm foerde.
din
b i
4”1 mx'u:. usa fatus fummanm evrm *.judl-:i

.=
o.L

uridict. ubt ait Epiicop
emgq 1um qvendam capere n]a:‘c' ncrm *qx-
{h‘ac'«.‘nlliusnu;‘ﬂcr‘:’:u;ds do&trinz peenas dedifle. Darun bauch
xﬂ;mng{c'c*: ¢ Borflichige infugl j P TR L e
fens hac et feirier madtig \gm“rt
baferden fl‘w 1in guite norhroend

La.m: crebefommen m cch::/mtrg
J toiigen bey dev erfien Dbrigkeii f
ansugeben pnd bq!».muto 1ERT 0D¢
Menoch,diit remed.10.nuw
fugitivum dcwrehwlum pm ato
cusn LJUUD C’LT, tgraen ap p’(:‘
lChLl»dIdUltOﬁlClulLb Iocrwcc-

Coi3
RTIRYS um.sct Lu\.d‘u gineje
Q

-,urzg {ubmwéuzfu r \Jc / i

r"wa\xcrb;:mu beneiv/ (o
¢ hiilfflichie Dand 3u biceen
it enim gcreral s Epifto-

iaDi m I«Ith \Jummoq; uts u’{t,z,',rzxzhz 1§, i zr;me/r,jua,,,
jeriont. f‘vd.u\.-‘,.n.u.u iha’d(}c & magiftratus & mmr‘ ttationarios
dominun nadjuvare debere in ingvirendis fugmvrs & utinventos
' bcm mapud qvosde litefcunt puaiantur, {i crimine con-
unganur & i L gmnes C, de Agris, & ¢enfit jubenwir Prefidesomnes
anh.
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xus, muneris conditionisq; difcrimine ad anuqvos penates, ubi
cenfiti alig; educan funt, redire compellere. Dagu dann diefer pro-
cefs in denRedhten vorgefchricbens dagim Fall man nidhe eigenlich wriffe
o dic Jlitcheige latitereten vnd ansuereffen s bey der LandegObrighcit an
anderer Oreer Derzfchaffeen Stockoricffe auffsubtingen fepn 7 durch el
che dicfelbe an denen Dreen fo eicjhre Semale pnd jurisdiCtion fich ¢t
frectec mocheen auffgeforfchet/ angebaleen yndgu rechee gebrach werden,
Vid.Li§.hoc autem 2.verb. ut fugitivos inquivere velentibuslitere ad magiftra-
tus dentur. . Divus 3.ff .de Serv. fugit. Novell.i7 cap.ta.verb literss uters publicis
ad Provinciarum prafides e, Dannenfero ¢ pro parte offici) prafidia-
Lis; oder ¢ines Landes vnd StadeOorigeeit Ampt geadeet poirds denen fo
davan gelegen / machtsu geben auch die Hand su bietens dap die vorfitichtie
g¢ Buderthanen auffgefrager vnd gur gebiihr gebrache werden/ ues habent
verbalrequirends 2.C.de Serv.fugitiv,

Damitnun den Baterfchiciffen vnd occultationen fo vieltehr
geroehvetmoiiedes ift hicbey sugelaffen s daf jedes Oreeg Obrigteit / auff des
$erzen der vber das muchwillige entweichen feines Vubderfaffen fich bes
flaget anfuchens an denen Orrens auch in anderer feiner Botemalfigeit
pntergehorigen Siptern vnd HNdanfern/ da durch cinige Vermuthung dex
“Bueerfehleiff alanblich feps durch die Sericlyrs pnd andere Dictrer vinbfue
chung thun miige ofne Vneevfeheid-roeme dic pofleffiones gugehoretens
wti ftatutum in l, Divus3. . deferv. fugit. Qvod facultas data firingre-
dienditam Cafaris, gvam Senatorum & paganorum pradia vos
lentibus{crutari cubilia atq; veftigia occultantium. 1d qvod ada-
lias ingvifitiones rerum furto ablatarum communis JCtorum
{entennaextendit. Alexand. inl. hoc amplis §.de his in pr. & num. aff- de
Damn.infect Schneideyinin §. conceptum 2. 1nft.de Obligat.que ex delict. Al-
ciat confil. 462 num.1.  Dabey aber / fwie beveits angerege/ der Obrigeit
Anordnung erfoderevird / auffer derofelben niemand fich vnterneminen
fol puter frembder jurisdiction in ¢ineg andern Siicer vnd Hanfer suiges
benvad alidadas feinige auffuforfchen.  Sn anmevcfung qvod per le
injuriofum eftalienam domum invito domino ingredi, L qui do-
mum ff.de injur. multo magis {i1d fiat cum accufauone aliqvi im-

. probz
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probvmcu’*ta’ionis Dar moﬁ rcvoghifbc.zm:‘é' vtid RNachfue
chuny “bﬂct‘ tQu\’l'ifuf g; TCA &’/ bkf@f'l’d‘& ¢y abey niche L}\{‘I(’!

<

benmxb/ fo!c‘mu fonet ma:um ichevnbiilig su vindiceren, Lia-
juriarum$§ finl.guiin dow j deinjur.l.3.ff.de acquir.ver.domin, @agggcn
waxmbeoDLcm“". Berg c‘ um«cu'mefm nglmi? t\ inqvifieus
nicht anomumn/ X ul.. xp a magiftratus autoritas a 1 1! icione
’ocafﬂoﬂf*m)unmu lberie.de Rofat.and.| Divus Job.de Plat.in d. guas-

dam C.de Merall. Cine Sbujm aber fol auff bloffes Anbalten ‘N ) ‘.\b
foenden eines jedern fo leiche bevogieiche "’~_rqviﬁticmsmc fm»hu\;‘
ren, sutnalen folche cfme m'wrﬁ“i} m, dem Nanffricden enegeaen
fepud/vndnicht gevinge Bngelegenbyit bey fidy fithren. Domus enim
guq)tutum liberumgs ],xxmxedcbetprzﬁmum L plevig, . de in jus
yocand. & nihil tam durum tamq;inhumanum eft ac cmhbetpcxa
mitter 65 qVO publicationererum familiarium & paupertatisdete-
gatur vilitas & invidiz exponantur divitiz; L2.in pr.C. quand. & quib,
qum pars. Rromwegen ‘)nrm vorjichtiglich \umyqblm ! alfo dag di¢
Muchmaffungen odey prafumptiones dannenfero vermuhlich dberEntes
lauﬁ%mr an dem dure a)fﬂfd)entcn Orte fich ~<xbmgm balten mod1
Lb.n:ilcﬁ"‘“‘;w ipfum innuit §Crusin | Divss 3.pev vexb.infin. vefligia
cultantisin,
Esift nebeft dem annody einsurrdglich Miceet daf bey verfeblens
ber Nachrich: o der Cnemwiediener anffiufinden / duveh dic ordentliche
Sb“u‘d per editum publicum oder aneh offenliche Adfundigung
pon den Sangeln cinjedmweder crmabnet werde / fo e Wiffenfehaffr davon
beetes ¢8 an beftimptem Oree an ;umclun. Bnd ob wol fonf nicmand
"iu'ztm ift/ einen Bbelthater vnd deffen ?\Wﬁflds)u mn‘w. ¢en/ L gus
S. qot furesn f de Furs Harem Harmann.obferv.Practic Jib.2. tiz.g0. obferv.
z;.uo.'im.co/;[/. sit. de Inpur, num. 8. in fin, o iff D¢ ﬂ}’qt:uxFCcr,me ¢ig
G3ebot ein jeder folches bey verm m"ung der auff ten pngehorfambs Sall
angedrohercn oder andy anderer arbrtrar Seraffe / wie 1ua ¢adverfus
recepratores plicat 1'*ﬂpo,ne‘e: tocrden/ alsbann bie Jhichtige anjus
metoen fehuldia / jul. Clar. in Practic, Criminak §. fn. g-u.f/} 27. verfe
ffll}J.{c?
Bann nunin diefem pon ber Qbviakeis covag nadgelaffen/ ot ;5
au

)
N
-
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w'o vl
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auch von andern bawider gehandelt wivd / fepnd darauff in den Recleen
gewicfle Sevaffen verordner. Bnbd swar daferne jene jhr Obvigeettliches
Ampe/ ofyne cine echebliche Brfache hindanfeser / Rarueren die Redhjee
darauff maltam centum folidorumy welche nach der gerwohnlidien
Aufrechnng fo viel alg cinfundere Bngerfehe Sulden auperagen. Hoc
reperiesinl. 1§.hoc autem 2.ff. de Seyv Fugitiv. ubi JCrus ait Multa cen-
tum folidorum inmagiftratus (tatuca (i literis acceptis inqvirents
non adjuvent. Dagegen die/ fo der Verfolgung oder Auffforfchung engs
geaen feyny audyvneerfchiedlich geftraffettoerden / vnd grwar devin feinem
$anfe oder Sireern auff ver Obrigeeit Anordnung die Nachfuchung niche
guilaffen wif/ wird mit jeso bemeleer Seraffebeleget. d.Lr§z. LWer aber den
vorflirchtigen Baroren gebaufes/gu dienfic an vnd auffaenommen iff ju
erfte verbunden denfelben mit alle bem fo ibm gugehorig folgen i laffeny
pnb da cr teiter enefemee / dafiie vollentommene trftaccung s wi¢ hocky die
Herrfchaffe basinterelle taxeren miirde/ gu thun. Jum andern was der
citwichener mitederseic verabfaumee vnd feiner Herafchaffe nicke geleifice
absufiibren. Oriceens/ wann daunenhero dap die Ecfer wiiffe haben ligen
mffen/ vnd die Sandffenren dern geaneinen beften abgeganaens dero Crfes
fung. Vnd dann Vierdeens annod) cine anfehentiche Scdbuffe/ wic 0if
alles mit mehyrem suvernehmen ex Lomnes 8.1b, Joban. de Plateal. (erves 12,
C.de Agricol. & cenfit L.un,C.de Colon. Thracenf. Nov.t7. 64p. 4. ubradditur
ratio qvare tam feveré tatuatur contratllos qvialienos reciprunt
& detment colonos, nempeqvia admodum odiofum eft & im-
pium, qvodinde qvaritur lucrum.  Dann tueil die Rechte fugam
fervorum & colonornm vnter die Dicdftalie rechnen/ iff niche suvers
goundern daf diejenige/fo dasu Sufchub Ul vnd BVneerfchleiff darthuny
init cenfien SDeffraffungen angefehen wevden; in anmcrcfung / dag ob bey
andeen DicbfTdllen dev {chade gemeiniglic den mwereh der abgenomimenen
Ghiiter nit weit voereriffe dieRenfchen defioch an fich vufehdslich/was ben
Acferbaty, der Herrfchaffren Bnterhale pud fandesBulagen dadurch abe
gehet/ vud badén confeqventismicharten BDuflenniche vorgefommen
goird/ feiter giperderd gumwachien witrde/ vnter bt aréffeffen Sehaden jy
rechnen. Datumb ob damna & periculagraviora tie Straffen aucy
gefchdrffer werdem. Sonft aberifi vnbenommeny anch nidhe werbosren in

b ¢ines
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¢ines andernjurisdiction ober Srangen / denjenigen fo fich alida auff-
Blevnd su feiner vorigen condition fol abgefodert twerden/ fo lange bif
daf ¢r in fichere haffe vnd verwabhrfombgenommen werdes in gurer acheju
Haben/ felbff oder durch anbere betwadyen su laffen s andy tool gar daer bes
findlich mit ver haffe ansubaleens bif dap der Dberteir des Orwes/ fobald
man bero machtig feyn €anses anacseiger vnd recyliche Verordnung ers
reichet erde.  Dannwieniemand suvernibeln fehet/ daf et fein Surs wo
ers anerifft beobachtes damit engsrifchen ex sum Richeer gehee/ deffen niche
verlufia werde anchy vneer frembdem Sebicre folchem einen cuftodem
bewfesenmag/ fo ift fovietmehr vnfiraffbar dicjenige/fo leicht entlanffen
eontensalfo yu wareen/dag fie niche entgehensda fie fich der Sludhe oder deg
feimblichen verffecfens vermercEen licffen/ B iff was von dem Borfiicy
tigen droben vermelder auch bey folchem fall sulaffig. Pariaenim haben-
tur efle fugiuvam & de fuga fufpectum, glof.nl.quefitum 14. ff. de pi-
gnor.Rebuff_de Liter.Obligator.artic.6.glof 3 num.72.¢ feq. Dec. confil.75.n.2.
Przparamentum fugz idem operatur, ac qvod ipfa fuga. Coler. de
ProcefS.Execut.p..cap 2.nun.r26, Meliusenim eftoccurrerein tempo-
re qvam poft exitum vindicare, L1 C.quand. liceat. unicuig, fine jud,
QBo hieriiber das anferetcen dex Bnderthanen fo boflich gefchehes dap die
Henrfchaffe bedrober oder befehder witrde ift derofelben SBehaufungs Ao
gung ond Vnderhale fo vielmehr firaffoar angefelen 7 dag den Reichs Aoy
fcheiden nach die receptatoresals §riedbriichige folien tractert werden.
LWiein ver Cammer-Serichts-Drdnung /ib. 2. eie. 14. verfehen/
Guail.de Arrefl.Imper.cap.§.n.is. g

& betrefFen aber diefe Redyte Eeine andere / darm die gure Wiffens
fclsafft fragen/mie dic bey jhnen fich anffhatrende muthrillig vonjhrrHerze
fehaffe entlauffen vnd fic) davunter subegeben pfichtig fenn / alfo denenfels
pen roider jene Auffenthale ond Vnrerfehleiff wiffenttich geben. - Die defs
fenvnwiffend vnd su der WMeynunag verkitee/ als wann ¢8 enereder frepe
Seuite ober auch mir gutem willen vnd redyee abgefchieden/ oder auf pns
vmbganglicher Dtoth abgerrieben, find billig entfchuldiget. Ut Imp. con-
fanunusrélcriplit. Qvodfifervusfugitivusingenuum fe men-
titus (ub mercedeapudaliqvem fuerie, nihilis qvi eum habuitpo-
texicincudars; Lqvicuny, 4. C. de Sery. fugir. Jmglcichen cefleren auffex
allsm
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allem yrociffel folchye fanctionessu Dclm. Setiensmwann buech Kricg Peffe/
sBrand ynd dergleichen Bnfalie/ die s hm*mww Dot ungcnm‘nm;zr»
toetchen mifjens nebeft dem dap bneﬂ[bc pro fugitiviss in qvibus dolus
& malinareqviritur, L. quid fi .7.§..8 feq | - de Adilit, Bdict. nidst 3 bal
ten/ fo fennd bie/ fo felbige in bevoglercen Nothen aunffuchmen che su vitfy.
menals gcadeln

So befindet fich auch anf den Rechyeen dap folce Straffen evite-
ret werden/ wann jnnerhalb 20. Tagen nureen die abfolge von der eit/
ant darumb gefodere oder auch exfchicnen daf derAngefprochencr als ¢in
Borfliichtiger an feimen Ore guverwafen fey/erachet. per text. ind. Lisa ff.
de Serv. fugit.

Bie e8 mit den fugitivis die Rechre wolien gehaleen habenfolchies
ift aucly ben den \-agkszmdxs, di¢ Feine gemvielle bleibende felle oder Aok
nung habenssu oblerveren. Gail.de Arreft.cap.s. num.i7. Menoch. d. reimed.
w.num.so. b umtwuscmm € hhqvxs erro fit, d11§. f'mzr IVHIRS. Af de Fu-
gitiv. Wann nun fein ander Meect 5url)anb/bamud) et folcher Bmbr
lauffer mdchee in haffe gebrache vnd vermabret roerden/ auch (o eilend die
Richrerhiche Hulffe niche guerhaleens ift gleicher geffalt/ wie vorhin gedacht/
denfelbeny to er gucrhafcsens ansugreiffen vad i verteabhrfamb ju bringen
dilaig.

Mann ficly aber sucrdaet/ dafi dex vor einen vorflichttgen Vnders
thanen angefprochen nird/ fich bereirs vnter ciner andern He ‘., bafft nies
dergelaffen/ in deme ex entroeder als cii frepce Menfche allda feine domi-
cilium vynd Wolhnung angefieller/ oder su-SVawes vnd Pachirecht anges
nommen/ oder auch) .5ub|m|hpubmmumt)mc«x‘;'i algbann nickt frey gee
laffen alfo roie von vorigen Jallen gemelder juverfahren vnd cigenmad;ug
pusugreiffen s gumalen vorbemetdere remedia alieing contra tu JHLIVOS
€ot -lvnq,ampmrousbcrmbncr fepn/ fondbern e jeder muLs:ﬁum ben
denen fo D acht vudjarisdiCtion vber den befchuidigeen haben gebihy ene
be Anfuching thun vnd rechlicher verfiigung erfoaren. Luc. de Penn. &
Joh.de Plat,in Lfi coloni C.de Agric.& cer nfit,Gail.d.cap.3.num.17. Menoch.dick.
yemed.c0.num.g3. Danneben {0 rwentg als ¢s font etnem Heren erlaubee ift
fun("iuzumanbm/b\rbq]mb\‘btmm deta toxntpm'n a auto ma[c
abwmbmcnljx quks in tantam Caund.vil.2 9.(1/ migitur de vipubll, exflar .

9:)& ’uUu
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quod met.cauf. gebiibret jemand auf f ‘rembum@tbtew‘cz Herafchaffeone

.8 erfucht einen SBamrsmann L’*n Sctfsci.zcnen abgubolen. Judiciorum vi- ;
. gorjurisqs mlwmmnuiwom medio pﬁﬁtad‘r ne qvis{ibi ipfi :
permittere va leat ultonem, Luullns 14.C.de Jude. unde nemo fuifuz- '
qve caufz ju :=:med bet,..C.ne quisi /;[I'iffl’fnu.PE‘HNHE”Hdu(‘”!
{ingulis qvod FLOMC" per o ‘-“M*rawsﬁ r debety ne fit occafio
myolhtumu\us, honmj* gl 78 ff deR.7. & Pau":ad arma deve-
49 niant L equiffimum in pr. ff. de Vfufradt. \,“mJ) auch in dief m,h«u»tic

T T

[»o‘ureDbmfnr niche suf pnd ¢he der Darr oder derfelbe fo cinig
interefle an fhm )(ﬂ":; mdche/ {'Lf"'/u }m 0 imit gewalt abholeny

fo Qon dern alieine mandatum cum cl 1fula abgehen laffen. Cs fepnd auds
ii1 Diefen fallen bie Seocfbricife ben Rechren nach niche sucrdheilen/fondern
ba.ubo\tmr (feh Recht suverfabrens e roere denn vermuehlich daf ber A
aefprochenet entrvcichen oder entfommen mochie / we[mm ct ift auffem,
plangene Seocfbrieffe bey fochaner Befchaffenheit/ uL\[IMH’le(WC(O
nier Dbrigteiehanflich auffhar dero vnerfucher susugreiffen,

<1 Dajemandin¢ines andern territorio, dii‘mc‘ro":urg‘*o:ﬂn&m««

feit sufiihre vnd die Seibeigene/ fo vonihi abgefcheiden / ohne voraviffens

willen pnd belichen des Ores Obriakeiss da frDa:‘pericu‘um morx nidse
porytivenden vnd guberveifen heete angricffes vnd etea in Vandenvnd

$elden legeee odex fonft wegfil tnm/ ift folches auffer jevciffel pr \'ouL
mme;uzuumion s jiradiyten. uramL altione | injuriarum 2 po—
teftateir cwuctgrmonovosulamﬂt sub s]u'UCH’C/ Jan. in Confuet;

Burge und.rubr.c2§.unn 2.& eq Coler.de P rwm. executiv. p:r‘ %.C.y. . ¥z

W;’J rOT"/ Re /liJf]? SaAX08.p-1.C07 Ji 22.0 rj 27. 4. ‘,(Cl‘}" textin

V.S &3 m atich nach 3\ﬁmt vnd maffe wic dieBewale pnd

¢brancher nort m"uef‘ia’ﬁncxm icher violentusinvafor

e vipublicdaut privard geftraffeemerden. Welclyesju-
dicisarbitrto hem biuftelien.

53 Soift audy Rechiens baf bie mis thadidyer Gewale abgehelere
Perfone vor aficn bingen an den Orevon wannen diefelbe mcﬂ«cﬁn.n (n
zeﬁxmwt\nbmma‘cr dl}du ertfwezde/ob [elbige absufolgen fey obeg
gicht. 1d enim exjuris principiisnotum elfy qvod fpoliatus femper
znite omniareftitnenduselt. c.  nllas 2.q. 2, to. 198 X, de refiitue. fpolise.

Gats,

‘[\;

i
2
3
4
i
4
:
k.
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Gail.2 Obferv.75.2. s toere dennalsfore ex primo intuitu offenbaby
baﬁ dem der SBawr entfiihrer oder auch derVarwr felbfien st desnfelben Fefs
ne Anfprache vnd Rechit herse. \cuemm f;youamscocatuAntcomma
reftituitur, qvamlo conftatde nonjure pC[CﬂtlS reftitutionem &
jus refticutionem denegantis apﬂxmn elt, ail. 1.0bfery. 22, 4,
Anton, Gabriel.lib.s. Commun. concluf. tit. dereftit. ]])o// at. conelaufia. num. 10,
1dg; vel per {Mt(s an) examinatos; vel per confeffionem judicia-
lem fpoliativela Iu> exactisper circum{tantias & conj cctmas ine-
vmbxlcs,auccvﬂéh vel {imili notorietate. Vid. Cotbm,mn.(onﬁl. 67.
#un36.4 feqq.vol 2.

20 aber nicht 7 der fick fothaney clgenthdtlichen gemaltfanen Abe
fihrung nterfangens bcsS\ccbrcnn foer an dem abgeholeten gehabe/ das
durdyverlufiig fey/ vnd folches demjenigen fo die Setwalt geliteen/ jumwadys
fe2 Wird durch vurerfchicdliche NMeeynungen in dif] {putat geogen. Hierite
ber fo viel vicheiger mene einfaltige Meynung su exprimerens fepnd brey
Perfobnenhicbey guberracheen.  Erfilich der jentger/ fo Dominus terri-
torij ift/ oder die jurisdiction an dem Oree hat/ von dannen andere den
\ubujemn thatlich cmfu yeee/ aber fonff an dem Eneflihreten niches jue
prxtenducn gehabe. Zum Andern welcher des Bamwren Dienfies ger
brauchet/indemfich "m"“mma vnter jhin ju Bawr vnd Pachyrech nies
bevgelaffen oder vor Dienfiohn auff gemieffe Beit vermiceer. Dann atich
Dricrens den eibeigenen vor .bm f«*bc

Wegen der violerten jurisdiction obder veriibeen Servalefambs
feit/ hat ie Obrigtert/ fic foy hohen ober niedrigen Standes / wie obaes
dacht/ deractionum injuriarum & de vi wider dic / fo daran {chuldig/
sugebrauchen. Damanauch des Snefithreten madheig twiirdes denfelben
bif su gemachetem gebiihrenden Abtrag suvorenthaleensauch demfelbenan
hobern Oreen fehuig s fuchens aber an jhm fein Reche  welclyes dicfelbe O
Brigteiesuvorfin nicht el babe/angumaffen. 1llud enim juris remedi-
um qvo violentus invafor vel occupator rei fua amitut occupa-
tum pxs:ﬁiippon it qvandam intenente pofleflionem  necilli; qvi
non poflidet, dominium ablati ex alterius malefadto cedit. Bald.
Salyc.Bartolnum, 23.in 1 fi i quisintantam C.und, vi. D¢mnach wann auf
iemande SDosrmelfigteis cinliegere 1 dig ¢ings andern Hevafehaffe Leibeiaen
fereny
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96 i
meren/onbefuater merf roecf e fut\mwmi\n wivh daran der Eigenthumb °‘
3% a‘t\wnc'*m' mweniger bes Orees Obrigfeicacqvireres fondern dicvers
nluhn \/ﬂ\-ﬁtd"\"ILTDMC'HL‘MAJ“&l!ls i ;
61 Anreichende biejenigen / ’L““H"\&Q" ober pretent 1 O :
SBamren gehabe/ faffe ich davon anbern jhre Mevnung frep 7 ach ;uocc !
buf‘nh JH‘CIH&/H]ukm mz/,C://;Her/ conltitueret wider dic vio- f

lentos invafores & occup;'oxes,ugwmml ¢n haben. Oemnach wer
mit sjmaltvnbdeuuo die bey andern im dienft fich auffhaltende Eeuce d
ivecfiufithren fich anmafiees vie Enefiibrece als munuz 1 Drevon dannen
uumunihuhac“‘b.m'1’!\.35< iehen surelticueren fehuldig s daneben afe
62 les feines Redseens obhnig fep.  Dann auf den Rechren befindlich’ daf der ’
Berluft des durch thacligters abgenommenen Sutes als ¢in commune :

& ordinarium remedium contra vielentias erfunden. Dadburd die
%eruuben/c 8 culitrenen muthroiliens eine billiche Craesligteit / vnd die

Brihebere cine vechtmaiiiae ernfie Seraffe andern jur war .un.zm'n:tcn/

p1d 'QD'WGWIWUJUN ihe fecurirdr, Fricbevnd Rubhe Rabilerer wiirs 4
de. Bnbd ob wol etliclie vermepnen folche conltitution gehdre alicine ad
resimmobilesillarumg; occupatoressift bennefi ex veriori magisg;
communt JCrorum opinione, bey §6bl. Sericheen vblich, daf and) die
arcuparoxesxexum mobilium vel fe moventium,glciches Recht pnd

Berdamnug billich exdulden, Ru.z ine. 89X, de reftit. [poliat. Me-

O
o

64 noch. mw:.; fef.remed.g.num.265. Nulla enim jufta di erfitatis ratie
appa ~Q\m€0\0d3dl€"f‘/ilﬂf'lddh yum audaciam & con-
‘e;‘,amﬁm humane {ocietatis tranqvi qvz nullire ma-
sq\amnolmtm turbatur, repertum eft;ad res immobiles re- ;4
{hrir gl,‘i’f’aicm injuriaidem mccus.nalm q;in czteris {uperefle ;
&5 ébear. So ift audy obgedache daf dic Vagwrsleute den “‘uciﬂrm nadh
locorer 'mmmoml‘ufnm*ci‘c mnbgw‘rcnwten Auch jreeehies
gegen nicht was gefdrichen wird/ qvod aviliter poflidens, fi ab a alio
oxpo;a' iter d“tcvtam poffeflionem occupat, non incidatin pee-
45 nam d.l.fi quis in tantam, Ripain d.c. {&pe num. 78, Cpoll. cautel. oo, Unde

cum qvis {fubditum fuum ub1cunq,11tammocxvmterpofﬁdqe vi-
deat UIJLOIhOl[U appre 1endenteqpoenaeﬂeurrr.unem Id enim
non aliteraccipiendum, qvam ubi qvisfaum occupat in fuo funs
do vel
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dovel territorio, Secusialiciio qvod invadereinon licet ad -
um viapprehendendutii; quia ibi eftin alteviusporeltave, vi:1-

cBnb gilt diefes nickt alicine ¢ dems falle/ warn fichkines andeest
Brrerdyant yu Barors v0d Padyredse nicderaelafien / fordern ob ¢r nuye
gen als ¢in Dienftboee bey denfelben fich auffbiclee. Wic alfdan micgemalt
vas fetnige absubolen verborés fo wied ¢o audysleidimdfiig befraffer.Nam
commodatario 1d remediumjuris tribustur 5 nedum coaduderi
velalijbonz'fidei poffefloris vid. Menoch: recup. remed. ginam. 1§, Ripa
duc. fiepen. 77,0 @8 ift aberver Semwalechicer feines Leibeigentnhichr iplo
jure entobhhiget/ noch exfanaer ex ipfo facto ey Befchedigrer an derufels
ben dag dominium, fondern weil vicl Vefacdjen doréommen (oniciy
warimib ¢inn anders yu arueren, wied juvorhier Niceerliche Erfanenuf
ond Anfprrch efoderts glof.&r Bartoln. 28.ind.Lfi quis in tuntam. Repa ind.
¢.fepe'n.gg, Tiraguell inl.fi unquam verb. refervatur n.152.¢5 1§87, C, derevoa,
donat] Dannentyeros woferne dev Abgeholecey in deffensder fich ber Thas-
pandlung vucerflanden/Seraltbefunden condiGtione ex Lff gus intan-
eam toieer sufodern p1b g biteey dafi ev alsfore refticuertwhddas Rechs
andemfeiben jenen aberfane toerde. Mesach.d. remed. gin-3r0. o ¢rfonfl
Binswiedernmb su jearands mddyeen wisderutie gelangece/ dienet Sertrfeiben
wider ben {poliaterem das Reche yur exception, dadurdy ¢ amiffum
dominiam jlyn orsumwerffen hat:

Db aucygefciehe dag teine Seraledey bev Abfolung verihee ders
t1¢¥ bie Seibeigene fo in andever Hersen Dienfie wde obigedache begricfien
Heimblich aufi frembber Dotematfiabeir abaefihretoivdetis wirb von vies
{en niche ohne verniingfrige Brfaelye davor gehalten 7 dap nickye weniger oI
in obgcfatem calwder fidy deffen vueerfanget feines Recyeens ehnig toere
D¢, Peenaenim dd fi quis intantans nonmodafi qeis vi {fed eam {1
clam , infcio & invito poflefiore alrerius poffeitionem ingrefius
fuerit locum haberecreditar. Accurf. & Bareol. wum z.ind, 1. fiquis 18
santam. Menoch.d.remed.g.n.264, 1d enim leoibus vetitum elt; res alies
nasvel poflefliones per{fuam autoritatem ufliwpare; . fn. C.und, vi
unde etam vi non adhibitd vi tamen illud occupatum cenierur
gvod contraanimum& voluatatem pofictioris occupatur. Tire-
qugh. dejur.confliv.puiny. Ruinconfil i6s.nja Jib.s. Cravet. confilioy. aum 3.

N Dabey
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“nbemumbcbetﬁ Deit Befchubdigtsn mabfﬁ geteidhs baf dex abisheits
ter SDator gl gefolget pdmisgeoge stimalen beefibs aifo heimby
tichabyrfcheidérnich e bevsehitiget 7 fondern Jeings verforodiensn Dienfice
gbsumarten pnd-Hernagh mirgucemn mwillenRing Criofung su fuchen oder
ancb durehyvechrlicc wege suckhalrersfebuibia,

&g hat gher:Dit bemgldte -poena amiifionss md)r aupers flaaes
batm(nDum)xmct)tmxume2§bfupuzm fiefeyvialentaodercldndelt ua,
Jor vorgefesses-Endecraeisherindder Abgeholeect amerhalh beflenjuris-
dutxon,iubenfe!vmvnm fich gehabe baduech gebradyt M\ Nog obti-
netconftitunosdh (’q'w, 1 Fgt ays CONtra €0s-qvi alienas mvamu
poflefiones teatants {ed non peraguntsdum vel anterepel lun-
sun;vel qvod abducere conantuy 1his eripitur. Qvoa violenter
abiis-attum punieturs non veroamxttemq\ od nondum recepe-
oanes Ripain.d.¢.{epe 71, Bartok: & Salys.inl. fiqvisad fe C. ad L. 3. devi,
xambcn hain einer auff femem ¢tgenen Srund ond Siiecen obet inn dite
perer Obrigfeicen rerricorus denfelbenn/ su welchem alg feinen &eibsigann
et Anforudybar rsangyieffe oder inhaffs bringen liefe/ bette-¢g anch damis
tine pndetdSSefchuffenbreis vnd méc e fich dev fo den Angearieffonen iv
Oiemfe aenachdem ihm anfifeiner pofleflion nidys gewaltfamb oder
beimlich abaeioleeideh bamrm datnenbero fich nichrangumafien eder dig
bemclienactionen mit fuge sugebratchen/ fondern in delen territorio
dic Gesvalt piad Thackigteir veviibes murbc/ mag dicremedig violate ju-
risdsCtionis gnsoend ey,

Dinfetbeny (o.sur@ienﬁbarfeérabgcﬁolermirb/cnb!idy&erreﬁenb/
ift angufehenzob e ein geitdang 1n pofleflione hibertatisgewefen vnd fich
offentlich por einen frenpen TRann gehalren oder auch fonfl dawider feheity
bare Brfadxen vot fich anguzichen hette. Dan toic an einer feiten swer frnds
ticheines andeen vieriaffen Varerthanifi / vnd fich feiner gebibr vnger
bubrtich enasgen, fidy nichstibefcheren bael e cr enovtenond (Tellen da
man jbn antriffe apgearicffen vnd ad fatum {uum redigert wird/ alfo
dadmrgegen wirin quafipoflefione libertatis mit gucem fdeine fich ber
fader vnd bavauff viveer cinex frembden Herafehaffe gefefien / fol nicht auf
cigencr Dadae antgetaffet fondern durel srdenslidhes Recht coram com-
petemx sudice vendiceret fperden. - Qonft.im ticdrigen bex dagegen

NE bandelt
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Handelt macker fidydes Rechyren: fo et anjhm har vecluffig vnd dee Ber
drdngeter wird feiner vollanfommencn Srepbheit fehig/ Salyeind.i. figuisin
tantam. Menochdyemed.g.mum.300.¢7 fegq. 8 roere dann daf ¢x betriegr
fich wnd vrrechmdffiger roeife fich in die gvafi pofleflionem gebrache
bette. Hzc enim pariafunt & imile prajudicium babent, in fervi-
wate conftitutum 8in pofleffione libertatséfle fed non {ine dolo
malo, Loum que.ar. C.ile Liberal canf.

Bannnun devogleichen Sefabrligfeicen bey dem ¢igenchaclichen
Abbolen entflefyen r vynd ciner dadurch Teickst arsjier Sereit/ Vrluft vad
Schaden empfinden fanals offe derfeibe werchromb weicien csvu chun iff/
fo ift ber ficher(e bnb voredalichffe weg bey dex Obrigteit 7 darunter fich
der §eibetgener anfFhaleond befindes/ vmb die Ybfolge Anfudnng sutbun
wnd derrechtlichen Hiliffejugemarten. Diedy weldie Rechesmireel daflelo
be vorsunchmen op it beydem andern Hauptpunet betencheer. Daneben
ift subetrachtens wer tn folchen fellendag NRicheerliche Ampt suftandig.

Dabey i woljuoneerfcheiden in welcer geflals pndqualitdc, der
fo it anfpradymeden der deibeigenfehaffrgenomaen wirds fic vhrer dex
feembden Hersfehaffrond Landenbefinde.  LBann offenbafyr dag devfelbe/
e foihn jeso anfpriches nady Batvrs vnd Pacheweche bienfipfidtig aes
tefenr aber aupacreericrnond fich feiner PRiche enfleres pofleflionem li-
bertatis.dber nody niche evacichet / ob exigleid) diefelbe praecenderen
mochtes oder audyeinegeeinge Jectfich berofilien mettvo @ ausneveffen
der Herrfchaffronmiffadugebrandyechieste s quod dquiparatarift ca-
fut finunqvam in pofleflionem libertatis devenifler, Menoch. recup.
poffefS remed.ro mum 38. (ft sueeht heplfamblicy verfehens daf tvet alfo bes
arieffen wird disfore femer tundbaven vorigen Hexrfchaffe sunbergebeny
pnd ba et widek diefRtbe ad dtbertarem provocerén woltes weil andy i
caufis (tatus die RechteNRegul gvod attor reifarum fequicariblicy/
Tifiin poffeffione 3. C. bi canf. flat ags 8ciqvi ad Libertarem ex fervitute
proclamat actoris partis (ultinets Licberis §:alr. ff..de liber. cauf. vor
ih oder deffen ordentlichen Obrigteit dariber Reche fuchen pnrd nems
thenfolle perrexe iy $.C. ubicauf fat.agi. Danneinfedweder (eiche abs
gunetiren dafwany m foldsen fellehr dearncibeigeren fren ftehen folee wann
¢v in frembdeyunsdichion end Sebierhe getangee/ alida ftacus conpro-
ey N i verfiam
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verfiatrfeiner ohnfiveitigen porigen Hevefchaffe s moverens snd i
bavitber boveing frembde Dbrigcie yusichen ydadurdy den murhwilligen
Dienftleuenibren Srevel ond Dofheirss vben Thite vrid Fenfler wiirdens

erdffuer audy den Herefthaffeen groffe moleltiz, Befchmwerden vnd dems

woerthen Aeferbaw fohatliche SBehiridernngen sugefigerwerden.  LWels
oo vovsubaendic Redhreos alfoverorbriee/daf wer fich niche {huldig

-erachtet inder Dienfibarteit langer uverharsin 2 derfelbe durdyordenlich

SRecyt an gebithrenden Dree feirte Jrepheie fuckien 2 mmiceels aber bif fols
che augacfihres in feinemSiande verbleiben da er anferétten toiiede pro
iniqve fugitivo sufalen / dbemnach alsfore an feinen Ore remitterer
merden folte | Bnd fepnd ¢ gar mercfliche Wore/ weldye der Kepfer in
d: 1.2 fesess Libertatem {ibt vindicans non injurid eo loco litigare
compellendaefi; unde qvafi fugitivareceffit, Unde remittere eam
in provinciam, 1o qvaiervivit Przfes provincie,s qviin eologejus
reprafentat; curehabebit, fed non ubt deprehenta eft; audiri de-
ber.Darauf ausuncrefen daf die Sandes oder StadeObrigeit babin dex
Borfliichriger fich begeben 7 denfelben nichs cing mit feiner porgefchiteas
senlibertgroder andernAuffiichcen hisrensmeniger fich darsiber einey co-
gaition anmaffen/ fondeen bloffer dinge den Sutwicchenen dabiny pou
wannen ¢r gefornmensuructcifen folic. Weldhes aber nicht ju dem Leye
ftand su derorqveren alg wenn vor der erfoderten remiffionder Nicheer
bey roelchen iefelbe gefuchier fich nivgends vmb betiimmen fonder dem pe-
nroriin afietts Slauben geben folces melches audh vngereimbe feyn foiigs
be/ fonbern e gehendie erjehite Worenureen dabhin daf er ficy der cogni-
tion, pber dieprarextensbaranf der porgemwiechener ad libertatem pro-
clamertnicht anmaffe. Sonflenaberift nicht allcine yugelaffen fondern
aucdynéchigiuvorher fommarie guerforfcen ob der Angsforochency ¢in
Seibeigenerondin der Dienflbarfeic geroefen. Vnbdwie esmic der béfchue
Digten fugabefchaffencex Gnandil 1.& Bart.inlide jurein i, princ. ff. ad
Manicipal Menoch.recap.pofixemed, 1o, num 38.u fn. & num. 45, 3umalen
daffelbe offenbar feyn thuf Daf cr entwiecien in der eibeigenfchafft dienfls
bar gervefen snd mwider feines Herzen ABillen aufgetreceen fey/ dany we
icfes nicht auffindig qemachet / fo gefchiber dieabfolge nichy obgefeseres
matfen fondern ¢8 if Die Sadye juordsnelidien Necse suvesmafin. -

. g
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&g beaibe fich aber offters daf dic von jhrex Herafehaffe vnd dere 91
Biiteen abmeichen in conditione fugitivorum nicht bleiben nocly bald
perfolget toerden fondern folche alfo verendern/ dag fie th Stadten oder an
andbern Oreen fich alg frene Seute niederfesen oder ancl viter anhern Herss
fehaffeen Ofenft vnd Bawespfichg werden 2 daruntcr Hofe annchmen
wnd bamwen.  Nach felchen Sefchichiten 7 wann fie ¢in jeitlang indem ue 92
ftand beharzen/pnd hernach die vovigeSevsfchafte pmb dic Abfoderunge bes
mithet/vird die remiffion alfe swicin porigems calu gemeldee/nicht fiiglich
geberen /fondern woferne fich der Entwiechencr auff dic ibertac beruffees
‘ odex wer denfelben s dienffe vit pflichren angenommen daran cinia fchyeine
fiches vyndin conunenti nicht hintereibliches Rechtvormendet/geh oves
diefelbe Sache yur exfundige vnd abrichrung der ordendichien Oorigleir.
Daftiv ift diefelbe subaltens vneer welclyer fich die perfona vindicanda 93
bauglich oder fonften auffhdle, Qyando enim dominusvultfe domi-
num oftendere, & qvem {ervum dici,cum in ibertate vel alterius
pofleffione deprehenditur; in fervitutem redigere, attoris partis
{fultinecreiqiyid efty fervi forum feqvitur, L /i in poffeffione 3.C.ubi canfe
ftat.ag. Menoch.d.remed.c0.num.42, Vnd gwar gehdrer die cognition por 94
dic pnmiteeibare Obrigteit/ davumb di¢ von Adel vnd andere Sandbegits
teree injhren Giiern / aucl bie Seadee in jhren diltricten pnd Gebicten
bicvitber in prima irftantid die cognition haben ynd judiceren, fo
ihnennureen fonfi diejurisdiction guftendigift. €3 weren dannbie Ear o5
¢hen alfo befchaffens baf die vumiteelbare Obrigeiten fich der Sachen
partelich anmaffeten vnd ber reorum annehmen/ wic dann gefehifes
wanii dic angefprochene BVnterthanen fich vhcer ihpnen gefeset vnd dienfd
pilicytig gemorden felbige aud) niche wollen abfolgen lajlens mic bem
SBorwand/ fie ndbher denn der die Anfprache thus dagu berechriged feyn.
il {ie mn partwerden fonnenljie niche Richjrer fepn / fondern rird
dic Sache billich ad judicem immediate {uperiorem devolveret.
Eo enim cafu gvando fervit colonus i, {ub gvo reperitur, non 98
illes fed hic pofleflor conveniendus elt ficat fi aliqvis elt in
pofleflione obadientia conveniendus eltiple; noniqvi obzdien-
tiam facit, ¢, cowflitutus X. de Relig, Domsb. Luc. de Penn. 1n b fi coloni q,
Re Agric. &7 eenfir, ideoq; ejus judex adeundui\} ubi reftittto recufa-
3 tur,

e
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rut. RWBle dann ein ebenmeffiges gefchilier ba fuper denegaca vel pro-
tractajuftivid fid) Seuce beflagen vnd ¢s befdseiniget wird dag gebiihrers
be Anfudsung gefchehen. In calu enim denegac jultitiz, qviaob
hancjudexinferior amittit caul cognitionem & jurisdi@ionem.
Alexand.inline puptllo §. fiquis ipfi 2,85 12. de nov.op.sunciar. Bald.inl fing.
tliud per ill text.C.de Tempor appell {uperior per modum fimplicis qve-
releadirt poteft; fi protrahitur, fuperior promotoriales decernit
pro caintra certum tempus adminiltranda, Gail.1.0bferv.23.v.7,

Ce tragen fich bieneben auch devogleichen falle st/ dag niche leicly
por der Hand ju vneerfdyeiden / ob der eibeigener 7 darumb geforothen
wird/ der vorgemwanten liberedc ohngeachiset alsfore su remicteren oder as
bet toie jufes gemelder dariiber dic cognition andem Ot da ¢r fich auffe
baltsuerft crgehen folle. Bey folchem smeiffel befiehee die Sreundigung
darin/ ob der Enewicchener in pofleflione libertatis ober devihn juruck
fordertin poffeflione fervicutis fey: Uti Menoch.d. rewed recup.io.nmm. 42.
{cribit. St dubium fit qvis 2@oris & qvis rei partesfuftineat, tunc
fummatim cognof¢itur, qvoram alter fit in 4 qvafi poflefiione
vel libertatsvel fervitutis & qvifuerit repertusin poflefifoneisrei
partes{uftinebit, qviaiftaeum operatureffeCtum , utprobandi o-
nusinadverfarium rejiciat. 1...C. de alien. judic.mut, canf. Wenmaber
jemand vor {ich pofleflionem libéreatis vel fervitutis ansichen tdnne/
bedarffr cines guten Bnrerfcheides: De qvofic Dd. difcerannt Aut
rufticus jamab aliqvo apprehenfuseft; puta; ut abipfo tangvam
proprius homo detinearut; nec recensex fugafit, tuncapprehen-
denspoflfidere cenfetur, nec primus dominus intelligitur poflei-
forideoq; poffeflonisnon gaudercommodis; Aut 4 nemine pot-
fiderar fed {ibihibertatem tribuit, & runc'dominus non'intelligi-
tur amififle pofleffionem nifi diu iHlein libervate Geterits L 3§, gued
[ fervis ff. de fervus ff. de acquir. pofl 1. fiis'§. fi feewvus ff. de Ufu cap.
adqvodaliqvidecenniam reqvirunt; fed fufficit brevius tempus
pro ratione circum{tantiarum 5 ex qvibus id detérminabit arbi-
trium judicis; cui relingvendum eft. Infpici enim debet:domino-

m
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wped{untpesalta: Cym.in 1,C, ubicquf- flas, Menoch, vecup; pofs. reined. 16,
su.9,07 (eq.

Esvertmenten jwar cmd)e, Daf bey perfoimendem Beoeiffels
mermpoffeﬁ]onexelq\ afifen/ Jaauch mann bdie poﬁcﬁio notoria
a parte reipnd berfelbe ezhd)e exceptiones vhd beeiffe wider dic gefure

cheteabfolge sinmoendet/ wann nuveen ¢riwicfen daf dev Angefochency deg
S{kigcrv‘ Seibeigen- feys dicfer geaen caution absufolgens vnd hernady ey
recht oder pnvecht habe/ su dlfpumen fen. Abex foldhieg iff den Reeheen
nach niche suldflig/ fondern wieguy geit D\rﬁnﬂmd*c jemand befunden fo
muf ¢r oerbleiben bif ju bcxo?iuﬂrma/ Juxta illud: Un poflideus ira
poflideatis. Nunqvam privandus¢ft polleflor commodo {uz pof-
icfﬁomspendemc tee. §, commodum Inf.de nterdiét Linoveor.4. .1 ferv,
export. Lancellgr intr.de ALLENTAL.P-3.0-24. 11,38, @ 69.n¢ gpoih or li-
cetinjuftus ante caufa cognitionem deceder e opus habet, Luit. Cq
de RV ¢ licer V.de Prebend. & Dignit.Schurff.confil 9.n.5. & feq. cent.r. adeo
utex ed caufaneqvidem cayere cogendus fit, qv od res interitura
autiple (e ad fruétusrefundendos non fufficiat, Faber.in Cod.Jib.. tit.0.
dijm 9.mumz.s. multo minus ob cautionem alterius, id qvod )u(u af
habert pratenditadimi. 1dqvod djure &rationealienum. Inqvo
{tatuqvis tcmpoxempn]udlcmcpumxr, 1D €0 €liam Manere ac
pr otali reputaridebet; donecaliud probatum & defuper pronua-
ciatum fuerit. L ovdinata C.de Liber, cauf. L. lite C.eod. Bartolintl, is potest ff.
de Acquiv. bered. Alciat de Prefumpt.reg.z.prefanum,z.

Sn proceflu aber ift vieerfehedlich sverfabrens in Berrachrung
daf gutveilen des angefprochencn Seibeigenfchaffe anf deffelben LBietante
niifjen oder andern Segeugnufien offenbar ifi/ sureilen aber dicfelbe fiveir
tig. Deym erfien cafu hat bag vindicerende Lheil entroeder mit dem
angefprochenen alleine sn fhaffen oder aber audy mit bemfelben / ber defo
fen Befig vnd Sebrauch hat. . Wann fein andexer interelle oder Antheil
an der Sachye hacals der o leibeigen befunbden widsiff ofnewes muﬁn;m
procefs derfelbe angubalcen Daf et fich vmrer [ciine porige Sz fchoffebeger
be. Novellipcap.as.verb. provinciarum prafidesin eas fugientes agricolas con=
fitentes aut convickos tradant poffeffionibus.  Bud eb dexfelbe fich auff die
Srevheie berufien vrd fish micderogkichen Brfachav dabureh fie erlanges
irde/
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siiederbelelffen wolre a .e{e{be mcbta!efczt o&'mbar vnd ermuﬁ'rdﬂ
fondernlange Nadyforfch- vnd Bepbringung exheifchen / iff et beve vnges

c‘)u sufolgen fehul bx;/ ar erbernach ca«uredztvnt;agemagerfo(d*es
buvch wroent{fc “Niitrx[aunubrewme drobetr it tmehrem erpiefen.
',1; n beyan bernt ter Angefodstence fich dergeffale auffhale daf
jener eft »d\mwb beffers Reche als der fhn anfpridse yu jhm s haben
gerine ‘-.sx/ lﬂoummri’much/ obervon beir‘sc!vm angenommen/ ba ¢
pon fziner Derafchaffe muchriltis vnd per fugam abgelchieder/balde dars
auff wr&’zct'i‘vnbx’,icbtiasme shater bemm ;;c’lab en fich auffgebalten/oder
aber toie der Abfdyeid crganaen sveiffelhaffe vid die befchu iIbigte fuga nichi
offenbar.  Wann frﬁct Defchaffentyic es sufein angesogen torivder iff
gnugfamb diefugam sucrrvcifen/ vnd darauffjust.L. ficolonirs.C. de Agris
col, O‘cenﬁt fuie bm ber andern Haupfrage mis mehrem angeseigess jus
i‘su ‘{‘” It
Sonfen ti¢ auch in allen andern fallen da die Saibeigenfchaffe
{fi u' ia/ ober daf bere dag vindicerende Theil (ci)t icht mehrsubehelfren
e/ Duitcly eingetvandee exceptiones conrcnuemm b aefehicht Eeine
ho*olgcebe di¢ Sache uzrd) rechtmaffige cognition erdrehere pnd was
retheerfaneeoorden. BN jmwar wann die aet[‘ctgmfd*ofﬁ OwCrQDuh‘l’ri
pflicht deifens fo angefprocien vynd gefodert wird / gegentheil nicht geftehet/
liget bem Kidger ob/ diefelbe gubcrveifen. Lfin. €. deord. cognit. Stammm. in
cract.de Perfonal.Servitlib.z.cap.3i.num. 1. toclehes gefchiber duwdly die mo=
dos bavon bey dex andern yageaufrubl icher gehatidete/ vnd wann Haw
aup befindlich Mpmmm oder deffen Borfafiren vorbin die Leibeigens
,dx.mgebwt, ift daffetbe ur Abfod crunggmummb Olim dominus &
hodi2 talis prefumitur. Aleiar de Pre fumpt. veg.2.pref 20, Menoch, de Pra<

;"’r‘ Azh, /7fZ""J’n /I,’Zujé’q

Wann diefelbe enttveder geffandens oder andy ermwicfen s dagegen

aber/ wic obberege/ ex CFP[lOne>€[1x8£rllﬁlsf/ feartmb dev 2(1»5\;1%0&1:6-

ner suifolgen mdye fchulvig/ weil ex eerva frey sufein vormendec/ oder bevjlin
im? cmw Lg braudy has bie Beriahrung oder einen andern ucal pore

fcheree/ fo oirdyon dem excipienten foic fonfi Redyens / der Beroeif
feings portvet cundncf dert.
G ¢

J;
G

fernd abey/ fo victjmmer maiglidy die proceflusin biefen Ses
den
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chen ¢insusichen vnd subefchlenunigen, L ficolon: vz verb. celeriveformatione
C. de Agrical. & cenfit. ib. Luc.de Penn q.19. Unde non nifi fumimarium
deiis proceflummftituendum concluditur. job.de Platea in d.. fi co-
loni, Menoch.vemed.recup.poffefiac. num, u7. qvemadmodum communi
omnium opinione receptum eft, omnia qvz agriculturam con-
cernuntjudicia fummarfa& citaefle debere,ned virz omnis fun-
damenrum & penuarium convellatur aut curbetur.
W ann dic Abfolge der abgefoberten Barrslente crfant ober atters
Botten woird/ feyn baruneer begrieffens darumb auch mir abgefolgee werbers
miiffen/ detofeloen Cherveiber: Jedoch daf suvorfiero wann diefelbe niche
bem vindicerenden theile fondern pnter dem fich der Abgefordereer nics
peradfafien s achovig/ Erflatrung von dem Bawrsmanne/ oder da ¢t ¢3
nicly ber Billiateit nach vermdchte/ in fubfidium vonder Herafciaffe ges
fchehe. Wie in 2. qvaftione mir nichrem angeseiger. Jmagleidien die
Kinber fo vorifnen aeseuget folaen dern Bdeey/ L. un.in fin, verh. cum omni
agnatione veftityir.C e Colon. Thracenf jeboch mirbem Bnrerfcheide das
pon auch bey fesbemeldeer anbern Hauptfrage bereits gehandelt iff. Alfo
dnch wag der Batvrean Biche, Sabhynuf ond fonftharmimbe e mit fich/
soant ¢t teasichict. d Lan infin.verb. cum omni peculic C. de Colon, Thracen|.
Davon guerft cinbelyaleen wird/ was er von der Herxfchaffe riach Landess
debrauch an Hofroehr epfangert 7 als weld)es derofelben vnd nichr dems
PBawren juffandig) darumb pon diefent nicht fan verenflert fonderny jme
ey muf benbehalten reerden. Daneben auch/wann der SBawre in Schule
pen verticffe/ die Hevsfehafft vor allen andern creditoren sufich nimpe
tvas ¢t jhren fonft angelhen/ ic andy tvag jemand dem Darvrenju feinee
Einrichung ober Vigerhale vorgefirecfer. Darumbd aucly ob fdhon der
Barwre mit dent {einigen nacfee vnb blof davon gehen fofre / muf cr crfi bes
gabfer ober Tewden daf esihim abaénommen vnd cinbehateeit therde. Da
fotcyes nicys suveicen' E8rite / ift it abfoderende Herafcyaffs vaffcle subes
gaflen niche verbunden. Darumb detofelben die Abfolge aup foldhemBors
foand mit rechee niche magverfagee odber versiigereroerden 7 uriin terminis
decifum reperies inl. nimii u. C. de Obligat. & Attion, €8 blcibet aber der
¢reditori biealtion wiber ftinen Sehuldener/ worbin felbiger fomime/
giib iff deffert erafchaffe {thuidig dsmfclben iczsrscitiﬂcd)w .\uvcrb%mﬂ
as
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Bas nach abbegabiten Schulden vbrig/das behile bex Barvr bey fich) vnd
nimpt ¢8 mit babin er abgefodert.  Dann die Meynung was ¢in Basvee
pnter der Hevrfchaffes dacr gefeffen errvorben/ allda in folchen fillen bieipen
siiles if jezig/dfc oider Rechiee vnd Bernunffe/ Id enim gvod noltrum
fine facto noftro anferri non debet, Lidguod noftrum f.de R, 3. Dem»
nadh audls roas in flevblichen fallensum dricsery Crbfallen pnd fonficn den
Hersfchaffeen nach Sandedgervonleir gebibres/ toenn ein frembber LVnbers
than abaefordert/ meil Deffen Perfobn alida nichy Seibeigen nod) subehoria:
it Eginem fuge oder fehein begehree wird.

Bag suanifersichung vnd vosehals frembbder Vawrsleuee notis
diirfitia angeroande/ fo feene dicfelbedageden gedience fan niche geforders
vicliveniger defiwegen diefelbe vorenthalten werden, Qui recipit ab eo
{ervitiacui prebetalimenta, ille horum nomine nihil exapere po-
teft fed compenfafie cenfetur, L fed fi vir 3§.ult, ff. de Donat. int. vir. &
gxor.l.ficut 38.ff de Oper libert, eum enim qvisalere tenetur cujus ope-
risutitur, b i rebus 18§, poffunt. ff. commodar. Wann.aber die Derfonen
Des suffandes Aleers oder Kraffee niche feyn dap fie jbr SBrode verdicnen
gonnen/ gleichwol in Stadeen pud Dorffern auf Wittkeyden auffgenoms
men ondcrhaken/ wann dabey den HNerfchasfren nidyeg suimputeren,
warumb diefelbe fidyjbrer ¢igenen Seute nicht angenommen / fondern ants
dern suden Thitven fommen laffen wie foldyes bey jegigen Kriegslauffeen
§ich offee begebeny fo feynd dicfelbe gegen exffattung der Asung absufolgens
Diefer aber fan fich nicmand misrechec vermicdern/ surmalen ¢in jeder mie
bochfem DancE erfennen folte/ Daf jermand dev feinigen fich alfo anges
somimen daf ¢r ihrer machtig feyn €an/dic fonft vimb oder auf noth an ane
deve Orehe cncfomnen weyen. Dafonfien sucrsveifen dafdic Derxfchaffs
gen aefont abex nicht gewole fehjhrer Seure annehimen fondern weil fie des
zo nicht bendthiges ing Verdecben gehen (affen/ vud alsbann anbdere Gy
dero angenommen feynd fic gar nich absufolgens fonbern frep von den vy
barmhergigen evaens conera quos fevere [uneit Noyell.is3.

$ieraber enfichee ssveiffel 0b die Abfolge algfore wann folde oo
gebree pad exfans gefchehen folle/ oder aber soann die angsfovodhent Pew
fone fidy anff cine geriffe geit 11 Dienfle verpficheer folche eoff abjumarisn
fozs 2 Oaferne disfelbe muthsoilliges mweife cnemieeden / vnd au[ferba;g ges
wobnits
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evohnlichenciten wai Dienfloolef gemicretmwird/(ich sujemandes Dicirs
fren begebens pnd diefer dee vnrechmeffigen Abfdyeides Tiffenfchaffe Hae
oberfeicht haben fdunen / ff die Abfolge niche guvertveifen / angefehen cits
folcher Eeirie fugeha einem anbern di feinigen guvorenthafeen vnb twic er
geoouft bafi ex felbige nic annelymen folle/ fich im wenigffen ubeflagens daf
aufi fance Bnfuge ihm Vgelegenhei gumwachfe.  Dagegen wer fetners
Bnterehanen fo viet Seit vnd Selegenheit (dffee daf fic abfcheden v1d bey
anbern su dienfle fich cinfaffer miigen/ ober ann diefelbe burch Krieg vnd
berogleichen Sufalle abgetrichenwerben / fhnen niche Vnreerhale fchaffees
fonbern dafi ficihr Drode durdy dienfle ertwerben gugicber/ derfetbe muf
audh gedulden daf fic aufdienen/ damic andere nfchuldige Eeute/ {obey
guter Mepnungyiaden Hevefchaffren niche su gevingem Nuen/deefelbein
ihrBrodevndohn genotien/dabdurch nit in Sdjaden vnd RBerfanmnuf
gefiibrectoerden. Qui permittitantecedenspati cogitur confeqvens,
cum illa patientia curn {cientd conjunéta vim confenfus & rati ha-
bilionishabeat. Bartolinl.2.C.de acquir. & retin- poffeff. BSanm audy bey
fo befundencn Bmbfiandensder eines anderns Vncertharten bona fide &
animo inculpabiltangenotntinery/ erbaleen ranffaeholffer vnd cingevicye
tet/ burch dic phrpldttiche Abforderung su grofferrt Schaden gerarfent vnbd
bariiber an bem feinigen Berderben lepden miife in deime er o gefchivitte
be uandern Dienfiboreen nicht gevarhen mdchyee ift deregleichen BVerorbe
nung niche alleine wolvecanswortich fondert Cheifts vnd billich / daf jeo
mandfetnen Yneerehanen der jhm su gure benbehalen/ da ex fonft in ane
detn oegen deffen entobniget fepn mdchres cinseitlang vnd grvar bif dabiny
wann gedingee Dienflvolct ab vnd gugehen pfeges 51 {affen fchnridig fey.
Daran nicht alleine denen/ fo frembde Vneerdhanen auffuchmen, fondern
anich retchyen fiegugebdren gelegen. Denn 1o diefer bemelten Zqvitdt
pnangefehen die Herafchaffeen {0 frenge vud yrbefdseiden hnfiiro perfabe
v teleen, witrde bie Seit fehren/ ob in Néchen vie jbrigen werden anges
nommen vind bepbehalten / nidye vickmehr aber jHnen di¢ revocanon
[hwerer gemachee werden. ’

Smmicrels dafj die Angefprodyene su vollfirhrung bes fduidigen
dienftes aclaffen werden/ feyn die/bey desen fie fich anfFhalten/ verbundeny
Dawirfic et entfommen fondern nadh verdauff der Seie (Snnen’gefolace
MR i foerben/
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werden gute ache subaben. Wer su folebier obligation fich nicht ¢inlafier
wil/ thutbeffex/ ¢x laffe wev jhm niche suftandig achen/ dann ¢t fonft ju
glicminterelle ber Herafchafte obligerer. Jebodh niche wocirer/ alg fo fers
neerin culpa baf der Enelauffener wecfgerommen. LWann ¢r aber darsn
tocder Brfache vnd Anlaf geacheniodber audyniche sucrmeifens/daf ex hecee
bi¢ fugam perhindern fonnen pnd folds mubtvillig vucerlafien/ wird
fugafervotum inter cafusfortuitos gereshnge. Leonrractus 23,17, de Reg.
Fur.l.s$ fedanctiam 6., f. de Commod, qviinnullo bonz fider judicio
prelancur. Lgvefortuitis 6.C.de Pignor.adion.L+.C, Commod, L1, C. de pof,
La§. fi magiftratus u.f de Magifirat.conven.l 2§, fi eo tempore f. deadmin. rer:
ad cavie pertin. Talisvero diligenuarequiritur, gvam in fuis rebus
przftat diligenufl paterfamilias. Inillo enim adtu, ubi fola te-
aenus verfatur uulitas illa preftanda eft. L 5§, nunc videndum 2. ff. de
Commad,, Qyvare 3 qvo aufugit famulus, is ex leviflima tenebitur
culpa. Wann aud vblichvnd vor fich billig daf wenn frembde Vurcrs
thanen. wider dey Nerefchaffeen willen su dienffes wie obgedache / behalten/
dsfrocgen caution, dap nadh geendigter DienfFzeir ¢ diefelbe licffern vnd
wicder vherlaffen wolle/ beffelles werde/ iff dadburcly det cavente nichs weis
1¢r alg obgefesecen nacyer fonft gehaleen / aoorsu verbunden/ ynd da jhm
berogleichen culpa, fo vor fichnidyt praefumerlich/ nicht uvbertveifen/
yon der Anfpractie ob fublecutam fugam suentfreyen. Bid ob wwol auff
erfolgetetoiedrige falles ju bepbringung dex Hinlafigkeit vicleargumenta
smgefiihreroerden / iff boch diefe als di¢ ficherfte Richefchnur babey-in ache
jubaben/ wie gemciniglich von flcifligen Haufirthen das Dienffoolcf ge-
brauchec prd gehalten roerde. Dabey nicmand fchulbdig/darusi aiich) nit site
befchuldigens daper frembde Bnrerchanen nit durd) andere bewachten lafe
fenonbincoltodia continua gehabe/Id enim in iis faltem fieri opor-
tet; qvi fugi:iviifum, bi§diligens 7. f deFagit. autita comparati, utcu-
{todirsfoleant. Liiut certo §. fedan s, ff. commod. In czeteris fufficit nihil
factum vel omiflum unde fugz caufa vel prompta occafio efler,
Atg; de hac diftnctione pluribusagit. 1 fi 2 bone 21.1nfin. 1. qui petito-
150368, fi quivem ff-de Rei vindic.lillud 40.in pr.ff.de Betit,hered. ubi primo
diftinguirurinter bonz & malz fidei pofleflores & qvoadillos in-
tex {exvorum conditicnem; an tales tuering utcultodini debeant,

’ an
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an vero integrz opinionis, i befic yndvornembdfte caution aher fo
Biceincin Richeer eefennen Fanyift ncines crachtens dap der Angefprod s
ner enblich anloben muffes nicht ju weichen/ fondern feinem Heraen 7 wann
bie ¢inem andern anglobre Dienfle suende fenn/ sufolgéh, Darumb wenn
s folchern die Bnrerthaneti angehaleen foerden har fidy niemand sube
{chveren. Budiff alsdann auch der jeniger bey weldyem digfelbe dienen
quff cxfolgete Sluche niche obligerer, wonich beybringlich/ daf ex Huiffe/
Rathy Sufchub vnd Anlafsufolder fonf vnvermuehlichen Dofhyeir vnd
Dicinende gegeben hette/ toelckye abex nicht praefumerer wird. Wann
audy der/ fo sur caution angehalten wirds begehren mourde diefelbe vermite
tels bereaten Sydeg pon den Vucerthanen felbft angunehmen/ binic) der
Hieynung/ er nirgends weitr womis subefchweren fen.

Gerner wird gefraget/ wenn der Batve fo ¢inem andern suffandig
verfilicbe oder fonfi fchaden an feinem Seibe evlitten s ob dann. dex jhn gee
Babe ynd dem andern vorenthateen defiroegen sur Crftarung angubaleen ?
Welcyes auffer sociffel Rechens mann der ihn gehabe s des Todsfall bnd
anberen Schaden Antafvud BVrfache gegeben. Un enim fuperiusfcri-
ptum eft,ob culpam qvivis tenetur qviin rem altione convenitar.
Idcirco quiper infidiofaloca mifit fervum vel qvi in harend efle
conceflit, cum hic periifletin eum actio competitsper d..qui petitorio
36§..ff. deveivindic. Nec hicintereftinter bone & mala fidei pofief-
{orem.Donell.lib.20.Commentar.jur. civil.cap.s. QR¢lchies aber dem jenigen
niche bepsumeffen/ et deg Barwren su gevobhnlichen Dienflen gebraudyee
fodicfer dartiber befchadiges ober gar getodeet tolivde. arg. L utigyantem 16,
§.2.1.d. tit. Qyi enim in re licitd verfatur extraomnem culpam eft.
Bann hun ohnecinige dazu gegebene Brfache fich ein BVnfall begiche / fo
ift bic qvalitas poflleflorum guunterfdjeiden. Dann welche wiffen daf fie
st ben sDarren gang fein Rech oder beffandige fugehaben/ gicichreol v
fhres genicfled willen die Abfolge vorfeslicl) vermwicdern/ denen fol ber hers
nach erfolgecer Todesfall billich nicht vorerdglich feyw Lillud guog, 40.in pre
ff de Petit hared. Si¢ permddyten dafi betweifery dafieben fo ol derfelbe bey
feincr Derafchaffe wrirde verftorbe oder perungliiefes feyn/ fo wurdé fie von

anderer Srftacung entbunbven. Lirem verberatumis§fin. ff, de Rei Vindicat.
QB3r abes niche roctf noch glanben darff/ tmi)b:r Dawr {0 angefprochen/
iij b
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bemt vindicant cigendich suftebe/ alfo in bona fide ift/ berfefbe iff von
allens Anfpradjcn weacn obberfifreer wnaliicflichen fdlle frey/ pei diffinxie
d.Lillud quog, in pr.ff de Petit heyedie. Bic dann aud berfelbe forechtmdfs
fige verrviederungs BVrfadien gehabt’ moram enim non fa cnqvijulié
adjudictum provocat. L. ffquis folutioni 24, ff. deUfur. Bnd ift Dre fefnn
Vnrerfeheid ob fich porbetnelies begebe nachdeme der Kricg Rechrens bes
feftiger odex hernachmalen. Qvoddicitur, polt litem conteftatam o-
maespofleflores effe pares & gvaf: predones teneri, [ fed & fi 25§.fi
anteltiem 7 ff.dePet bevedie 1d €6 (altem pertinerutpro poflcfioribus
habeanturlicettunc poffidere defierint, & ut ad fruétsteneantur,
qvia vi litis conteftationis omnis caufarefticui debet, L 2. - de ufur,
Quidqvid confeqvitur eam obligationem qvz ex gvafi contraétu
judicijaccepti elty L35, ff.de Publ.smvem aét. in eo xqva omnivm pof-
feflorum, vel qvipro iis injure habentur; conditioeft, Sed qvze
wfligunturin peenam malz fideifaltem, qvibus accenfecurinte-
ritus preftatio, tbi diverfa poftlitem conreftatam manet mala be-
nzq; fidetpofieflorum coercitio. Bonaautem fidesfemper affuif:
feeuam poft litem conteftatam prafumitur, donec mala probe-
tur. it wif ich min die Eroreherung der vorgefeseren Puncec fehlicfe
fen. Dabey bedingende daf i cines Bafverftandigen judicio vighe alleis
11¢ nichyt vorgugeeiffen / fonbern viclmebe dicfe Serifftdeme
feiben gufubmiteeren g¢s
eyt

http://purl.uni-rostock.de DFG

/rosdok/ppn812588355/phys 0118




®

Universitats

INDEX

Der vornembfien Punceen/Dabon it obigen
gebanvelf wird,

Ben ver erflen Haupt:
Srage.
On dem BVnterfcheid dber Batvrs-
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Criaffung micht bemadytiget, p. 54.
n.z1.
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dero Batoven der Wittiven vnd Kin-

dern fid) niches annehmen/feynd die-

felbe von der Abfoderung befrepef,
p.73.n.121.

ond durch toeldse Ampter/ di-
gnitdten pnd Handwercke die Dat-
vei von der Eeibeigen{thafft frey tver-
den.p.73.n.122.& pag.feq.

DWann vnd durd) wieviel jabrige pree-
fcription die Jrenheit evrworben twer-
de. p.76.& feq.

Db der cingeitlang von feinen Batvrs:-
Teuten Dienfigeldt genommen her-
nad) diefelbe nach belieben ju dienfte
beruffen fonne, p.g 1.n.170.feq.

Bag gur prafeription der Frenheit ers
fodert wird. p.s 1.n.175.feq.

DBon den Statuten pund Setvonheiten
die jemand/ fo eine gewiffe Jeif in
Stadten getoohnet/befrenen vnd toie
foldye guverftehen, p.g 3.&feq.

B¢ der vierdeen Saupe

Srage.

E8ift jedivederm erlaubt feine vorfliichs
tige $eibeigene juverfolgen vnd an-
ugreiffen, p.87. &feq.

Dic eine jede Obrigleit verbundett fen
cittemn 1 feinen Buterthanen guovers
Helffert, p.88.n.3.8& feq.

IBie weit vergdnnet feye die Entlauffe-
ne in gnderer fente Gebieten vnnd
Haufern anffpuforfhen, p.eo. nas.
& feq.
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Bon Beweiffuhrung, p.1o6. n.11z2.
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[ aufirgen, p.1o6.n.115.&feq.
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ai Dientftoolef gemicreemird7fich suiemanded Dtcm
lefer dee vnrechimeffigen Abfchyeides Biffenfchaffe Hat
hnen /it die Abfolge niche guvertweifen / angefehen cits
it ¢inem andern dic feinigen suvorendyafcen vnd twic ¢t
e it annehmen folle/ fich fm wenigfen gubeflagens daf
ihm Bngelegenheit sumachfe. @agcgm wer feiner
13cic vnd Setegenhyeit (dffee daf fi nc abfcherden vud bey
by cinfaffer miigen/ ober wann dicfelbe durch Krieg vud
eabgetrichenwerden / fhnen nicye Vneerhale fchaffees
Brode durchy dienfle errverben gugiches/ deefetbe muf
fic aufdienen/ damit andere vnfchuldige Seuce/ o ey
den Herfchaffren niche su geringem Nugen/dicfelbe
genotiren/daburch nic in Scyaden vnbd RBerfaumnuf
\a! PCK mi[tlt&ﬂtCCCdCDSpall COgltUl COHiCQVP[IS»
cum {cientid conjuna vim confenfus & rati ha-
wreol.inl.2.C.de acquir & retin. poffeff. Bann audy bey
bfiandensder cines anderan Vneerthanen bonafide &
rangenomtitery/ crhaleen / auffgeholffen vnd cingerice
rluhe Abforderung su groffers Schaden gerarfyen vnd
tgen Werderben leyden miiffes n deme e {6 gcfchmna
boteen nicht gevathenmochee iff devogleichen Berorbe
pofverantmwortlich fondernn Cheiffe vid billich 7 daf jeo
thanen der jhym su gute benbehalren/ da ¢x fonft in ane
nrobniget fepn machees ¢in seitlang vnd srvar bif dabiny
nftvolct ab pnd sugehen pReger su faffen fehuidig foy.
benen/ fo frembde Bneerthanen auffnehmen; (onbcm
aehoren gelegen. Dennt o dicfer bemelten 2qvitde
r2fchaffeen {0 firenge vnd pnbefdsciden hmfiiro verfabe
e Bei fehren/ ob in Néchen vie fbrigen werden anges
2! bcbahen / nidye vickmehr aber jhnen di¢ revocanon
S verden.

£ bafy bie Yngefprodyene g vollfirhrung beg fdmidigen
- roen/ feyn die/bey denenfic fidy agffhalten perbundeny
= © mamen fondsrn nadh verlauff der et FSnnen’gefolaee
: N 5 foerden/

the scale towards document

10 09 03 02 01 C7 BT A7 C8 B8 A8 CH BB

" m

sl A1 C2 B2 A2 B5 A5 20 18

Image Engineering Scan Reference C

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E =il /rosdok/ppn812588355/phys 0127 UFG



	Ein kurtzes Bedencken Uber die Fragen So Von dem Zustand/ Abfoderung und verwiederter Abfolge der Bawrsleute/ zu welchen jemand Zuspruch zu haben vermeynet/ bey jetzigen Zeiten entstehen und vorkommen
	[binding]
	[title_page]
	[annotation]
	[dedication]
	Es ist jederman ...
	[Von dem eigentlichen Zustand vnd condition der BawrsLeute/ so man Leibeigene nennet.]
	Die ander Hauptfrage. Von denen Befügnussen vnd Mitteln / worauff vnd wordurch die Bawrspflichtige zur also genanten Leibeigenschafft gefodert vnd gehalten werden.
	Der Dritte Hauptpunct. Von denen Vrsachen vnd Behelffen / durch welche sich jemand wider die Abfoderung schützen könne.
	Der vierdte Hauptpunct. Von dem processu so bey abforderung der Dienstleute vorzunehmen/ vnd was durch Vrtheil vnd Recht hierin zuerkennen.
	Index Der vornembsten Puncten/davon in obigem gehandelt wird.
	[binding]
	[colour_checker]


